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Die . Nachrichten" erscheinen
täglich mit Ausnahme der
Sonn - und Feiertage. '/«jähr¬
licher Abonnementlprei » 2LÜ

refp. 2 Mark 27 Psg.
— Man abonniert bei
alle » Postanstalten , in
Oldenburg in der Expedition

Peterstrabe 5.
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dilio» v . F Büttner , Mollen,
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Oldenburg, Dienstaq. den 1l . Juni 1001. XXXV . Lahraaug

_ Hierzu zwei Beilagen.
Ll - eibirgS iSütervtrkkhr vom 1. Noi

« bis IM.
Oldenburg . IO . Juni.Wre auS den soeben veröffentlichten Monatsberichten des

Hafenmeister? hervorgeht, sind vom 1 . Mai 1900 bis zum30. April I90l im Hafen der Stadt Oldenburg 801
Schiffe angekommen (gegen 797 im Vorjahre ) mit 123,933
( 109,374) Kubikmeter Bruttoinhalt. 1786 ( 1727) Man»
Besatzung und 42,352 (37,298) Tonnen Ladung. Tie
Ladung hatte einen Wert von 8,017,700 (4 .688.700 Mk.
Im gleichen Zeiträume sind vom hiesigen Hafen abgegangen
806 (783) Schiffe mit 125,926 ( 108,182) Kubikmeter Brutto»
inhalt, 1762 ( 1712) Mann Besatzung und 7803 <9562)
Tonnen Ladung im Werte von 476,000 <820,800) Mk.

Von den 801 (797) angckommenen Schiffen waren 104
(164) Seeschiffe mit durchschnittlich 212 ( 190,30) Kubik¬
meter Bruttoinhalt , 697 (633) Flußschiffe mit durchschnitt¬
lich 146 ( 123,63) Kubikmeter Bruttoinhalt.

Vom Bahnhofe Oldenburg sind in der oben angegebenen
Zeit auf den Hafcnglcisen zum Hafen befördert 10,550
,10,086) Tonnen Ladung im Werte von 883,300 ( 910,400) Mk . ;
umgekehrtsind vom Hafen nach dem B ahnho fe befördert
18,604 ( 16,769) Tonnen Ladung im Werte von 2,012,200
<1,932,400) Mk.

Tie Ein - und Ausfuhr seewärts betrug 12,193
11,407) Tonnen Ladung . Hieran waren beteiligt die deutschen

Nordseehäfen mit 7921 (8300) Tonnen , die deutschen Ostsee¬
häfen mit 2520 ( 1183) Tonne» , Rußland 0.0 (710) Tonnen,
England mit 832 (854) Tonnen , Norwegen mit 920 ( 190)
Tonnen , Schweden mit 0.0 (200) Tonnen.

Tie Ein - und Ausfuhr binnen wärt? (Eisenbahn - und
Wasserweg betrug 64,118 (61,380 ) Tonnen Ladung . Hieran
waren beteiligt die von Oldenburg ausgehenden Bahn¬
linien mit 26,184 (26,855) Tonnen , auf dem Wasserwege die
Plätze an der Weser mit 35,117 (31,259) Tonnen , an der
Hunte mit 222 ( 124) Tonnen , am Huntc -Ems -Kanal mit
2623 (3070) Tonnen . Von den Bahnlinien hat den größte»
Anteil Oldenburg -Osnabrück mit 10,249 ( 10,341) Tonnen , den
kleinsten Anteil Oldenburg -Wilhelmshaven mit 2389 (2835)
Tonnen.

83 (99) Schiffe kamen ans den Orten an der Hunte,
340 (221) aus den Orten am Huntc -Ems -Kanal , 1001 (913)
aus den Häfen an der Weser, 177 (223) aus deutschen Nord¬
seehäfen, 4 ( 10) aus fremden Nordsechäfcn, 18 ( 12) auS deut¬
schen Ostseehäfen, 3 ( 7 ) aus fremden Ostseehäfen, II (3 ) aus
England.

Tie gesamte Ein - und Ausfuhr (Eisenbahn- und
Wasserweg) nach Waren betrug : An Getreide Einfuhr 22,479
Tonnen (gegen 23,415 im Vorjahre ), Ausfuhr 11,668 Tonnen
(gegen 12,912 im Vorjahre ) ; Mehl Einfuhr 886 (1056) , Aus¬
fuhr 1896 ( 1099) ; Ziegel Einfuhr 670 (80) ; Hölzer Einfuhr
3140 (3741), Ausfuhr 1498 ( 1905) ; Schlengenmaterial Ein¬
fuhr 3377 (4179), Ausfuhr 4888 (4225) ; Pflastersteine Einfuhr
4435 (970) ; Sonstiges Baumaterial Einfuhr 8185 ( 1107),
Ausfuhr 402 ( 542) ; Stückgüter (Kolonialwaren , Getränke,
Farbstoffe, Felle rc. ) Einfuhr 286 (210) , Ausfuhr 433 <49I ) ;
Torfstreu Einfuhr 940 ( 1235). Ausfuhr 940 ( 1235) ; Kohlen
Einfuhr 160 (90), Ausfuhr 100 (240) ; Verschiedene» Einfuhr
1953 ( I960 ), Ausfuhr 648 (596) . Insgesamt Einfuhr 41,511
(38,063 ), Ausfuhr 22.467 (23,245) .

Die Ein - und Ausfuhr seewärts nach Waren betrug
an Cement Einfuhr 332 Tonnen (Wert 13,100 Mk ) ; Holz
Einfuhr 3008 (264,000) ; Kohlen Einfuhr 832 ( 14,800) ; Kreide
Einfuhr 448 <6400) ; Schlengenmaterial Aussuhr 740 ( 14,800) ;
Stückgüter Einfuhr 3124 (896,400), Ausfuhr 180 <65,000) ;
Zucker Einfuhr 454 (227,000) ; Eisenwaren Ausfuhr 32 ( 8400) ;
Mehl Einfuhr 2786 (633,900) ; Gerste Einfuhr 110 ( 19,800) ;
Petroleum Einfuhr 90 ( 12,600) ; Mais Einfuhr 100 ( 12,200) ;
Schinken Ausfuhr 20 (82,000) . Im ganzen Einfuhr 11281
(2.099.900), Ausfuhr 942 <117,200).

Tie Ein - und Ausfuhr binnenwärtS (Eisenbahn,
und Wasserweg) nach Waren betrug an Cement Einfuhr 170
Tonnen ( Wert 6800 Mk ) , Ausfuhr 165 Tonnen (Wert
6600 Mk ) ; Ccmcntwaren Ausfuhr 237 (31,800) ; Getreide
Einfuhr 22.479 (2.889.100), Ausfuhr 11,668 ( 1 .211. 100 ) : Hol»
Einfuhr 8140 (265,100), Ausfuhr 1498 ( 147,400) ; Kies Cm-
fuhr 1680 (8800) ; Kohlen Einfuhr 160 (3200), Aussuhr 100
(2000) ; Kunstdünger Einfuhr 495 <13,000) , Ausfuhr 500
( 13.200) ; Malzkaffee Einfuhr 32 (24.400) ; Mehl Einfuhr 886
(203.200), Ausfuhr 1896 (436 .000) ; Petroleum Einfuhr 727
( 172.900), Ausfuhr 79 <11,100) ; Tkonröhrrn Einfuhr 878
(44,100) ; Pflastersteine Einfuhr 4438 (48,400) ; Schlenzen-
material Einfuhr 8377 (68.900), Ausfuhr 4885 (94,800) ; Stück-
güter Einfuhr 236 (26.300). Ausfuhr 483 (83. 100) ; Torsstreu
Einfuhr 940 (17,900), « uSfuhr 940 ( 17,900) ; Roheisen Ein-
fuhr 418 (28,400) ; Reith Einfuhr 257 (6600) ; Zucker Einfuhr
88 (27HOO ), Ausfuhr 39 ( 19 .800) ; Ziegelsteine Einfuhr 670
(6100) ; Heu Einfuhr 197 (9900) ; Kalk Einfuhr 30 ( 600) ;
Tors Einfuhr 40 (400) ; Erbsen Einfuhr 10 (2000) ; Honig
» ulsuhr 7 (8600) ; Kartoffeln Einfuhr 60 (2800), Ausfuhr 20
(900) ; Dachpfannen Einfuhr 170 (17.000) ; tzülsenirnchtr Ein¬

fuhr 52 <10,000) . Zusammen Einfuhr 41,811 (3,771,100),
Ausfuhr 22,467 , 2,371.000 «.

Tie Ein- »nid Ausfuhr seewärts nach Ländern
betrug nach deutschen Nordscedäfcn Einfuhr 697!« Tonnen
(Wert 1,788,700 Mk . ) , Ausfuhr 942Tonnen <-Wert 117 .200 Mk .) :
deutschen Ostseehäfen Einfuhr 2520 <2 >I,2oo) ; England Ein¬
fuhr 832 <14,800»; Norwegen Einfuhr 920 ( 55,200) . Zu¬
sammen Einfuhr 11,251 >2,099,900 ), Ausfuhr 942 >117,2<0 >.

Tie Ein - und Ausfuhr binnenwärtS (Eiscnbadn-
und Wasserweg) nach Verkehrsrichlunge» betrug im Jahre
1900/01 : per Eisenbahn nach Osnabrück Einfuhr 3322 Tonnen
(Wert 102,600 Alk ), Ausfuhr 6927 Tonne» (Werl 975,200 Ml . »;
Bremen Einfuhr 2613 <241,700), Ausjubr 1542 <98,0>»o >;
Brake Einfuhr 3374 (460,400), Ausfuhr 931 < 129 .400) ; Wil¬
helmshaven Einfuhr 60 <9100) , Ausfuhr 2329 >311,000 ) ;
Leer Einfuhr 1181 >39,500», Ausfuhr 3^72 <49x,600 »; aus der
Weser nach »Idenburg. .Häfen Einiudr 0204 >7 »4,ooo) , Aus¬
fuhr 3508 >88,600) : übrige Häfen Einfuhr >7,171 <2,048,50 «»,
Aussuhr 1580 >99,000 »; Lberwcscr Einfuhr 6654 >142,400»;
Hunte Einfuhr 92 (4600), Aussuhr 130 >2900 »; Hunte Euls-
Kanal Einfuhr 980 ( 18,300), Aussuhr 1643 >168,300) ; Zu¬
sammen Einfuhr 41,651 >3,771,100», Ausfuhr 22167 >2,371,OoO ).

Herkuufts - und Bestimmungsort der Schiffe
waren : Hunte 27, Hunte Eins Kanal 170 , Oberwefer 2t »,
Unterwcser 442, deutsche Ostseehäfen 17 , übrige Ostseehäfen 3.
deutsche Nordseebäfcu 101 , übrige Nordseehäsen 3 , England 6,
im ganzen 801 Schiffe, und zwar ausschließlich Segelschiffe.

Aie Wirren in Llnna.
" Oldenburg , 11 Juni.

Das deutsche Be f atzungS1orps,
das in Lstasien verbleibt , wird i» folgender Weise zusam¬
mengesetzt sein : 3 Infanterie - Regimenter zu 3Bataillo¬
nen zu 3 Kompagnie » mit je lio üomballauieii , 1 Es-
ladron Jäger zu Pferde , 1 Feldarlillerieabteiiniig »nt
3 Batterien , 1 Pionicrloinpagnie und 1 Traiiiloinpagtne.
Tie Gesamtstärke dieser Formation a» Kombailaiiteii be¬
läuft sich aus rund 3000 Mau » , von denen etwa doOMann
( zwei Bataillone mil einer Batterie ) für Shanghai , der
Rest sür Pctschili bestimmt sind I » letzterer Provinz wird
die Hauptmasse der Truppe » ui Tientsin zusanimeugehal-
ten werden , während kleinere Detachement - von je einem
Bataillon Peking , Pangtsun , Laiigjang uuo Lhaiihaikwa»
besetzt Hallen . Zu de » anjgezählten Trnpveiileilen treten
natürlich noch die entsprechend - n Berpssegilngs - , Lani-
tälS - und sousligcu sür die Beriorgung der Truppe uncnt-
behrlichcn Organisationen , so das» zu der oben angegebene»
Zahl von Kombattanten noch einige hundert Manu Nicht-
kombattauten hiiizukoiumcu . In die zurückbicibeiidci ' Trup¬
penteile solle» dieseuigen Maiinjcha t . u v - rjeit werde »,
welche über den Herbst I9ol hinaus zu» , Dienst i » Ostasien
verp ' lichtet sind ; auch von diesen Truppenteilen werden
daher die im Herbst zur Einlassung ionimendeii Manu-
schastcn der überwiegende » Mehrzahl nach den demnach,
sligeu Rücktransport « » »ach der Heimat angeschlojscii
werden.

Russische Ansprüche.
Aus Petersburg erhalt die „ Politische Eorrespondenz"

die Mitteilung , Rußland erhebe in Tientsin ledig¬
lich Anspruch aus das zwischen Rußland und England
streitige Stück Land . Denn russische Soldaie » bei Aus¬
besserungen in einer der Straßen i » der Nähe der Ess

'cn-
bahnstailon russische Wegweiser aujstellten, so boten diese
vorläusig aufgesteUlen Pfähl « keinerlei Grund zu der von
dem englischen Militär -Eiienbahndireklor erhobene » Be¬
schwerde, als beabsichtige Rußland dort eine neue Besitz¬
ergreifung.

Ter Zwischenfall in Tientsin.
Im englischen Unterhausc erklärte gestern auf eine

Anfrage wegen des Vorfalles in der Takusiraße in Ticntjin
Lord Hamilton , nach den telegraphischen Berichten Gaselee»
seien die c n g i i s ch e n PoUzeisoidalen mit lobensiverier
Mäßigungvorgegangen und hätten von der Schuß¬
waffe erst Gebrauch gemacht , als sie zu ihrer eigene » Ber-
tcidigung dazu gezwungen gewesen . Tie deutsche Polizei
habe die engssjclw unterstützt und sür die Enisrriiiing der
am Thatorte anwesenden deutschen Soldaten gesorgt Auch
von den Japanern sei der englischen Polizei thatkrüstige
Unterstützung zu teil geworden . Auf eine wettere Anirage
wegen eines angeblich slattgchablcn zweiten derartigen
Vorfälle - erwiderte Hamilton , er habe an Gaselee tele¬
graphiert und ihn ui» Auskunft cr >ucht, ob das Gerücht
sich bewahrheite . ^

. WolffS Tclegraphenburcau " berichtet : Generalleutnant
v. Ltssel meldet au» Tientsin: Tie . Paialia " Et mit der
Marine -Infanterie am 2 , die . Aicsia" mit einer Batterie
und allen Tieren am 6 . Juni von Tsingtau aus >n See
gegangen.

EntschädigungSfra ge.
Der amerikanEch» Vertreter Rockhill bat in einem Tele"

gramm au « Peking den Staatssekretär Haq um die Er"

mächligung, in der Gesandtenkonferen, vorzuschlagen.
daß die Slreissragc bezüglich der von Ehina zu zahlenden
Entschädigung dem Haager Schiedsgerlchtshof unter-
breitet werde Ha » erteilte heule auf telegraphischem Weg-
diese Ermächtigung.

Japan
beabsichtigt, die jetzt in China bcsindlicheBrigade durch
eine neue adlösen zu lasse » . An eine Zurückziehung
ibrer Truppen überhaupt denkt die japanische Regierung nicht,
vielmehr wird auch sie wie Tculschlaiid vor der Hand eme
Brigade in China belassen.

OrdenSauSzeich nungen
Ter . Rcichsaineiger " veröffentlicht eine Reibe von

OrdcnSauSzeichiiuiigen, die an Offiziere und Mann«
schäften de » vstafialische» Erpedi » o „ » korpS verliehen find,
unter anderen der Orden >xi„r Io mönto an de» Hauptinan»
Kremkow un vstasiatischc» Bataillon schwerer FcldhaubMcn,
und die Schwerter zum Rote » 'Adlerorden 2 Klaffe des
SlernS mit Eichenlaub und Schwerlcr» an de» Gcnerallcutnant
v. Lcsscl

Aer südafrikanischeKrieg.
" Oldenburg , II Juni.

Noch keine Vermittlung im Burenkriege
Ei » berliner Blatt , dem man Beziehungen zu Hoskrciscn

»achsagt, halte behauptet , daß Teutschland dir Vcr-
Mittlerrolle ii » Burenkriege übernommen habe aus
persönlichen Wunsch des Königs Eduard und im
Einvcrsläiidni « mit den anderen Großmächte» Europas . Diese
Behauptung wird vo » einer uiiterrichtclcn Seile durch die
. Nationalztg ." als völlig grundlos bezeichnet . Ein Wunsch
Englands »ach Bcriniltlung sei bisher nicht laut geworden,
und überdies würde Teutschland nur vermitteln , wenn beide
Teile, also auch die Buren , darum ersuchten. Was das letztere
anbclrisst , so muß berücksichtigt werden, das, der Nichtcmpfang
de» Präsidenten Krüger am berliner Hose die leitenden
Männer der Buren nicht gerade ermutigen koinite, die Ver¬
mittlung Teutschlands nachznsuchcu . Vielleicht sind sie jetzt
eher geneigt, es zu lhu» . Tic Initiative müßte freilich von
England ansgehc». TaS britische Volk ist des Kriege» müde,
nicht minder König Eduard . Und wenn letzterer de » Weg der
Vermittelung beschielten will, so würde am Ende auch Herr
Chain berlai» »n Ministcrrale nicht » dagegen einzuwendcn
habe» . Aber so bald scheint dc>S erlösendeWort leider inchl ge¬
sprochen zu werden.

Frau BothaS Reise.
Ter „Tailn Mail " zufolge verlaute in Brüssel, daß Frau

Boiha am 12 . Juni den Präsidenten Krüger besuchen werde.
Tcmselben Blatte wird gemeldet, daß Fran Bot ha sich in
Gespräche» ans der tteberfahrt »ach Europa votier Bewunde¬
rung über Lord K » Ich er, er aussprach und ihn als eine» ge¬
rechten, edle » und gütigen 'Mann bezcichnclc , dessen Ver¬
sprechungen me gebrochen worden seien.

B u re nv er 1u ste.
Eine Depesche Lord Kitchener« besagt, die Zahl der

Bure » , die im letzten Monat gelötet und gefangen ge¬
nommen wurden oder sich ergeben habe», beträgt 2640.
Vom l bis 9. Juni wurde» 26 Buren getütet , 4 verwundet
und 409 gefangen genommen. Es ergaben sich ferner 33
Buren , autzcrbem wurden 651 Gewehr«, 115 <O0 Patronen . 120
Wagen und 4000 Pferde erbettlet.

Präsident Krüger
ist in Begleitung des Tr Leyd .' aus ».' ilverjuin im Haag
eittgelrosskn und Hai sich nach der Wohnung des Burcn-
delegierl, » Wolinaran » begeben Krüger beabsichtigt , ei¬
nige Lage in Schcvcniiigen zu verweilen.

Zur Lage.
Eine Tepesche der „ Times' aus Middelburg (Trans¬

vaal - vom 7 . Juni besagt . Ich bin in der Lage, gewesen,
die Meinungen mehrerer hervorragender Holländer in
Pretoria hinsichtlich der gcgenivärtigenurregjüh-
r ung kennen zu lernen . Tiefe :'Nä» » er , die alte Einwoh¬
ner Transvaals find, haben keine Liebe ssir uns , aber sic
sehnen sich »ach den, Ende der Fcindseligkeilcn und stim¬
me» dann uberein . daß da > einzige Mittel , den uricg zu
einem schleunige » Ende zu bringen , bei Erlaß einer Kund¬
gebung sei , da «; » ach einer gewisse» Frist die Farmen
der noch aus xominando bcssndlichen Männer konsiS«
zierl werden . Tre » würde die jlebergave riner großen
Anzahl von Kommandanten »eroeoührcn , aber nicht die
Ausländer oder solche Burcnsükrer . wre Boiha und andere,
die kein Eigenium besitzen, berühren . ( Außerdem wäre e»
arger « ruch de » volkerrechl - . DR . ) Delarey werde,
wie sie glauben , bi« zu Ende kampjen.
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politischer Laqesbericht.
TeulstbrS Reich.

— Ter Kaiser nahm gestern eine Besichtigung des
und > ">arde - ttlantn -Regimenrs aus dn» bornstcdl « Felde

vor Mit ibm zu' ammcn kam die Kaiscnn ebenfalls zu
Pferde. Im befolge desandcn sich Prinz Friedrich Leopold,
der kommandierende Elencral des Gardekorps. der General-
Inspekteur der Kavallerie und viele andere hohe Offiziere.
Nach der Besichtigung und einer Gekechroudung sulmc der
Kaiser das I . Garde- Ulanen-Regimcnt nach der Kaserne
zuruck und frühstückte bei den Offiziere» .

Ter Kaiser bat laut . Kiel. Zig ." seine Teilnahme
an der Elb -Regatta zugesagr und wird dieses Rennen mir
der Krcuzcr - Aachl . Iduna " minnachcn . Tic 2)achl . Hohen-
zollecn" gebt Ende dieser Woche nach Euxhavcn und wird
dott zur Verfügung des Kaisers sreden. Ter Kaiser trifft
voraussichtlich am 17 . Juni abends in Hamburg ein . fährt
mir dem » SIcipn« " nach Euxkaocn und nimmt aus der
. Hohenzollcrn" Wohnung . Am 19 . Juni verläßt der Kaiser
mir der . Hohenzollcrn" die Elbe und fahrt durch den Kaiser
Wilbclm-Kanal nach Kiel.

Ter Kaiser wird die Taufe des Panzerkreuzers
am 22 . Juni aus der kielcr Werst vollziehen.

— TerReichsau zeiger' v . ro ' senrlichl die un-
längsr er'olgie Verleihung des Schwarzen Adler-
Ordens an den Prinzen Heinrich der Nieder¬
lande. Herzog zu Mecklenburg.

— Beim Reichskanzler Grasen Bülow sand
vorgestern abend ein großes Tiner stau . Eingeladen waren
u . a. der frühere Reichskanzler Fürst zu Hohenlohe- Lchil-
lings -ürst mit der Prinzessin Elisabeth . Botschafter v . Ra-
towitz , Prinz Franz Arenderg und Geiieraldirellor Vallin-
Hamburg.

— Tie preußischen Minister. welche sick. wie
gemeldet , nach den von einem Nor st an d bedrohten P r o-
vinzen begeben wollen , um an Orr und Stelle durch
persönliche Einsichtnahme in die Verhältnisse und Besvre-
chung mir sachkundigen Personen sick über den Umjang
und die Aurel zur Vorbeugung und Abhil ' e der Not schlüs¬
sig zu machen, werden , dem Vernehmen nach , die Reise
im Lause dieser Boche aniretcn.

— Ter Landwir tschaitSminister von Pod-
bielski wird sich am Tonnerstag nach Halle begeben.
Ter Eröifnung der l an d w ir r s ch a s t l i ck e n A u ssk e I-
lun g in Halle gedenkt der Minister beizuwobnen.

— In betreff einer A u s ku n s t S st e l l c für den
Außenhandel hat der deutsche Handelslag nunmehr
eine Tenkichri't an den Reichskanzler gerich:el . die
in dem Anträge gipfelt : . .Ter Reichskanzler möge dahin
wirken, daß eine Auskunffsstelle für den Außenhandel durch
die ReichSverwalrunz und au » Kosten des Reiches errichtet
und verwaltet werde, und bitten wir für den Fall der Ab¬
lehnung dieses Antrages , uns anzugeben , in welcher Brise
sonst die Reichsocrwaltung die Errichtung und Verwaltung
der Auskunfisstelle zu jördcrn bereit ist ."

— Am Montag , den 17 . d . M ., tritt im Reichsaml des
Innern in Berlin eine Konteren; der deul '

chen Bundes¬
regierungen zur Herstellung einer einheitlichen
Rechtschreibung zusammen Die meisten Bundesre¬
gierungen werden durch besondere Kommissare rerlreren
sein. (Auch Oldenburg ?)

— Eine neue Behörde der Militärverwal¬
tung. bei der eine größer : Anzahl ron Militär - und Zivil-
bcamren beschäftigt

"
sein wird , ist in Soandau in der Bil¬

dung begriffen .
"
Sie soll die Bezeichnung „Beschaf¬

fungsamt" führen und erhält die Ausgabe , sür sämt¬
liche Berlstätten der Militärverwaltung den Anlaui oon
Maschinen. Rohmaterialien und sou' tigen Bedarfsgegen¬
ständen zu besorgen. Bisher werden diese Ankäufe oon
jeder Fabrikdirrkrion gesondert ausgefuhrt.

— Ter deutsche Flotrenverein ist nach einer
Entscheidung des Obervcrwaltungsgcrichks als einVercin
im Sinne des K 2 des Ve r ei n s g es e tz e s . o . b . als ein
solcher anzui'ehen, welcher eine Einwirkung aus öffentliche
Angelegenheiten be weckt und verpflichtet ist . Staturen des
Vereins und das Verzeichnis der Mitglieder , sowie jede
Aenderunz derselben bmncn drei Tagen der Ortsvolizei-
bedörde ;ur Kcnntnlsnabm.e cinzureichen. TaS Gleich« gilt
von allen Vereinen , die seine Statuten als die ihrigen an¬
genommen oder sich zu Len ' tlbeu bekannt haben.

— Tie „Berk. Lorr ." «rkl -irt gegenüber den Mitteilun¬
gen in der Presse, daß durch die llnterjuchungcu de » Ma-
rinestabsarzieS Tr . Zicmann ein seuchenhaftes Vor¬
kommen des Texasfiebers in Teutschleud nach-
gcwiesen sei, daß weder Ziemann noch Jackscharh , der
vor Jahresfrist bas Vorhandensein malariaäbnlicker Blur-
raraiilen bei dem Rrndv . ch beobachtete, den Nachweis führ¬
ten . daß die Bluivaranrrn rbanäcklich mit denjenigen des
Terasnebers identisch sink Bie die . .Eorr ." hört , sind
seil mehreren Jadren staatliche Institute , namentlich das
ReichSgksundhcikSamtund die tierärztliche Hochschule , mit
Untersuchungen über einheimisches Blutbarnen beschäftigt,
die daraus abzielen . zur Unterdrückung der Krankheit ge¬
eignete Maßnahmen ausfindig : u machen.

Ausland.
Oesi « rrich-U»g«r».

* Wie » . 10. Juni . Tie ungarische Delegation nahm
beule nach eingehender Tratte da- Kriegkdudget an,
>2dan» uni« dem Ausdruck des Vertrauen; und der Lner-
kennuug für den Rcichsnuanzmimst« Baron v . Kallay den
Lttupapionskredu. Ter Kriegsminisi« erklärte bemglich der
neue » Geschütze . er gedenke kernen weitere» Eck,ritt nr
tbun. solange dir Kanonen »ich: genau « probt und alle
Em.iclbeiie, festgestellt worden sr-en. — T« bäh wisch«
Landtag wmde für be» ld . Juni , der ifiriauischc strr de»
SV. Juni , letzterer nach Eavs t 'Jftrur tinberu- err. Die
übrigen Landtage wurden für de» - . Juli « uderufeu.

Italie ».
d Mo » 19 Juni . In der italisnrschcn Trputrer»

tentammcr rick : re der » r-a . Cbiesr an trn Mmiüer
des Aeußern ein Aniraae wegen der AnSwoiinng rta-
lreni scher Arbeiter aus Teuljck » land »nv wegen
der ungenügenden Unter lrLtzung . die solchen » »sr orsiensn
von Serien . er nalieni ' chen Konsuln in TeuffchianL unk
in der Schwr . z bei ihrer Durchreise gewährt werde. Ter
Minister der lleußcrn , Priueui . gicbr zu. daß d .ese Aus¬

t Weisungen beklagenswert seien, sie seien aber glücklicher-
I weise selten, »veil die Arbeiter in ihre Heimat befördert
I und nicku einsach ausgewiesen würden. Ta die Kosten

der Heimbesörderung der ausweisende» Regierung zur Last
sielen, tonne die Regierung nichts weiter thun.

Spanien.' Madrid . 9 . Juni . Ter Ministerpräsident Silvela
sprach sich in einer Rede. die er gestern im Verein der konser¬
vativen Senatoren und Tepulierlen dielt , dahin aus, daß die
Partei die Regierung bei ihren Maßnahmen zur Befestigung
des nationalen Kredits unterstütz « » werde . Sie werde
ihren Einfluß gellend machen zur Erlangung einer Vereinba¬
rung mit den Inhabern der auswärtige» Schuld. Redner
sprach schließlich die Ansicht aus , c; sc» notwendig, das Kon¬
kordat m den Bestimmungen bezüglich der religiösen
Orden zu ändern.

^
Hus dem KrMerzoglum.^ ^

Oldenburg , ll . Juni.
Das holländische Herrfcherpaar in

Oldenburg.
Obwohl kaum fünf Wochen verstrichen sind , seitdem

Königin Wilhelmina der Niederlande und ihr Ge¬
mahl, Prinz Heinrich der Niederlande, in unseren
Mauern weilten, baue sich doch gestern wieder eine zahllose
Menge ausgemacht , um die hol m Herrschaften bei ihrer An¬
kunft zu begrüßen . Es wollte fast scheinen , als sei die Zahl
derer , die sich an den Straßen ausgestellt, noch großer als
voriges Mal . wozu wohl das günstigere
Wener beitrug. Schon lange vor 6 Uhr
haue vor dem Bahnbof eine große Menge Ausstellung ge¬
nommen . Eben' o war der mit Fahnen und Tannengrün
geichmücklc Bahnhof , zu dem der Zutritt nur Personen ge¬
stattet war, die im Besitz einer Karte waren, dicht besetzt.

Zum Empfange der allerhöchsten Herrschaften waren am
Babnhoi erschienen S . K. H. der Groß Herzog, S . H.
Herzog Georg und I . H . die Herzogin Sophie Char¬
lotte. Außerdem waren anwesend : der Oberstallmeister , der
Kavalier und der Adjutant vom Tiensr, sowie der Garnison-
älrcsi .' .

Zur festgesetzten Zeit. 6 .27 Uhr . lies der Sondcrzug ans
dem Bahnhof ein . Tie Begrüßung war wiederum sehr
herzlich . S - K . H . der Großhcrzog küßte die Königin auf
Wange und Hand und schüttelte dem Prinzgemahl herzlich
die Hand. Tie Königin und die Herzogin Sophie Charlotte
begrüßten sich ebenfalls recht herzlich und küßlcn sich auf die
Wangen. Nach der Begrüßung des Gefolges begaben sich die
hohenHerrschaften durch das Empfangszimmer zu den Wagen,
von der Menge immer wieder durch Hurrarufelebhaft begrüßt.
Ten ersten Wagen beflieg der Großhcrzog mit der Königin,
den zweiten Prinz Heinrich und die Herzogin und den dritten
Herzog Georg. Tie Fahrt ging durch die Bahnhof- und
Gollorpstraßc. über den Stau , an der Post vorbei zum
Schloß . Tie hohen Herrschaften dankten für die ihnen über¬
all dargcbrachrcn Ovarionen in liebenswürdigster Weife. Im
Schloß , wo man beim Einnefien des Zuges die nieder¬
ländische Flagge hißte, wurden die fürstlichen Gäste oon
I . K . H . der Großhcrzogin und dem kleinen Erbgroß-
bcrzog Nikolaus empfangen. Hier waren außerdem die
Ober-Hof- und Hoscharzen und Adjutanten zum Empfang
befohlen.

Nach kurzem Venn eilen im Schloß , woselbst die hohen
Herrichasten L-uarli« nahmen , begaben sich Hochsrdieselbm
zu Wagen ins Eli 'abelh Anna - Palais , wo um 8 Uhr
Familientafcl stan'and, während zur selben Zeit Mar-
jchallsiafel im Scklonc abgehaltcn wurde.

Königin Wilhelmina der Niederlande und ihr
Gemahl Prinz Heinrich unternahmen heule Morgen mit
der Herzogin Eharlonc einen Spaz : e« i:t. Tic hohen Herr¬
schaften vuricren heute Abend 8 Uhr beim Herzog Georg;
das Gefolge speist im Schloß.

Heute Nachmittag unternehmen die Herrschaften eine
Aussahn nach Rastede.

Ter Aufenthalt der boben Gäste wird dieses Mal zur
Freude aller Oldenburger länger dauern , als das vorige
Mal . Tic Rückreise soll am 12 . d. M , nachmittags12 .53 Uhr.
slarrstndcn.

Ter abermalige Bc » ch des Herrschen » areS nach so
kurzer Tauer mag als Beweis dastir dienen, welch nahe Be¬
ziehungen zwischen beiden Fürstenhäusernbestehen.

* Bom Hofe . Man schreibt uns aus Bremer¬
haven. 10 . Juni : S . K. H. der Großherzog landete
gestern , Sonntag , nachmittag wieder einmal unerwancr in
der Gcesie, um die Werst von Joh . C- Teckleoborg A. - G.
zn besuchen . Ter Besuch galt Besprechungen wegen des in»
Ban befindlichen zweiten Schulschiffes des deutschen
Schulichisspereins. Zugleich äußerte sich der Großherzog der
Tweknon der Werst gegenüber üb« seine Wahrnehmungen
an Bord des Lchulichist

'es . Großberzogin Elisabeth"
wäbreod der Reise von ElSflcth Hrach Swinrwünde.
T « hohe He« erklärt ^ daß sich das Schiss aw' die»« Reise
als ein ganz vorzüglicher Segler bcwährt bab«. mit dem
man in jeder Hinsicht zustieden sein köw-e. Tie Reis« sei
östcr durch Windstille anychalte» worden, sobald ab« eine
leechte Brise ausgekommen sei. habe das Schulschiff alle in
Sicht befindlichen anders» Segler schnell überholt. Tas
Schulschiff . Großberzogin Elisabeth " soll, wie d«
Grrfcherzog bei der Gelegenheit noch « wähnte, bis morgen.
Ticnsrag . den II . Juni , in Swinemändr bleiben , dann nach
Soi .d« eurg und Eckcrnfördc segeln und während d« Kiel«
Woche , vom 2 >. b:t 27 . Juni , in der kicl« Föbrde ankern,
wo es durch km Kaiser » nd die zn den Regatten an¬
wesenden Mitz '

. -ct« des Leusichca Schuli'chnverrins besichtigt
werden wird — zUck« die Re se des Schulschistrs . Groß-
derroziu Ewabetü " siche auch dm Artikel in der ersten Lei¬
lage unierrS B .att^ . .

lü Kirchliche lK «cheichee». Lei der Bfarrerwahl,
d»e a» 1 . Tru», Sonntag, de» S . d. PT, unter Leuruu» des

G . O -K. Ramtaurr m Sltenhuntors stattgefunden hat. sind
88 Summen abgegeben , von denen Hilstpred»ger Düs er ui
Berne 73, Hilssprediger Schipper in Ganderkesee lö « halten
hat . Erst « « ist also gewählt. Ti« Zahl d« Stimm
berechtigten war ! 84. — Tie Verwaltung der vakanten Pfarr
stell « in Rodenkirchen ist dem Pfarrer Toennissen in
Esenshamm übertragen. T « Termin zur Bewerbung um die
Stelle ist d« 17 . Juli d . I . — Tie Einführung des Pfarr« ;
Allihn in die zweite Pfarrstelle zu Delmenhorst ist aus
den 7 . Trin., Sonntag , den 21 . Juli d . I ., angesetzt.' Banksache . Im Anschluß an untere Nouz vom letzten
Sonnabend brlr . Ue berna bme von ca . 2 Millionen 3>
Oldenburgischer konsolidierler Staatsanleihe durch
ein Bankkonsortiumwird uns noch mitgeteill. Laß die Firmen
C . L G . Ballin , W . Fortmann ä Sohne, die Oldenburg«
Bank, die Oldenburgische Landesbank und die Oldenburg,sche
Spar - ä Leih - Bank regierungsseitig zur Abgabe von Offer¬
ten ausgefordcrl worden sind . Es Hallen insolgedcffendrei
Konsortien Gebote abgkgebcn , nämlich S . BIcichröber,
C . ä G . Ballin — Trcsdner Bank. W . Forunami L Sölme,
Oldenburger Bank — von Erlanger u . Söbne, Oldenburgische
Landesbank, Oldenburgische Spar - u . Leih -Bank, von denen
das letztere aus sein Höchstgebot , wie mügeteilt, den Zuschlag
erhielt.

^ Oldenburgische Offiziere bei der ostafiat,scheuBe-
sayungsbrigade . Bei Äurb. uch der Feindseligkeiten mit Ckina
wurde» , wie wir seiner Zell berichieren, von den , n Olden¬
burg garniionierenden Truppenteilen die Leutnanrs von
Luck und von Falken Hausen vom oldenburgische»
Jnjaittcric -Regimeiir Nr . 91 , Leumant von Tobichütz
von der l . Abteilung Feld -Ärliilerie -Reginienis Nr. 62
und Leutnant Gras von Wedel vom oldenburgisch. n
Tragoner -Regiinenl 2 ! r . li » aui ihren Wunsch in das oü-
asiaiiscbe Ervedikions - .üorrs eingestellt . ? !achcein nun das
Erpedilions - .storp-s ausgelöst ist , und eine gemi ' chle Brigade
in China bleibt , kehrt mir dem größeren Teile des
Ossizicr -Korps Leutnant von Falke » Hause» nacti
Teulschland zurück . Tie übrige» drei Oriizicre finden auch
fernerhin in Ostasien Verwendung , und zwär Leuinanr von
Luck als Lomvagnie -Lijizier bei dem 3 . ostaiiarischeu In»
sanlerie -Regimenl . Leutnant von Tobschüy als Ba :-
rcrieosfizier bei der Fcld- Artillerie -Abteilunz und Leutnant
Gras von Wedel als Schwadronsofjizier bei der Es¬
kadron Jäger zu Pferde . Von den in früheren Jahren
im Verbände oldenburgischer Regimenter lhätigen Lni-
zieren , welche zur ostasianschcn Besatzunasbrigade versetzr
sind, ist der Major von Falkenhaon — ehemals
91 er — zu nennen , der zum Ches des Generalstabes der
gemischten Brigade ernannt worden ist . Zurück aus China
lehrt ferner Rittmeister von Kro > ig! — ehemais
19 . Tragoner —, der ror seinem Ueberlritl in das Eroc-
ditions -Sloro-k- dem 2 branbenburgischcn Ulaucn - Rcgimsr. l
Nr . 11 angehörte

* Llmdwrrtschaflliche Ausstellung iu Halle . Die
uns ein kurz ror Schluß des Blattes eingeläuiencs Tele¬
gramm aus Halle meldest sind die oldenburger Aus-
stcllungslieie in Halle gut angckommen.

»- ) Medardnsmarkt . Ter Medardusmark: erstr :2t
sich nicht nur au , den eigentlichen Marlttag , soud 'rn au:-
aus die beiden Tage vor dem Marktlage , die sür dei Hau
del fast bedeutsamer sind als der letztere. Jnjolgcdesst .i
' indet der Zurricb zu dem Markte alliävrlica ichon sehr »rüb
starl. Seil einigen Jahren darr jedoch der Marktplatz nicht
schon tagelang vor dem Marillage betrieben werden. An
dieser Anordnung ist der Handel ror dem Marlre aber niwr
aufgehoben , sondern nu -- auf die Biesen verlegt worden,
wo die P - erde weiden . Zahlreiche Händler , namentlich aus
Ost ' rieSIand, hielten dor: gestern und heute schon Um ' cbau
nach gutem P 'erdemaicrial , indes war der Hand ' l in die' em
Jabre noch nicht besonders lebhaü . Verkausi wurden haupt¬
sächlich besonders gute Entersüllen zu hohen Preisen.

^ Militärisches . Heute vormittag sinder d .c Besichti¬
gung d« zur Ableistung ein « 14 tägigen Hebung bei Lein
Lldenburgischcn Infanterie - Regiment 'Nr. 91 cingtzozencu
Landwebr durch den Regiments -Kommandeur. Oberst Fr: .
Herr von St engl in , aus der Llcranderhaushcid« statt. I :
Entlastung d« Landwehrmannichaflen« felgt morgen mittag.

" B »»dr»krieger7est n» Lsternbnrg . Am Sonnabend,
den lö . Juni , findet von 3 Uhr an d« Empfang der Ver¬
treter am Bahnhof statt. Um 5 Uhr findet dn Dertreteriag
m Dreisers Gasthaus« statt. Um 8 > , Uhr beginnt im
Verrinslokal, Schützrnhof zur Wunderburg. ein Kommers, zu
dem die Vorbereitungen im besten Gange sind und ein reit
haltiges Programm vorücgt. Am Sonntag , morgens6 Ubr . ist
Weckruf , ausgesübrt von der Tragonerkapelle, welche die Musik
für das ganze Fest übernommen bat . Don 8 Uhr an Empfang
der Krieg « und Gäste auf den Bahnhöfen Oldenburg und
Lsternburg . Von Oldenburg aus werden dieselben in drn
Zügen durch di « Bahnhofftraßc, Eoktorpstraße, Stau , Rur« -
ftraß« , Markt, Tamm. Bremerstraßezunächst nach drn Quar¬
tieren geführt. Um ll » , Uhr versammeln sich die Kriege : m
drei Staffeln zum Abmarsch nach dem Festgottesdienstpla?
hinterm Schützrnhofgarlen. Nach demselben stnder der Fcst-
marsch stall durch folgend« Straßen : Ellcnbogen' lraße , Cloppcu-
burg « straße b»S »um Kreuzweg , wo d« Vorbeimarsch vor
E . K. H . dem Großherzog geschieht, Laugrmveg, Kirchhos-
straße , Sandfrraße, Harmoniesnaß:, Ulmeunraß«, Bremerstraße,
Schützendosstraße nach dem Fcstxlatz . Daselbst von 3 Uhr an
großes Konzert , Tanz im Saale des Schützenhos «; und d«
Schicßhall« , sowie im Tanzrrlt in Treis« - Lokal. Tas Ein¬
trittsgeld zum Festplatz bettägt fiir Nichtkrieg « 30 Psg . Tic
Anwohner sämtlicher Straßen , auch in Oldenburg, durch welch,
die Krieg« und Vertreter ziehen , werden freundlich ^ gebettr.
durch Aushängen von Jahnenx . und Schmuck d« Straßen
zur Ehrung der Krieg « beiMraaru.

6 « ,»dr» ch. Zu der Skttz in d« letzten Rummn
unteres Blattes üb« « neu Einbruch in dn Zirgrlhof-
straße wird uns noch m »geleckt, daß i» derselben Nacht m
rmrm andeecn Haufe derselbe » Straße « u Einbrecher m die
Sveisrkamm« rmoedrungen ist und dott Fleisch , Er« , Ge-
Nänke usw . entwendtt bat. Tie von der Polizei unternichlen
Fußipurrn lasten als wahrschemlich ansebmen. daß diese Thal
von derselben Person verübt worden ist. Noch in einem dritten
Hause deuten Spuren an einem Souirrramfenft« daraus hm.
daß hi« ebenfalls rin Einbruch beabsichtigt war, der vrr-
mmlich durch irgend « ne Störung verretelr wurde.

' llosall . Gestern morgen um lu > , Uhr gena da m d«
Effc.ibaduwerkstätre beschäftigte Schloff« Mrglor» 'wischen
den Tcnd « «euer Lokomotive und die Ttzioc de» Lokomor .v-

> fchuppeuk . M wurde durch Quetschungen schwer verletzt
und » melS Tragekorbes u» das «vcm^ lrjch« « rankentznus

> geschafft.
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I « Echlvstgnrten . umveU der städtischen Badeanstalt
<m Ver oberen Hunte , wurde von einem Spaziergänger ein
Rest wilder Kaste », worin sich zwei 6 — 7 Wochen alle
Junge befanden, unter eincin Baume enldeckl und mitgenom¬
men . Während die Jungen von Torsschiffernempfange» wurden,
konnte man der Ellernlicre nicht habhaft werden. Jedenfalls
richten dies« Tiere eine » große» Schaden u, unserer Vogel-
well an.

-j-j- Bissiger Hund . Am Sonnabend »achmiltag biß
die grovc Dogge des Hotclivirlcs B . an der Stautinie , ohne
gereizt worden zu sei», das bei genanntem z.icrrn bediensteteKindermädchen Auguste Weltmann aus Eversten ms
Bein und zerriß demselben auch noch dar » leid . Ein per Rad
innällig vorbeikommcnder Gendarm befreite das bedrängte
Mädchen aus seiner Lage. Ta der Hund schon verschiedentlich,
u. a. kürzlich das Fräulein A . F . in den Untcrarin gebissen
hat. so wäre es wünschenswert, daß der Hund besser bewachtwird.

»
X Eversten , II . Juni . Ein bedauerlicher ei » glück 8»

fall ereignete sich vorgestern nachmittag hicrsclbst . Ter Lohn
des Landmanns W . an der Hundsmühler Ehaussce war beim
Spielen mit einigen Kameraden ans einen Eichbanin geklettert
Plötzlich fiel der betreffende Knabe von bclrächllimer Höheaus dem Eichbaum und zog sich hierbei außer sonstigen Per-
lctzungen einen Bruch des Handgelenks zu . Ter Verunglücktewurde sofort zu einem Arzt in Oldenburg gefahren. — Ter
vor einigen Jahren hierselbst bestandene . BiochemischeVerein' wird sich neu konstituieren. Eine Anrahl
hiesiger Einwohner bat sich bereits wieder angcnicldcl
Morgen. Mittwoch , 9 Uhr abends , findet im Lokale . Zur
fröhlichen Wiederkunft ' die erste Zusammenkunft stall , woselbst
Mitglieder ausgenommen werden können. Auch sind etwaige
Zuhörer sehr willkommen. Jur die nächsten Zusammenkünfte
sind Vorträge in Aussicht genommen.

O 10 . Juni . Tic Einweihung » nscrcr ncu-
erbauten Kirche findet im Beisein S . K , H . des Groß-
hcrzogs am kommenden Montag , den 17. d . M .. nach¬
mittags 4 Uhr , statt . Tie Weihcr

'
ede wird Herr Geh . Ol'cr-

kirchenrat Ramsauer aus Oldenburg halten . — Nach Be¬
endigung der kirchlichen Feier wird in TickinannS Gasthaus
ein gemeinschaftliches Essen mit Tarnen abgehalten werden,
wozu der Kirchcnrat Anmeldungen bis zum 14 . d . M.
erbittet.

r . Osternbnrg , 10. Juni . Tie Damenabteilung des
hiesigen Turnvereins unternahm gestern unter Lei-
tung ihres Turnlehrers Meyer eine Turn fahrt nach
Tötlingen . Nachdem man per Bahn gegen 9 Uhr Hunt-
losen erreicht halte , wurde bei herrlichem Weiter der vier-
ständige Marsch über Rittrum angetreten . I » Tötlingen
wurde zu Mittag gespeist, woraus nach einer mehrstündigen
Erholungspause die Rückkehr nach Huntlosen per Wagen
erfolgte . Alle Turnerinnen waren von ihrem Sommeraus«
sluge sehr befriedigt . — Am nächsten Mittwoch , nachmit¬
tags 5 Uhr , findet aus der Schützenhosivicse hierselbst die
Verpachtung der Budenplätze für das Bundes¬
kriegerfest statt . — In der gestern in ReußeS Wirts¬
haus stattgehabten Versammlung des Kriegcrvereins
„ Ostern burg - GlaS Hütte" wurde beschlossen, das;
die Vereinssahne bereits am Sonnabend zum Festlokal
„Schützenhos zur Wunderburg " gebracht werden soll, und

datz die Schärpen gleich nach Beendigung des FcstmarschcS
dem Obmann ausgclchndigt werden wüsten

chl Telmrnhorst , 10 Juni . Auch der heutige zweite
Tag oes l > BundeSschießenS des vtdcnburglschen
Schützcnbundcs vertief in schönster Weise. Besondere
Freude ries ein am Nachmittage bes zweiten Festtage -.- cinge-
lausenes Antworltclegramin des Großhcrzvgü hervor:

. Tcm vlbcnbnrgiichc» Schüstenbiiiid danke ich berilich
für den mir vom 18 . oldcndurgischen Bunbesschlcße» bar
gebrachte» Gruß . Friedrich August . '

Ter Besuch ivar ain ersten Tage ganz bedeutend. Es
wurden allein an Platzkarte» 819 Herren - und bin Tameii-
karlen auSgegebeu. Heute stellte sich die Zahl ans I0l Harten
sur Herren » » d 25!« lür Tarnen . TaS Schicßresuklat ver¬
öffentlichen wir morgen.

4l«>» den bcnachliartcii (Vcbicten.
V l iu -̂ ^ havctt . 10 . Juni . bim ^ onuabeno und Sonn¬

tag laut die atliälirlicbe WeserT on n e » - nud Baken
scba» uno die bamil verbundene siahrl i » die NorZee
statt , a » welcber Verir .' ler der Regierungen von Preuße » ,
Oldenburg und Bremen , des bremcr Tonne » ' und Ba-
kcnamls , sowie die Lotscnkommaildeure usiv. telluahmeu.
Zur ,

" ahri diente der elegau . c Saloudampser des Nord-
deutschen Lloyd „ Na jade " , welcher mit de » Teilnehmer » ,
96 au der Zabl . am Sonnabend früh 8 Uhr von hier aus
in See ging . Bo » Oldenburg befanden sich an Bord
die H eren Sleatsniiiiisler Exz. Will ich , Gciieratinajor
Hopp e n st edl. .stabineilsrcit M e y e r , R egicru » gs -
rat Schcer und Gramborg. Oberdeichgrasc Tenge,
Regier,ingsassesjor T en gcund Landgcrichtsrat v Finckh;
Obcrin ' pcklor Niccndscn - Böhlke» und Amtshaiipluia » »
Tüvclius, ferner die Handclska »»» cr-Milgt >cdcr
itoiisul Kunst , Hcndors und Wa inner
ans Brake, Haseiimcislcr Sosath a» S Elssicth.
Ats inan die Weser verlassen , stieß man draußen , wie
schon befürchtet , auf stürmische» Norstwesimind mit grobem
Seegang , welcher die jchlante „Najade " immer unheimlicher
tanzen machte . T -ie Folge davon war natürlich, daß die
Seekrankheit sich unter de » Passagieren uiiangc-
nehin bemerkbar machte und nur bei wenigen S - e-
sesien wirkungslos blieb . Tas Schiss arbeitete i » der That
sehr schivcr, und das regelmäßige , kräftige Einhaiieii der
Radkasten ließ das Fahrzeug i » allen Fuge » erzittern . Nach
jo beschwerlicher Reise ging man endlich gegen 5 Uhr
nachmittags bei Borkum vor Anker , und » un hotte » die
Fahrttcilnchiucr Gelegenheit , sich an eincin gute » Tiner
zu stärke» . Für die spater erfolgende Weitcrsahrl war eine
solche Stärkung wirklich von nöten . denn während derselbe»
ging der wilde Tan ; von neuem los , und erst nach 1 Uhr
nachts traf inan vor Emden ein , wo die Teilnehmer sich
an Land begaben und cinquarticrten Infolge der ge¬
machten üblen Erfahrungen zogen die nieist .-n der Rei¬
senden vor , am andere » Morgen die Heimfahrt über Land
anzulretcn , so daß die „Najabe " am Sonntag inorge»
gegen 10 Uhr mit weniger als io Herren die cindencr Reede
verließ . Wider Erwarten hatte sich nun aber das Unwetter

völlig gelegt , und die Fahrt durch die in der sonne strah-

lende , nur noch leicht beivegie Rord >ee vc . - . - t örn Ru .?-
lehrende » et» e » hohen Genuß lim 7 Uhr oocuds legic
der Tampier bei der Lloydhalle an , von wo aus ttch die
Herren au > die Sttaiibvremeuadeu , >» die . adt »nb nach
een, Babi ' bv ' e zersileiü .-n _

Letzte Depeschen.
- Berlin , I I Im » . Tir „Reich .

'
anz " vereiseillticht die

Verl n sl l > sl e Nr . II Be , der E eplonou »> k algau a »>
Itz. Mai lool wiirdeil von der 2 . E !at -. o » des Oüasialischei»
R ilerreguiieiils schivcr verwundet ein Lenlnanl , v k u »> in e r
au .'- Berlmi . e,u Sergeant , ein Uiilerossiziee , ei» Geseeiler: getötet
wurbcn ein Geireilcr , sechs Reiter Im Gefecht bei Na » -
luan - to am I !>. Mai l !«ol ivurdcn von der 9 . Kompagnie
des 9 . Ost >i>al ' sct-cii Jusanlcue Regiments leicht verivuttdel
eni Uiilcrostizier und ein Geseeiler : von der Kompagnie
ein Vizeseltwebet und ei » Uiileeetnzier, schivcr ver-
letzt ivuroe ein Vku - tetier . A » ^ emee vivedilion in Pa » -
iiörr - lschivaiig ai» 27. Mär ?, >! " ' > ivmo- von der I E
labrv » de,- vsiasialiiche » Reil - e . --. iineiits ein . - - >r ? iler
sctnvee veewuiioei . Von der ' - >>." » ! ngnio des l . onasia-
N -gien Fiiianl -. eiel >iin,nl :- >tt ei » geslvroeii,
besaleilnen em :'.' ! » s ! elier von der 8. uoinvagiiie >, „ d ein
Musleiiee vo» der - . Kompagnie de,- 6 osiastatische» In-
saiiteiieregiuiciiis . Von der 2 -loinpaguie des 6 . vsiaiia-
tiiclie» Jii ' aiiierieeegilneliis ist ein ^ eegea» ! gesioroe » ,
el -e » io ei » Mnslelier von der I » onivagnie : vo» derselben
Kompagnie ivirü ei » . .-kustelicr vernilm

— Tie . Vossischc Zcilung ' meldet aus Bern: Im
Waadtländer Jura stürrtc am Freitag die 2 '-,übrige
Schweizerin Lcnar de , cnien, Spaziergang ab Sie wurde
gestern lodt am Fuße einer Fel .-wand ausgesunde»

Tasielbe Blatt meldet aus Bozen : Zwei , uiige To » r >sle u,
die am Mittwoch cmcn .' liisslug >» die Rosengarten Gruppe
»ulcruahiiien, ivcrten seither vermißt Be , der Graslr -illie»
Hütte wurde» die Rucksacke gesiniden Bla » bestirchlel. da»
sie abgrslurzl oder von einer Lawine begraben sind. Rcttniias-
»lannsctiasleii sind abgegaugc».' Lketvyorl , I I . Juni . «Origiiialtelcgramm über die
amerikaiuschen Produltcn - und Provisionsiiicnlte . i

Weizen
Ncivvork Ehicago
ll I " . ll. 10.

8. 0/.
N !ai. —

Juni. - 727. 73
Jul,.
Anglist .

7 -- '/. 7 . - ' . 72' /. 79- ',

Scpleiiiber. 7 >' /. 7. 69 ' ,, 70'/,
Oktobcr. 77» 79' /. —

November. — — —

Tezcindcr. — — — —
Bi a >S

Ncwnork Ehicago
II. 10. II. 10.

Mai. — — —

Juni .
. » » » « « ,,»

September.
-17 ' /.
48h,

48
48' /,

42" ,
49' .
> > ' .

9 - 7.
49,,
447.

Tendenzen: Ncwnorl Weizen riiclgängig . Schluß
schwach Ehicago Weizen niedriger . Ncwyorl BIniS schwächer.
Schluß stetig Ehicago Mars veränderlich. Schluß fest _

Anzeigen.
Gemeindefache.

Osterobury . Die Schauung der
Wafferzüge rn hiesiger Gemeinde,
welch« einer Nebenschauung unter¬
worfen sind, findet am 25. und 26.
d. Mts . statt . Dieselben sind bis da¬
hin in schaufreien Stand zu setzen.

Der Gem . Borst.
Dählmann.

Ortsgemeindesache.
Ofter »b«ra . Es wird hiermit zur

öffentlichen Kenntnis gebracht , daß
die vom Großherzoglichen Staats-
Ministerium , Departement des Innern
in Oldenburg genehmigte Baupolizei.
Ordnung für die Ortsgemeinde
Osterndurg sofort iy Kraft tritt.

Von den vothandenen gedruckten
Eremplaren der Baupolizei-Ordnung
wird jedem Hans ! csitzer eins zugestellt
werden.

Se » . Borst.
Dählmann.

Molkereigenossenschafte 8 „> « . ö ! DervachtUNll

Gras - Verkauf.
ZMtschenah«. Für die hiesige

Solzspnhlen- und Wickelformenfabrik
werde am

MMwoch,
de» 19 . Juni d. I .,

nachmittag» B Uhr ans.,

das Gras
t» der Braderschm Wiese
am See, der Speckener
Wiese u. der hinter KapeiS
Pause belrgmm Grünte-
lLuderrie» , pfaudweise,

meiMetrnd mit Zahlungsfrist ver-

Kapels Wirtt-
hatl». I . H . Hinricho.

Neue rund«

Ralta-KartsW

Y -rmögms.Mila„; per 3t . D -M .öcr ISOO . j Mlhlllttd.
Grund u. Gebäude . 37,725 44
Maschinen . . . . , S,7S8 74
Geräte . . 352 98
Mobilien . . 296 84
Milchkannen . . . . , 126 —
Pferd und Wagen . , 443 92
Debitoren . . 40,688 86
Vorräte . 3,365 —
Kassebcstand . 1,65t 25

I ^ asslva.
Anleihen:

a Bank . . . .
k. Privat . . . .

Kreditoren . . . .
Geschäftc-guthabcn der

Genossen . . . .
Reservefonds . . .
Betriebsrücklagefonds.
Ucberschuß . . . .

von

Ei » bei Privat und Behörde»
einaesührtes

gut

12,230 —
. 20,000 —
. 21 .061 15

, 12,446,37
, 9,047 17
. 7,818 67
. 11 .845 67

^ 94,449 03 .«> V4.449 03
Mitglieder -Beivcgung pro 1900:

Abgang 11 . Zugang 60 . Bestand am 31 . Trzember : 357.
Der Borstand.

W . S Li . Hsüvloi ».

SW » - AMttk « llf.
Alle

Damen - n . Kinder -Hnte
werden zu sehr billigen Preisen ausvcrkauft.

Aoüo -MrßLLw ? aris,
Waststraste L4 .

Hüte durch Rcgm oder Wind beschädigt
wieder hergestcllt. _

Metjendorf » 10 Jmiu

traf« wieder ein.
L . G . Sam »«.

Mir dem
heutigen Lage habe ich mein Geschäft
an meinen langjährigen Gehilfen
Dirdrich Bülts übertragen . Sage
meiner werten Kundschast für das
Vertrauen , welches mir seit vielen
Jahren entgegen gebracht wurde,
meine» beste » Dank, und bitte, das¬
selbe auch meinen Nachfolger über¬
tragen zu wollen.

H . A . Varrel - , Tischlermstr.

Bezugnehmend auf vorstehende
Annonce ersuche ich freundlichst, das
meinem Vorgänger geschenkte Ver¬
trauen ans mich gütigst übertragen
und mein Unternehmen unterstützen
zu wollen. Solide und dauerhafte
Arbeit wird zugesichcrl.

MetjenSorf.
Liedrich Bült ». Tischlermstr.

werden in kurzer Zeit

Lvi»mvn—VSPPLVlLllLIKN
aus den hiesigen Gemeindechausseen

Ilreilag , 14. Juni cr.
in bisheriger Weise, 3 Uhr nachm,
bei der Mühle ansangend.

Vrostenmeer.
Vemeindevorstand.

Heute eröffne

Zrurwitkftraße13
eine BerkaufSfteUe für

MilchBilttttmlch.
H . Riemeyrr.

BnrgrrfrlSe . Zu vertausrn «eur
junge mächgeb. Ziege . Schulweg 25.

lOldcnburg . Am

Lolruabeild,
den 13 . Juni d . I . ,

abends »4 Uhr,
werde iisi das

Mähland
an der Ofener Straße (etwa 6 Schejsel-
saat ) zwischen Rummclweg und
Prinzessinwcg zum einmaligen
Schnitt verpachten.

Pachtliebhaber wolle» sich um 8 Uhr
beim Prinzcssinweg versammeln.

B . Schwarting , Eversten.

Haus - Verkauf
zu Ofternbnrg

Hude . Ter PostschaffnerHermann
Wagenfeld läßt seine daselbst, Sand-
straße Nr . 19 belegen«

Aefihung,
komplettes zu 4 Woknungc» einge¬
richtetes Wohnhaus mit 2 Schcfsel-
saat großem Garte » ,

am

LmMd. st« 2 ? . 3>«i,
abend» 6 Uhr,

inBra nk amps Wirt - Hause zu Ostern-
bürg öffentlich zum Verkauf anfsctzen.

V . Havrrkamp , Aukt.
Alle, welche Forderungen haben

an den Nachlast de» weil . Brink
fitzer« ilng . Schwake zu Ipweger¬
moor . wollen (wegen Jnventar-
Icgung) bi « 2 « . Juni cr . Rechnungen
beim Unterzeichneten eingeben.

Wer an den Nachlaß schuldet, wolle
in gleicher Frist Stählung leisten.

Großenmeer E . Haake , Aukt.
Mci » srequ . I . «Oasthao « «» kreis-

stadt v. 5000 Einw . mit guter Um¬
gegend. ea. 60 Jahre in der Familie,
w »ll bin 20,000 Mt . An», vcekausrn.

Offt . u. S . -122 an dir Exped. d . Bl.

Baugeschäft,
mit Tampstischlcrci ist m . v . Inventar
wegen llcbernakmc ein . staatl . Stellung
u . günsl. Bedingungen sofort zu
vermieten oder zu verlause» . Für ca.
40000 Mk . abgeschl . Verträge über
Arbeitslieferuiig sind mit zn über¬
nehmen. Earl Fsreudenthak.
_ Bant bei Wilhelmshaven.

Hchivcizerkiile,
li lcg 80 empf. D . V . Lampe.

Zu vert . i -Dosalisch, Polster»
stichle , Pultaufsatz , gr . meff . Theo
kesscl, Kindersitzwagen billig.

Knrivickstr. 19.

MWWiitr

Schützen - Verein.
Die Derpachlung
der Andenptähe

zu dem am II . . 12 . und 13 . August
stattsindenden Schützenfest findet am

st » I ) . z « « j,
vormittag « ! <» ' , Nhr,

aus dem Schützenplatze zn Bant statt.
HM ' Karnstel und Schaukel sind

bereits vergeben.
°r-üriegerverrin

lvitfelsttde.
Tie Kameraden , die sich am

Aundeskriellerfell
am 16 . Juni beteiligen wollen, haben
sich bis Freitag , den >4 . Juni , bei »,
Vorstand zu melden, bchus» Bestellung
der Wagen.

Absahrt v . Vcrnnslokal 8 Uhr mvrg.
Abmarsch vom Wieselstedcr Ho , m

Oldenburg pünktlich N Uhr.
Der Borstnnd
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. Weilbiirgei'

8uiiüe § ' Il!' iegerse§ t

Osternburg
am

M 1s. u . 16. Zuni1901. K
Urogramm.

^ linnilsll ' nsl ilf » 15 7nni » Empfang der Vertreter am Bahnhof
. VUttlUIlllv, vtll LS . Jlllli . cidenburg : nachmittags Uhr:

Vertrelerlag in Treisers Gasthof. Um 8 > , Uhr : Kommers
>m Schüyenhof zur Wuuderburg.

rannian dkN 16 7lini ' Morgens 6 Uhr : Weckruf. Von 8 Uhr
„ vlllllllls , blll Iv » Jlllll » Empfang der Vereine aui den Bahn¬

höfen Oldenburg und Osternburg . Um IS r Uhr : Fest-
gottesdienst , nachher: Festmarsch durch den Orl . Von nach¬
mittags !1 Uhr an : Großes Gartenkonzert im Schüyendof zur
Wunderburg . Bei einlretender Tuirkclheit : Jlluininalion des
Gartens . Abends : Ballidaselbsr und in Treisers Restaurant.
Tan ; 10 Pfg.

Um allseilige Beteiligung wird höflichst gebeten, insbesondere wird
an die Bewohner der Straßen , wodurch sich der Zug bewegt, die Bitte ge¬
richtet, ihre Häuser festlich zu schmücken.Der k'sslnussvLruss.

Rastede . Köter iS . H . Stolle in
Mctjcndonf beabsichtigt, von seiner
Köterei daselbst eine Fläche sehr
gutes Bauland , ca . 40 Lch . - S.
groß , belegen am Metjendorfer-
und am iSenossenschaftswegc , ganz
nahe der Chaussee und »nwett
Oldenburg , verkauien -u lassen.

Das Grundstück eignet sich vorzugs¬
weise zu Baustellen.

Ter Verkauf soll im ganzen und
stückweise versucht werden.

Kauflustige wollen sich mit mir in
Verbindung setzen.

I . Tegen , Aukt.

ZimM - Verkauf.
Tie Erben der weil. Ww . Voigt,

Anna Hillena , geb . HarmS Hier¬
selbst beabsichtigen, dal zum Nachlaß
gehörige, an der

IWustrijie Mer 2. Lirch-
hofjtrilSkj Äk. 1

belegene

durch den Unterzeichneten zum öffent¬
lich meistbietenden Verkauf zu bringen,
und stehr zu dem Zweck Verkaufs-
termiu an auf

Dienstag,
den 18 . Juni d . Js . ,

nachm . « Uhr»
im Hole : Lindcnhof hicrselbst
zNadorstcrstraßel.

Tas Haus ist zu 4 Wohnungen
eingerichtet; es ist rin großer Garten
vorhanden , der von 3 Seiten von
Straßen begrenzt wird , der sich also
gut zu Bauplätzen verwenden läßt.

Wegen der auf dem Ehnern herr¬
schenden regen Baulust und der dort
nach dem Bebauungsplan entstehenden
neuen Straßen dürfte das Immobil
sich vorzüglich zur Errichtung eines
Geschäftshauses eignen.

Tie Verkaufsbcdingungen liegen
beim Unterzeichneten zur gefl. Ein¬
sicht aus.

KkM . 3. kuA . ^ 6^ 61'.
Fernsprecher 536. Auklionalo . .

tzU^ üriegcrverein
in Ofen.

Abmarsch zum Bundeskriegerfest
in Osternburg am Sonntag , den
16 . Juni , vormittags S Uhr, vom
Ofener Krug au?

Der Vorstand.

Danksagung.
Oldenburg , 7 . Juni . Für die

Beweise inniger Teilnahme bei dem
Hinschciden unserer lieben Mutter,
Scbwiegcr- und Großmutter.

Ww . Johanne Hasselhorst,
auch allen denen, weiche der teuren
Entschlafenen das letzte Geleit gaben,
sagen wir hiermit unseren tiefge¬
fühltesten Tank.

Tie trauernden Angehörigen.

» » « » * * * » * » » * - * * * * * * * * * * * »

^ Hatte Gelegenheit, « inen großen Posten ^

* unsortierte Cigarren *
2 zu kaufen und empsehl« solche , um schnellstensdamit zu räumen , ^

x VW
- 12 Stück für SO Pfg . K

M Die Cigarren siird ganz vorzüglicher Qualität und be> MV deutend unter Preis . WM" Siehe Schaufenster. ?

§ 6iM8ii - xro8 - kijMlLz « von Lü . iMm , »
He Langestr . 45 , in der Nähe des Rathauses , Hl
^ L n g I- o « - <» « » vir ä 41 : Tandenstrakie IN . ^

eotal - llurverksuf
i« kl>k « Ailsttst SeS 8csl-östs.

Um die großen Läger in

schwarzen und konleurten
Kleiderstoffen;

schnellstens zu räumen, sind die Preise nochmals wieder
bedeutend heruntergesetzt.

1. k . Lock, Mtttilstr . 22.
Ein aus dem Ehnern

belegenes , zu zwei Woh¬
nungen eingerichtetes

Immobil
habe ich wegen ander¬
weiter Unternehmen des
Besitzers

billig
bei geringer Anzahlung
zu verkaufen.
LttgKr . 3. kuä . U6V6I -.

srern' vrecber 538. Aukkioiia-or.

NklldM -ÜlMkrdillgMIll.
Rastede . Ter Hausmann H.

Weuikcn ,n Lehmden beabsichtigt,
die zu dem Neubau cineS Wohn¬
hauses mit Bergscheune und eines
Schwemekofens erforderlichen Ma-
teriallieferungeu und Arbeiten in
einzelnen Losen mindeslfordernd zu
vergeben und ist hierzu Termin aus
Donnerstag . SO . Juni , nachm.
4 Uhr . in Marten » Gasthause m
Lehmden angesetzt.

Ter Bestick rc . liegt vom 14 . Juni
an im Geschäftszimmer des Unler-
zeichneten aus und ist daselbst auch
gegenKopialien zu beziehen . Zudem

! Bau sind ea. 200 M . Sterne er-
! forderlich. Annahmelustige werde»
! cinacladen . I . Trqcn , Aul: .

771 lilSulLSLr sinA Ais Le8ieu 777
ksi -nspesekse fft. 458 .

Kostproben sämtlicher Weine werden im Geschäftshaus« L»ar » sss1rassv S gratis abgegeben.
Versand in Flaschen, DemijohnS nnd Fässern.

kuM - MrechM
Von Mkinrr Linkaussreise rurückgekkhrt. bin ich vunmrhr

in der Lage, dnrch bedeutende Abschlüsse mit dem
Li-fui-ikk- Lmailleivki-K Lai- ! ttuliolc!

zu Sets dittigken Preisen liefern ;u können , und gebe , da in
Liesen Tagen wieder größere Warenposten eintrrssen, von beute
billige schöne Emaiüewaren zu besonderen Aus-
nahmepreifeu ad, so lange der Vorrat reicht.

Ls sind dieses namentlich praktische

MWftMtikel für Haus u . Küche.
Tehr günstibe Gelegenheit für Land

wirtschaften, Gastwirtschaften, Privat - Haus¬
halte rc.

— Litte meine Schaufenster ;n beachten ! —
Versand nach jedem Platze per Bahn und Post

1. « . lstSztes - WtlsWst im 8M . Mb,.
kill . Ebenso mache aus mein großes Lager von Usus-

rrnck KitolTengei ' üls » aufmerksam

- 77°

MSntel
jeglicher Art.

4^ . 44 . irsu.
Bitte Brief abholen und baldigst

zu antworten.

Aamilienuachrichten.
VerlobiinqS Anzeigen.

* » » » » » « » « » » » » » » » » »

^ Statt besonderer Meldung . ^
* LLltlSkine ck § §eii8;
; ^ okLllii kuvlle ;
G Verlobte . »
4P Apen, Wüsting . »
* ^ Zt . Oldenburg . *

» » « « » » » » » » » » » » » » » »
stleia LVUN8

tteinl-ietl LkUllZ
Verlobte.

Hridkamp Borbeck
im Juni 1901.

ganz bedeutend
unter Preis.

8 . HMo.

Eine gut erh . Nähmaschine sehr
billig zu verkaufen. Vccksrr. 13.

Fusche Kokssnnffe mü Milch' _ T . M . Lampe.

Bill . z . rk.
neuer Frack.

e . milchg . Ziege u . e.
N . Klävemannsst . löst

Rastede . Jung « Hähne kauft
Ladwig Riemer.

«mv
Zwei sch . taps . Pompe » m . meff.

Hahne « bill. zu verk . Schüttingstr . 15.

Dalsper . Zu verheuern I Jück
gut besetztesHenland zum Smaligen
Mähen . D . Rnscher Ww.

DodeS - Anzeige«.
Oldenburg , 9 . Juni 1001 . Heute

enschlief sanft und ruhig nach seinem
langen Leidenmein lieber guter Mann,
der Waagemeister I . L . Keyser , in
seinem 78. Lebensjahre . Dieses bringt
zur Anzeige

die tiefbetrübte Witwe,
Frauwkc , geb Kacobs, nebst Kinder.

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag morgen S Uhr vom Drauerhaus «,
Rosenftr . Nr . SO, aus nach dem
Gertrudenkirchbos statt.

Oldenburg . Heule traf uns der
harte Schlag , unsere lieb« Tochter

im zarten Alter von fünf Monaten,
durch eine heftige Krankheit zu ver¬
lieren, was mit tieftbetrüvten Herzen
zur Anzeige bringen

Gärtner Lachm««d u. Frau.
Tie Beerdigung findet 8 > Uhr vom

Sterbebause , Ehnernweg S, aus statt.

DodeS-Aozeigc».
Oldenburg . Am 8. d . Mts . ent¬

schlief nach langen schweren , mil Ge¬
duld ertragenen Leiden meine liebe
Frau und meiner Kinder treusorgende
Mutter , unsere liebe Tochter, Schwester,
Schwägerin und Tante

ffaM . zed. LiMMt,
welches tiesbctrubt zur Anzeigebringen

Heinrich Scheele
nebst Kindern u. Angehörigen.

Tie Beerdigung findet am Donners¬
tag , den IS . Juni , vormittags
9 Uhr, vom Bahnhof ans statt.

Veranlwoi.

Weitere Familiennachrichteu.
Derlobi: Johanne Moorotck,

Burwinkcl , mit Georg Lösekann, Berne.
Anna Lösekann, Bremen , mit Hermann
Messing, Vegesack . Luise Plöger.
Uckeborg , mil Hermann Grcbener,
Bentumcrsiel Wübke Hoppmann,
Neu - Sappenborg , mit Kassen Kruse,
Bentumersiel.

Geboren: (Sohn ) H . Hcllmericbs,
Schortens . (Tochter) Johann Siecn-
block, Papenburg . ^

Gestorben: Helene Stolle , Olden¬
burg , 60 I . Emma Schmidt. Olden¬
burg, 6 I . Schiffszimmermann Heinr.
Lltmanns , Brake, 73 I . Johann
Bargmann , Hammclwarven , 6 Mt.
E . Hullmann , Großenmeer, 4 I.
R . W . Janffen . Kloster- Blauhaus,
58 I . Friedrich Neumann . Weiler-
stede, 1 I . Jürine Engeline Woort-
mann . Völlen . 7 Ml . vafenmeisier
Gerriet Schacht Behrens . Sosksiel.
74 I . Johann Bernhard Jnnsicn.
Bracker« . 57 I . Bötlchermeister » -
H . Toben . Jever . 68 I . Landwirt
Heinrich Ziuts Hinrichs, St . Jo °ün>
groben/ 63 .J . Gret » en

^
Mar>e

Janßen, Feldhausen, IS I.
Wilhelm ufken. Mariensiel,

Or . A. Hetz, jur den Jnsrrarcntell : P . Radoms ky. Notationsdruck und Verlag von
^

V .
^

Tchars, Olbenkürcz.
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Eine okdenkurgische Kolonie.
Von Q . <»ageiia.

(Nachdruck verboten . )

^ ? , .̂ ^ bhnten Jakirknmdert war die weite Heide, die
Gemeinde Wardenburg gehörigen

und Westerholt und westlich von Sage bis
und Bethen erstreckt , eine menschenleereEinöde.

Auf dteier Flache streßen die Gebiete der unter dänischer Herr¬
schaft stehenden Grafschaft Oldenburg , de- den englischen
Königen unterthanen Kursürstenrums Hannover und des lange

M *̂ A ^ " rfurftentum Köln in Personalunion verbundenen
BtStumS Munster zusammen , und eS galt also in gewissem
>sinne von thr da § Wort , das der Russe zu gebrauchen pflegt:
,Der Himmel war hoch und der (5zar war weit. * Weil

damaliger Zeit auch die Grenzen jener drei
Territorien streitig waren , konnte man es den beteiligten
Regierungen nicht verdenken, wenn sie ihre Fürsorge
lieber anderen Gegenden zuwandlen . die ihnen näher
lagm und in denen sie nicht den Einspruch eines eifersüchtigen
Nachbarn zu befürchten hatten . Tics wurde erst anders , als
,m Jahre 1866 das inzwischen zu einem selbständigen Her¬
zogtum erhobene Oldenburg durch den Reichsdevutalions-
Hauptschluß das ehemals bischöfliche Niederslisl Münster
hinzuerwarb und als ihm dann im Jahre 1814 durch Beschlich
des wiener Kongresses auch das vormals hannoversche Amt
Wildeshausen zufiel . Gleich nachher, und -war >m Jahre
13IS, wurde von seiten der herzoglichcnNammer zu Olden¬
burg der Plan ins Auge gefaßt , die bisher menschenleere
Gegend ani Letheflusse durch Anlegung einer Kolonie zu
bevölkern, und zugleich durch Herstellung einer Weges längs
derselben eine nähere Verbindung zwischen Oldenburg und
Cloppenburg zu schaffen. Für ersleren Zweck schien die dortig«
Gegend deshalb besonders günstig, weil Kart an der warben»
burger Grenze eine etwa 166 Hektar große grüne Niederung,
der sog . Beverbruch , lag , welche Eigentum der cloppe»-
burger Bürger war und von diesen wegen seiner etwa 36 kw
entfernten Lage nur spärlich zur Viehweide und Hengewinnung
benutzt werden konnte. Wenn cs gelang, der Stadl Eloppcn-
bürg diesen für sie fast wertlosen Besitz abzuhandcln , so konnte
hier für die auf dem Heidfelde anzusicdelnden Kolonisten das
nötige Weide- und Wicsenland angewiesen werden, dessen sie
für ihre Viehhaltung bedurften.

Tie Verhandlungen hierüber mit dem cloppcnburger
Magistrat wurden damals sofort cingclcitct und gleichzeitig
auch der garreler Markgenossenschaft , welche Eigentümerin
des zu kolonisierenden Weidelandes war , Vorschläge wegen
Abtretung des erforderlichen Terrains gemacht . Wie in
solchen Fällen aber zu geschehen pflegt , begegneten die
Anträge der staatlichen Behörde endlosen Schwierigleiteii,
und die Verhandlungen schleppten sich zlvei Jahrzehnte
hin , bis sich die cloppcnburger Bürgerschaft entschloß , ihre
Anrechte an den Beverbruch gegen eine Kauff

'umme von
1060 Thalern Gold abzulrelc » . Aast um die gleiche Zeit
ließen auch die garreller Markeiigenofsen ihren
bis dahin aufrecht erhaltenen Widerspruch gegen die Aus¬
scheidung des zwischen dem neuen Wege und der Leihe
belegcnen Teils ihrer Mark fallen . Tic bctr . Fläche wurde
von der Landesregierung in Anrechnung aus den ihr nach
altmünsterschem Rechte zustchenden dritte » Teil an
der Markensläche übernommen . Tie Herstellung des neuen
Weges konnte nun erfolgen , und im Jahre 1837 konnten
die ersten Kolonisten aus der vom Staate erworbene » , etwa
600 Hektar großen Fläche angcsiedelt werden.

Vorher aber war es zwischen den beteiligten Behörden
in betreff der Größe der anzulegeiidcn Kolonie zu Er¬
örterungen gekommen . Tie altmünstersche Regierung hatte
die Praxis befolgt , den von ihr angejredeltcn Anbaucrn
und Kolonisten regelmäßig Flächen von 30 bis 40 Hektar

Größe zuzuweisen . Ties bot den Kolonisten die
Möglichkeit , ihre Besitzungen „ ach und nach zu
leistungsfähigen Bauerngütern zu eiilivickeli, und
den Grund zu späterem Wohlstände ihrer Familie zu legen.
Wie »oohlthattg und segensreich diele Melhvde geiviril hat.
davon bieter noch ,etzl die Lrijchail Neuiiiarlhaus » mit
ihren stallliche » cüehöste» ein , aiiichaulicbes Bild Be , de»
Teilungen der oldeiiburgijchen Heidilache» war es dagegen
üblich geworden , den Neu und Anvauern uichi mebr als
>ü» s oder höchstens sechs Hellar Grunöilache zuzumesse» ;
die Aiijicdler wäre » daher auch de , bestem Wille » und
härtester Aiistrengliiig kaum in der Lage , in ihrer Leben'
Haltung die enge » Grenzen zu üöerichreilen , die eme :»
landwirtschaftliche » Kleinbesitzer gesucht sind . Ties mußte
aber aus die Tauer lähmend ans ihre Energie , und somit aus
das Gedeihe » dieser Nculultlireii zuriickwirlen . Als »ui»
zur Vermessung der bcvcrhru ch e r K o lonatc geschrit¬
ten wurde , stand zu befürchten , daß auch diese »mH dem
von der iJdenl ' iirgische» Kammer bisher befolgten Lnsieni
würde ausgelegt werden.

Amtmann Bartel , welcher damals da - Amt Elop-
penburg verwaltete , wies jedoch daraus hi» , daß für die
örtliche » Verhältnisse Kolonale von 6 bis K Hektar Ilin-
sang zu Itci » seien , und daß vielmehr den Ansiedlern,
die zur Miln » tz» » g der uiigeleilteii Mark nicht berech-
tigt seien, eine Flame von solcher Ausdehnung zngeiviesen
werden müßte , daß dieselben eine Heine Herde Schafe Hallen
»nd den nicht urbar gemachten Grund zum Plaggcnhiede
benutzen könnten . Nur aus diese Weise werde es ihnen mög-
tich sein , den nötigen Tiingcr zu gewinnen , der ihnen zur
dauernden Instandhaltung ihrer Ackcrländercien » iieiit-
bchrtich sei . Tie Richtigkeit die »cr Auseinandersetzung wurde
von der Odcrdehörde bereitwillig anerkannt , und es wurde
„ uiimchr Austrag erteilt , die beverbrucher Kolonale in
einer Große von 46 Jück, oder etwa 26 Hellar , auszulegen.
Jeder Kolonist sollte 23 Jück Heidland in einer möglichst
auadratischcii Fläche und .

'
> Jück Grünland >m Beucht an

der wardenburger Grenze erhalten
So zogen denn im Jahre 1837 die ersten II An¬

siedler mit ihrer Familie in die neue Kolonie cm . Sie
entstammten ihrer Mehrzahl nach den nahe belegenen Tör-
jern .Haie » und .Höltinghausen . Ihnen solglc » al >er bald
andere aus anderen Gegenden des Münsterlaiides , und
in wenigen Jahre » waren die sämtlichen 31 Kolonale in

^csten Händen . Mochten die Schivierigleiteu auch groß
»ei » , mit denen die Kolonisten in de » ersten Jahrzehnte»
zu kämpscu hatte » , sie wurde » durch rastlose » Flein und
zähe Ausdauer überwunden , und jetzl nach nijahrigei » Be¬
stehen bat eS sich unverkennbar gezeigt , daß der Erk für
eine solche Anlage gut gewählt und daß dic>Grundsätze , nach
welchem die Ansleilung des Bodens erfolgte , richtige
waren . Tie meisten der Kolonale habe » sich im Besitze der
Familie » der ersten Eigentümer erhallen , dieselben haben
durchweg den größeren Teil des ihnen zugewieseiien Landes
in gute Kultur gebracht und sind größlenieils zu einem
gewisse» , nii auch bescheidenen Wohlstände gelangt.
In der Mi der langgestreckten Ortschaft in die Schule
erbaut , und ic Wasserkraft des Letheslusscs wird durch
eine Mühle . usgcnutzl . Lehr wescnllich a . cr hat cs zur
Hebung der .Kolonie beigelragen , daß die Grilnländereien
des eigentlichen Beverbruchs »n Anjaiig der 76er Jahre
mit staatlicher Unterstützung zu Rieselwiesen allsgebaut
worden sind , bene» das » ölige Wasser mittels einer Stau¬
anlage aus der Leihe zugesuhrt wird . Tadurch hat sich
die Tragfähigkeit dieser Grundstücke erheblich erhöht , und
den Kolonisten wurde eme vermehrte Viehhaltung er¬
möglicht.

Neuerdings ist dem Staate aus der Teilung der
garreler Marl zwilchen der Kolonie Beverbruch nnd dem

Kirchdorfs Garrel eine ausge - elmle Flache zngekallen . deren
Kvionl ierung joeGni >» tngliii .' -.» online » ist Zwischen
den , v ni Gauel nach Sage und >e,n von Gairel » ach Olden-

lnirg luln - iiden Wege ist eia '-Wivindlingsweg helgestellt,
nnd zu eiden Seilen dcSsrlten nnd >, » ganzen 22 Koionate
ahgeuill Fehn weitere >>. ' und außerdem längs der
sndjelle des vo» Garrel » ach Oldenburg »» Inenden WVge»
»ungelegt . Für die ummauern » ,, dieser Grundstücke ist
durm Ausbeoung von Graden vo» >nl »pre »hendel Breite
und Tiefe gesorgt - Außerdem wird . e „ Kolonisten im
o >r u n l a n d » i» o o r südlich de >age gar -eie , Wege > eine

zur Wiejeiilullur geeignete Fläch - zngeleilt Tie Große
der einzelne » Kolonale ichwankl zwischen >2 und I '.' > el-
taren . » nd sehr erfreulich ist zu sonstalieien . daß die vl«
d e n b » rgi > che R e gier n » g inil ilirei zruherrn Prnris,
den Kolonisten nur kleine Flache » vo» »> oder >> Heklaren
cüröße zuzuweiseii , anscheinend endgillig gelworlnii hat.
Für 2 > der 32 Kolonale Halen sich bereits Beiverber ge-
siindeii , nnd zwei d»-r nenen Kolonisten l>aben mit der
Kullivierung ihrer Grundnücke legonnen Tnrch d,e Ver¬

wendung tuiisillche » Tiingers ist in h' tz ' ger Feil die 'Autz-
barmachlliig der lieber iliilullivierirn und durch Jahrhun¬
derte langen Plaggenlneb ennverieie Heideslacl'en ivesenilich
erlcichleri , n »d so darf man honen , daß den »euen Kolo-
iiisien in gteicher We,se ein gnler Ersolg hesclueden sein
möge ivie ihren Vorgängern und Nachbar » aus dem Bever¬
bruch.

Zlcise des Slsiufschiffs „Hrosrkerzogin
Clisavettr".

Zur jüngsten Reise des Schnlschisfes . Groß Herzog in
Elisabeth " , die ansang « durch 'Mißhclli»,keilen beeinträchtigt
wurde , wird der . Wes -Ztg ." nachträglich noch geschrieben:

Am Freitag , de » 31 . Mai , in,Nag« gegen 1 > , Uhr. ver-
lies, da« Schulschiff . Großherzig » , Elisabell, " den 'Ankerplatz
von Bremerhaven . An Bord Hallen wir als hohen Gast den
Grvßherzog von Oldenburg , der die Reise des Schiffes
bis nach Slvmemundc »»lzumache» beabsichtigte, während aiis
dem Llonddanivi'cr . Retter " , der uns bi» zui » Weser Leucht-
luriii . Rate Saud ' sci,leppeii sollte, die Herzogin Sophie
Charlotte »nt einige» Damen und Herren de» GesalgcS
» ns das Geleit gab Gegen »> Uhr passierten wir den

. Roten Sand " , der Llouddampser verließ uns . nachdem uns
noch die Herzogin durch Signale glückliche Reise gewünscht
baue , und unser schmuckes Schiff wnßle sich » nn auf seine
eigene Krasl verlassen lind ich will gleich vorausschickeu, daß
das Schnlschifs die Eiwnrliingcii , die ina» i » seine Leistungs¬
fähigkeit gesetzt , vollauf gerechtfertigt hat . Scho» bei ganz
leichter Brise liesen wir 4 — <> Meile », bei etwa « stärkerem
Winde aber käme » wir aus 6— ll Meile », wahrend wir die
Geschwindigkeit des Schiffe« bei ganz gute,» Winde und bei
voller Segclkraft zu erprobe» »och nicht die Gelegenheit hatte ».
Von Wind und Weller begunlllgl , segelten wir a» der West¬
küste van Schleswig Holstein nnd Jütland entlang und
pajslcrlen schon in der 'Nach! vom 2. aus 3. Juni , also nach
ca . k>Isii,ild>gcr Fahrt , das Skagener Feuerschiff, von wo au«
der Großkcrzog an seine Gemahlin cm Telegramm befördern
ließ des JnhalleS , daß wir cde » Ekagen pciisiert hätten und
daß an Bord 'Alles wobt sei . Ji » Kattegat war uns der
Wind nicht günstig ; wir inußlen anfangs kreuzen , später staute
der Wind fast vollständig ad , und wir machten in den nächsten
drei Tagen mir geringe Fortschritte Ern i» der Nacht vom
S . zum 6. Juni kam wieder eine mäßige Brise aus , die uns
morgens gegen 8 Uhr in die Höhe von Kiillcn brachte.

Von hier aus gestaltete stet» unsere Reise in ihrem nächsten
Teile ganz besonder* interessant A » Backbord erschien in
klaren Umrisseil tue schwedische Knstc mit ikrcn scharfe » Höhen-

Die blaue Schlange.
Indianer - Roman von Karl Ma y .*)

(Schluß .)
Ich hatte meine füni Gewehre umgehängt , den Bären-

tötcr , mein Henrygcwehr , einen Mauserlarabiner , eine
Elefantenbüchse und einen Trilling , den Hirschfänger und
einen Schlcppsäbel umgebunden , drei Paar Revolver und
einige Toppelvistolen in den Gürtel gesteckt , den Sau¬
spieß , eine Hellebarde , mein Tomahawk , einen Lasso und
eine , Walfischharpunc in hie Hand genommen und die
kleine Gattlingkanone , ohne die ich nie in die Prairie ziehe,
in dem Rucksack untergebracht und die Hosentaschen mit
Stinkbomben und Tynamitpatro » .» gut geiüllt - o kroch
ich mit der ncir eigenen Schläue , an der mir kein Irokese
gleichkommt , durch das hohe Gras der Prairie , als ich
plötzlich süns baumstarke , bis an die Zähne bcwasfncie
Indianer vor mir sah , welche mit ihren vergüteten Pfeilen
auf mich zielten . Ich war so kaltblütig , bau ich erst einen
Schluck Cognac nehmen m . stte , um »Ich zu erwärmen.
Tann beschloß ich , die Kerle nicht zu töten , sondern leben¬
dig zu fangen . ES waren Gclbfußindianer . wie ich sofort
an ihrem Tialekt erkannte , denn ich beherrsche alle Jn-
dianerdialelte wie meine Mniterivrache . sogar noch bcsser.
— „Tjchindara bim bim !" sagte der eine , lvaL aus deutsch
heißt : „Bleichgesicht , Tu mußt sterben !"

„Ja , oder waS beißt mich !" hohnlachte ich mit der mir
eigenen Geistesgegenwart , sprang » ?it eine, » gewaltigen
Saltomortale — ich war immer ein brillanter Springer!
— über die Köpfe der verdutzte » Indianer hinweg , dreiste
mich im Sprunge und siel ihnen jo , c",»e sie sich von ihrem
Staunen erholen konnten , in den Rücken. Sbnc meine
Waffen satten zu lassen , warf ich mit jeder Hand und mit
jedem Bein einen zu Boden , wahrend ich de » mittleren

1 Inmerk d Red . kle letzte Erörterung ln hiesigen Blktern
dl « den Wert oder Unwert der Ragschen Schritten Hai viel-

sach den Eindruck gemacht, als ob leeres Stroh gedroschen wurde.

Melleicht trögt vorsiedendes SchluZkaxilel aus einem Naräckien Roman,
das uns ein Freuno unseres Blattes in Gestalt eines . Feldpost¬
briefes " aus Paotingku , rr . April , »übermittelte , dacu bei. di«

Meinungen zu stören Der Artikel hat in der Kaschingsnummer der
» R R ." das zückt der Lrfienttickkeit « blickt

mit den Zähnen am Kragen fasste und gleichiaiis n >e-
dcrwars.

„Blimi , Dlami !" ( Gnade , Erbarmen ) stöhnten sie, ich
aber sagte : „ Vorher sollt Ihr eine Tracht Schläge de-
kommen !" Mit der Nilpierbpeilsche , ohne die ist , nie aus-
gehe, zog ich jedem nun 27 Streiche über den Rücken, und
dann fesselte ich einen inik meimun Lasso, einen mit meinen
Hosenträgern , einen mit ineniei » Schnupftuch und die an¬
deren mir Handschellen , welche ich zu solch - n Zwecken im¬
mer bei mir sübrc . Ein anderer hätte sie vielleicht erst ge-
fesselt und dann gel-aucn , ich hielt das nickst iür s -iic . Tann
svrach ich:

„ Ich werde Euch » ist»! lvien . denn ich bin cu - :-rist,
und ein solcher thut einem Wehrlose » nichts zu lewe!
Bleibt nur liege », vielleicht besrcu Euch ein anderer " '

Tann ritt ich aus n>- inm arabstchen Neppen Rih da-
von , nachdem ich den Burschen ihre Waffen abgenommen
und zu mir gesteckt halte . E- galt jetzt, den Hstiil' ttiiig „ Tie
blaue Schlange " cinzuholen und meine G , äbn . » zu ret¬
ten . Mir flogen dahin , viel , viel schneller al der Wind,
und ich war mehrnialr in Gefahr , mich selber cinzuholen
oder zu überreiten . So »raren wir schon stundenlang galop¬
piert und Ril , hatte noch lrin nasse - Haar . und wieder
lchoß ich während des Ritte .- einen Tiger , » men Eisbären,
oder ein Rbino eros , bekehrie einen alten Indianer zuin
Christentum , befreite rmige Gcjaiiqcne aus dem Kerker
und enideclic »ch >mni -Zvollc Felienhohken „ nd unterir¬
dische Gänge . Wenn mich der Rill durch venwh .itc Gegen
den führte , ertönte überall , halb im Tone de - Entsetzens,
halb im Ton de« c ransens der Aus : „ Lid Shallcrhand
lviiimt !" Ich tbat ui - inandcm etwas zu leide , und die paar
Tutzend Indianer , die mich »» >-. rweg - anttel n , lötete ich
nicht , sondern belaubte sie nur durch c, „ en furchtbar »
Schlag aus den Kops und fesselte sie mit meinem Lasso'

Plötzlich iah ist , mich vor einen , breiini , reißenden
Strom , den ich zu durchlchwimnien beschloß — ich bin
nämlich ei » lolosjaler Schwimmer ! — aber , als ich näher
kam, richlele » Millionen von Alligators ihre Köpfe ari¬
dem Wasser ani »nd klappten inil de» Kinnladen Was
thu » ? Ta wieherte mein Rih , als wollte er mir etwas
sagen . Ich verstand ihn . Ril , hat einen Verstand ivie « in
Mensch, mehr als mancher Mensch ' Ueberspring -n konnte
ich den vielen Kilometer breiten Strom nicht , Rih wäre

nnscylbar nur einige Meier zu kurz gesprungen ! Ta »ahm
ich das edle Tier fester zwischen die Schenkel — ist» habe
i » tzen Schenkel » eine Rieienkeatt ! — und gab ihm ein
Zeichen . ( Jedes edle arabiistie P >erd giebl au » ein Zeichen,
das nur sei» verr und meist auch dieser nicht kennt , sei»
'Allerbestes ! , Bei Rih nxir das Zeichen , daß ich mit der Lin¬
ie» seinen Schwei ' , inil Taumen und Zeig . smg r der Rech¬
ten »eine Nüstern faßte nnd da Piera gleichzeitig am
Sprunggelenk des linken Hinlersußes jaiiit streichelte , was
mir ei » solcher Reiter scrlia bringen kann ivie ich . AIS
Rih das Zeiu,, » veripiine . verdoppelte er setneAnslreiigniig
und flog » nn über die Rüste » der distil ziisainmeiigejstiar-
len Repiilicn lim , donnernd , mm anderen llser Ter Ritt
war schon beinahe gegluckt, al - ist, am jenieiligen llser eine
Herde von zwei - b >. dreihundert Grizzlibäre » erblickte,
welche die Zahne gegen mich fletschten und ei » vhrcuzcr-
rcistende » Gebrüll erhoben

Was tlnln ?
Für diese Schar reichte w . der mciiie Gattlingkanone,

noch meine Gewebriammluiig au :- Wcn » ich auch rin un¬
fehlbarer Schütze bi » , so koniile ich niil einem Frontalan¬
griff

' bie zwei - , dreihundert Baren doch nicht crlegen.
Schnell war mein Plan gc' astl
Au ' dem Rücken eines besonders großen Alligator-

schwenkte ich nach rechts ab und landete am linke » Flügel
der Bärenreihe , die schon ansgerichiet in schnurderader
Linie am User siand Ist » verließ mich aus die Turch »chlagS-
Iratt meines klrinlalibrige » Meneng >wst »> ? , sprang vom
Vserde . machte mich srrlig »na leite

.Neuie Kugel streckte die rrsle » zehn Bären tot zu
Boden

Fch schoß wieder
Abermals ttelen zehn Bären.
Noch eine Kugel
Diese - Mal ' ielen mir nenn w ' il ein besonders dicker

dabei war Ter Flankenangriff war geliing - n ' Nach zwa ».
zig bi» dreißig Schüssen lag die ganze Schar der Bestien
tot am Itter Ich zog ihnen die Fette ab . bie heute noch
mein Wohnzimmer zieren , schnitt die Schinken herunter,
dann band ich das alles ans mei » in Sattel fest nnd
sprengte aus meinem Ril ». der noch immer kein nasses Hapr
zeigte , obwohl meine Mafien allein an vierhundert Kälo
wogen , davon.
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zügen. die sich deutlich vom Horizonte abhoben. Allmählich
verengte sich die Meercsstraße immer mehr und mehr, genau
um die Mittagszeit liefen wir in den Sund ein und kalten
nun auf schwedischer Seile die rege Jndu 'tticnadr Hclsing-
borg mit idren zahlreichen Fabrikschornueinen. auf dänischer
Seile aber bat romantisch gelegene Slädrchen Helsingör mit
dem historisch berühmten und eigenartig schönen Schlosse
Lrondorg deutlich im Sonnenschein vor uns siegen . Nun
hielten wir uns weiter an der Küste von Seeland entlang.
Gegen 2 Uhr tauchte das interessant« Panorama der
dänischen Hauptstadt mit den ragenden Kirchtürmen und den
in den Sund hinauSgcbauten Forts vor unfern Augen auf.
St war dabei für uns gleich,eirig interessant und erfreulich,
zu beobachten, wie unser schmuckes Schi " spielend ca.
SO—60 Segler fcder Größe überholte und bald weil hinter
sich zurückließ, und mir günstigem Lind « segelten wir direkt
auf Rügen zu. dessen weiße. stc : l ins Meer ab ' allenden Fels¬
wände sich am nächsten Morgen in aller Frühe unfern Blicken
zeigten.

Tie Stimmung an Bord war während dieser Reise, nach¬
dem die Neulinge die Schrecken der Seekrankheit überstanden
Hallen, eine ganz vorzügliche. Ter Großkerzog. der nur von
einem Tiener begleitet war , bewohnte eine der Passagier-
kajülen und nahm seine Mahlzeiten im Salon und in der
Gesellschaft des Kommandanten . Korvettenkapitän a. T.
Rüdiger . Ter Reche nach ließ der Großherzog sämtliche
Offiziere zu Tisch laden . Tiefe wiederum begrüßten ihn
einmal als Gast in ihrer Messe. Für die Ausbildung der
Kadetten und Schiffsjungen ,eigie der Großhcrzog, dessen Be¬
mühungen ja auch in letzter Linie die Gründung des Teutschen
Schulschiff-Vereins zu danken ist , ein äußerst lebhafte? Interesse;
fast den ganzen Tag über kielt er sich an Teck aus und
beobachtete die mannigfachen Erercinen der jungen Seeleute.
Am Schluffe der Reise hielt der Großherzog , aus den der
mehrtägige Sccaufenlhalt sichtlich eine erfrischende und
kräftigende Wirkung ausgcübl batte , noch eine kurze Ansprache
an die Kadetten und Schiffsjungen , in der er ihnen feine
Zufriedenheit mit ihren Leistungen und den Wunsch weiteren
Gedeihens ausiprach . Freilag . mittags um I > , Uhr. nack-
genau siebentägiger Fahrt , legten wir im Haken von Swine¬
münde fest , gegenüber dem Marineschul 'Un . Molikc " , da?
zufällig gleichfalls im Hafen lag . Um 3 > , Ukr verabschiedete
sich der Großherzog von den Offizieren und fuhr, begleitet ron
einem begeisterten, dreifachen Hepx-bepp-Hurra der gesamten
Besatzung in Gesellschaft des Kommandanten nach dem
Bahnhöfe . Zur Heimreise benutzte der Großberrog seinen
Salonwagen , der dem um 4 Udr fahrplanmäßig abfahrcnden
Zuge angchängt wurde.

Äus dem Hroßkerzogtum.
und ä «ri - u

üb » stsd rer Rrr-rirs« stn« r? '.2

Oldenburg , 11 . Juni.
(Forssetznnz der Notizen «ms dem Hmwtilatte.1

X Augustfehn » 10 . Juni . Am 7 . Juni Kaken hier
mit dem S Uhr - Zuge 5 Herren vom großherzoglichen
Staatsministcrium und der Eisenbahnverwaltung
ein, um sich von hier per Wagen ins Saterland zu begeben.
Es beteiligten sich u. a . Erc . Minister Ruhstrat.
Ministerialrat Böhlk und Bermeisiingsinipeklor Loren ; an
der Tour , die wegen des projektierten Eisenbahnbaues
unternommen wurde . Tie Fahrt ging von hier ans über
Barßel , Elisabethfehn. Scharrel . Neuscharrel nach Friesoythe,
wo übernachtet wurde , um andern Tags die Tour nach
Cloppenburg fortjusetzen.

Eine diesige grau wurde beim Arbeiten auf dem Moore
von einer Kreuzotter in dieHand gebissen . Ta die Frau
gleich ärztlich« Hilfe in Anspruch ncbmcn konnte, wird der
Biß boffcntlich keine bösen Folgen haben.

-k Varel , IO. Juni . Tie gestrige Versammlung des
Kampfgenossen - und Kriegervereins mi . Tivoli" war

gut besucht . Ter Vorsitzende gedachte zunächst der verstorbenen
Kameraden Oelsen und Krone , deren Andenken die Mit¬
glieder in der üblichen Weise ehrten. Betreffs de» BundeS-
kriegerfestes wurde beschlossen , den Zug 8 .47 Uhr morgens
zu benutzen . Sodann fand «ine Turchocralung der Anträge
zum Telcgiertentage statt . — Auf dem gestrigen Radfahr¬
fest in Zetel erhielt der hiesige Radfahrvcrein . All Heil"
folgende Preise : I . Preis im Rennen : Kähler ; 2. Preis im
Langkamfahren : Kassens : 3 . Preis ,m Langsamfadrcn:
Pasch . — Tie Schüler der hiesigen Meischensckiule machten
gestern unter Leitung ihres Lehrers, Herrn Westing, einen
Ausflug nach Zwsschenadn und Treibergen . Von Trri-
bcrgen wurde die Rücklour dis Rastede in etwa 4 Stunden
»u Fuß und von dort wieder die Rückreise mit der Bahn nach
lner gemacht. — Tie . Freie Turnerschaft " hielt gestern
im Stützendes eine autzcrordentliche Versammlung ab . Ter
von bier aus abgesandle Delegierte erstattete Bericht über den
in Harburg staltgehablcn Bunbesrurnlag.

' Rüstersicl , 10 . Juni . Begleitet von einer stattlichen
Menge wurde gestern nachmittag der in der Pfingstnacht
zu Ncuengredcn schön ausgepuyte und trotz strenger Bewachung
nach hier geschaffte Maibaum seiner Heimat wieder zu-
gcfubrl . Voran kam ein Dorreiler , dann folgte der Wagen
mir dem neu geputzten Baum , gefolgt von zwei Reitern , den
Schluß bildete ein Wagen mit Insassen . Reiter , Pferde und
Wagen waren mit Kränzen geschmückt . So ging der Zug
mit Gesang seinem Bestimmungsorte zu , wobei ein Fäßchen
Bier die Sühne bildete.

— Elsfleth , 10 . Juni . Ter hiesige Seglerverein
. Waterkant " veranstaltete gestern cur Wcttscgcln vom
Hammelwarder Anleger bis Nordenham und zurück , sowie
eine hiermit verbundene Luftfahrt per Tampfcr . Ludwig" .
An dem Wettstreite beteiligten sich 18 Boote , die in 4 Größen¬
klassen zu 3 , 5 , 4 und 6 Booten segelten. Ter Einsatz für
jedes Boot betrug 3 Mk. Tie ganze Veranstaltung nahm bei
bestem Segclwcttcr unter zahlreicher Beteiligung mitfahrendcr
Zuschauer einen schönen Verlauf . Preise erhielten : in der
1 . Klaffe : I . Albert Baake - Oberhammelwarden , Schiff . Alma " ,
Fakrzcil 3 Std . 42 Min . 45 Sek.. I . Preis (Hängelampe ) und
Ehrenpreis ( >/„ f . Zigarren ), gestiftet von Salzmann u. Comv .»
Bremen . 2 . Ich . Schuhmacher - Oberhammelwarden , Schiff
. Helene" , Fahrzeit 3 Std . 42 Min . 50 Sek.. 2 . Preis ( >. , Ttzd.
silberne Thcclöffcl). 3 . T. H . Jacobs - Käscburg, Trostpreis
<1 Fl . Eicrkoznac ). In der 2 . Klaffe: I . H . Eilers - Lbcr-
kammelwardcn . Schin . Adele" , Fabrzeir 3 Std . 50 Min.
15 Sek ., I . Preis <1 Regulator ) und 3 Ehrenpreise ( 12 Fl.
Rüdeshcimcr , gestiftet ron Gebrüder Kösicr-Ouakenbrück; 1
Flagge mit der Jahreszahl 1901 , gestiftet vom Verein ; l Fl.
pell , gestiftet von Ed . Tümler , Witwe -Berne ). Tie „Adele"
überttaf sämtliche an dem Wcttiegcln beteiligte Boote in der
Schnelligkeit der Fahrt . 2 . Gerd Grcve - Licncn. Schiff
„Christine"

, Fahrzeit 3 Sid . 31 Min ., 2 . Preis (Nickelctagcre).
3 . Hinr . Haan - Käscburg, Schiff „Glori " , Fahrzeit 3 Std.
32 Min . 45 Sek., 3 . Preis (Weckuhr). 4 . Klaas S ix - Vege¬
sack, Schiff „Florellc" , Fahrzeit 3 Std . 34 Min . 15 Sek.,
4 . Preis (Eierbcchersländer) . 5 . Georg Stubbe - Brake , Schiff
„Frieda " , Fahrzeit 3 Sid . 41 Min ., Trostpreis (Salzfaß ).
In der 3 . Klasse : 1 . H . Wagenfeld - Lienen. Schiff „Mimi " ,
Fahrzeit 3 Std . 35 Min . 45 Sek., I . Preis (Fernrohr ) und
Ehrenpreis <3 Fl . Cognac und dito Fl . „Oppenheimer Gold¬
berg" , gestiftet von Fcrd . Goldschmidt-Mainz ) . 2 . Karl
Krüger , Schiff „Gerda " , Fahrzeit 3 Std . 37 Min . 30 Sec.,
2. Preis (Nickelkcffel ) und Ehrenpreis (Fl . alten Korn, ge¬
stiftet von altcnbuntorfer Scgclftcunden ) . 3 . H . Rogge-
Brake, Schiff „Martha ", Fahrzeit 3 Std . 4l Mm . 15 Sek.,
3 . Preis (Kaffeeservice). 4. Martin Finke . Schiff „Willah,
Fahrzeit 3 Std . 44 Mm . 15 Sek., Trostpreis (Briefbeschwerer).
In der 4. Klasse : l . T . H . Jacobs - Käseburg, Schiff „Fahre
langsam" , Fahrzeit 3 Std . bl Dkm. 15 Sek., I . Preis (Punsch-
bowlc ) und Ehrenpreis (50 f. Zigarren , gestiftet von Aug.
Frerrchs-Burbave .) 2. Georg W ö b k e n - Elsfleth , Schiff
„Sophie" , Fahrzeit 3 . Std . 54 Min ., 2. Preis (2 Vasen) und
Ehrenpreis (Fl . Sekt, gestiftet von Ferd . Rabe -Berne ). 3.
Fr . Stubbe - Brake, Schiff ,D «nni" . Fahrzeit 3 Std . 54 Min.

Plötzlich sah ich eine Spur . Mil dem mir eigenen
Scharfsinn sah ich , daß hier ein Chippeway -Jndianer in
mittleren Jahren gegangen sein mußte , der eine Blatter¬
narbe auf dem linken Raienslügel trug und schielte.

Kein Zweifel : ich barte die Spur des blutdürstigen
Häuptlings : Tie blaue Schlange!

Mit Riesenkräften gab ich meinem Rappen , der noch
immer kein nasses Haar hatte , die Sporen . Plötzlich ver¬
doppelte , vcroier -, veracht - , verseckszehn -, rerzwciunddrei-
ßig -, rervierundsechzig -, verhundertachtundzwanzig -, ver-
zweihundcrticchsundfünkzigsachre sich die Svur , und dar¬
unter sah ich auch ganz deutlich die Spuren eines blonden
Europäers mit blauen Augengläsern — meines Gesährten,
den es zu retten galt.

„Vorwärts Rih !" TaS edle Tier lies nicht mehr , es
flog . Nur alle zehn Minuten etwa berührten seine Hure
den Boden . Flach wie ein Tisch, ohne Baum, , ohne Strauch
dehnte sich die Prairie vor uns aus.

Mit einem Male stürzten hinter einer Baldecke mit
furchtbarem Geheul zweihundertsechsundfünszig Indianer
auf mich los . und im Augenblicke war ich vom Pjcrde ge¬
rissen , gesesselt und ins Lager geschleppt, wo mein Ge¬
fährte schon festgeschnürt am Marlerpfahle stand . Bir
reichten uns srumm die Hände , und dann wurde ick auch
an einen Pfahl gebunden . Ter Häuptling schrie mich an
in der Chippewayspracke , die ich vollkommen beherrsche:

„ Bumsvallera . hopsasa duliäh kikeriki! Holdrwh Ba-
galoweia , schneiterengreng hollaho , larifari , birribirri dore
mi fa <fvl la si, burre hurre hopp hopp hopp , « ling klang
Hlorra bum bum !"

Furchtlos sah ich ihm bei dieser Trohunz in - Ge¬
sicht und lächelte verächtlich Ich kann nämlich in Todes¬
gefahr ungeheuer verächtlich lächeln.

Tre Indianer verzehrten indes meine B .ireisscknnken,
und in den Eßpausen schossen sie mit ihren vergifteten
Meilen aus uns , glücklicherweise, ohne zu trejsen.

Ich beschloß als Ebrist , auch diese Jrreqeleiteten nickt
z« töten , sondern lebendig zu sangen . Mit dem mir
eigenen durchdringende :: Blick hvvnotssierle iä > sie . über¬
fressen hatten sie sich obnenietz. und bald lagen sie alle
rn tiefem Scklas. Tann r,ß d : r „ blauen Schlange"
sein Skalriermesier aus dem Gurrel , schnitt mir die Geiseln
an den Händen , reireite auch meinen Gefährten , schlug mit
dem Kolben meines Bärentöters jeden Einzelnen furcht¬
bar , aber schonend auf den kvpk , und dann Landen wir
sie alle mit dem Lasso, welchen sch bei solchen Gelegen-
Heiter immer bei mir führe.

Hierauf labten wir uns an etwas Bärenschinken und
warteten , bis alle erwacht waren und um Gnade
winselten.

Ich sprach:
„ Ich bin ein Christ und werde Euch nicht töten . Aber

Ihr müßt mir versprechen , künftig brav zu sein, und keine
Beißen mehr zu slalpieren !"

Alle versprachen es , nur der trotzige Häuptling nicht.
Ter erklärte , wenn er nicht mehr skalpieren dürfe , so
freue ihn das ganze Jndianerspielen nicht mehr . Ich band
daher nur die übrigen los , welche mich alsbald mit Be-
gcistcrung umtanzten und riefen:

„Talli , lalli , dalli lallt !" (Heil dem großen Bunder¬
mann !)

Bescheiden, wie ich immer bin , sagte ich , was ich immer
in solchen Fällen sage:

„ Ich bin ein Christ , und der G"ti der Christen ist ein
gütiger Gott . Ich bin kein Zauberer und Dundermann,
sondern nur ein schwacher Mensch, allerdings ein Tausend¬
sasa, der mehr gelernt hat als Brot essen. Ich kann schießen
wie keiner, reiten wie keiner , springen , gehen , schwimmen
wie keiner , werde nie müde , kriege nie Hunger , bin
tapfer wie LeonidaS , schnellfüßig wie Achilles , schlau wie
ein Fuchs und geradezu blödsinnig intelligent . Wer s nicht
glaubt , der lese meine sämtlichen Berte , wo er auch finden
wird , daß ick alle Länder der Erde bereist habe , alle Spra-
chen kenne, und von allen Nationen vergöttert werde . Ich
kümmere mich nie um das weibliche Geschlecht, weshalb
meine Bücher sich so vorzüglich für die reifere Jugend
eignen . Ich kann aufschneiden wie ein englischer General,
und erzähle von jedem Lande die gleichen Rädomontaten,
ob nun von Abenteuer » mit Chinesen , Kaffern , Bulgaren,
Tscherkessen vder Feucrländern die Rede ist. Paßt mal
aus , wo » ick für ein Kerl bin !"

Bahrend die Indianer in atemloser Spannung aus
mich sahen , schoß ich mit meinem Mehrlader der Reihe
nach etliche hundert Kolibris herunter , die in größerer
Entfernung vorbciftogen , mit meinen übrigen Schießwassen
schoß ich in eine große weiße Holzscheibe, die ick zu solchen
Zwecken immer bei mir führe , mit vielen kugeln auf 800
Schritt mein Monogramm , mit der Gattlingkanone schoß
ich meinem weit draußen ivcidenden Rappen die Bremsen
vom Leibe — das brave Tier wieherte dankbar ! — . mit
dem Sauspieß nagelte ich einen vorüberslatternden Falter
an die nächste Felswand , mit der Hellebarde tötete ich
einen Auerochsen, mit der Harpune einen großen Lacks,
mit dem Lasso ftng ich einen Prairirhund , mit dem Säbel

15 Sek., S. Preis (2 Gemälde) . 4. H. Jacobs . Käsebura,
Schiff „Stint " . Fahrzeit 3 Std 55 Min ., 4 . Preis (Goldfisch,
tcller mit 4 Goldfischen) . 5 . 'Amandus Six - Blumenrhal
Schiff „Meta " . Fahrzeit 4 Sld . 30 Min ., 5 . Preis (Barometer )!6. Karl Haake - Elsfleth , Schiff „Emma " , Fahrzeü 4 Sld!
31 Min . , Trostpreis des Vereins (Münchener Bierseidel).' ' -

Vom Geld » und Warenmarkt.
Newnork. 8. Juni . Börse. Durchweg schwach bei

lebhaften Verlauft » . Schluß nnr . g . lmaßig Es » oli -rrn:
Eanada 104 gegen 106, Northern 120 gegen 100 , Union
107 gegen 109,2 >.

Vorgeschlagene Tividcnden. Westdeutsche
EiscnbahngeseUschaft 7 Prozent w. i. V.

Ter Bericht der Monalsveriammlung des kokssn » .
dikars konstatiert , oaß fortlaufend weitere Anirage auf
Besckräntung der Zufuhren cinlauien . Ti : Eiiischräntunz
jur Juni wurde aus 25 Prozent festgesetzt.

Berlin, 10. Juni . Börse. Tie Börse erössneie
au » schwächeres Newnork in schwacher Haltung Ke « großer
Geichä ' isstille . Starter georuckr waren amecikanijaie E : -
senbahnaktien , auch Bantakiien niedriger . Montanwerke
relativ behauptet . Im weiteren Verlauft hielt die Ge«
schäftsstille an . Presse wenig verändert . Kurse um I Udr:
Tistonto 183 40. Deutsche 198.40. Handels 147 .50, Bochum
179, Laura 197.90 , Dortmunder 61 . Harpen 172, Hibernia
168. 75 , Gelsen 171 . 75, Canada 100.2^ Lloyd 116 , Paler 123,
Italiener 97 . Tendenz : Lustlos.

ZurLagcder Textilindustrie. In zahlreichen
Fabriken der weltbekannten Textilindustrie B ' sssackiens
sind iissolge Mangels an Aufträgen Bclriedseinkchränkun-
gcn erftlgr , so daß zur Zeit mehrere hundert Beostuhle
leer stehen.

Köln , 10 . Juni . Das Balzdrahtsnndikat be¬
schloß seine Berlängerung bis zum l . Januar 1902 unter
Beibehaltung des seitherigen Grundpreises von Mk. I " >

Rheinisch - wcstiälisches r: o h l e n s n n d i k a t
Jnftlge der Erhöhung der Produitione -eiissckrankung beim
Kolsjmidikat (siehe oben ) durfte in der heurigen Sitzung
des Kodleisslindikats gleickssalls eine mäßige Erhöhung der
Fördereinswränkung über die jetzige von 10 Prozent hinaus
beschlossen iverden.

Vom Wertpaviermarkt. Obgleich über das Re¬
sultat der am Tiensiag und Mittwoch voriger Bocke stari-
gehabtcn zollpolitssche » Konserenz zwischen den Ministern
der Einzelstaaten Stillschweigen beobachtet wird , so siebt
dock so viel fest, daß der von dev agrarischen Parteien
angestrebtc Tovvellarif auigcgeben ist . Es mag dies als
Beweis dafür dienen , daß die Regierung nickt gewillt ist,
bei den künftigen Handelsverträgen einseitige Interessen
zu vertreten . Man hätte erwarten können , daß die Börse
aus dieser Tbalsacke einige Anregung schöpfen würde;
allein sie ging cindruckslos vorüber . Ueberhauv : ist die
Börse momentan wenig geneigt , günstigen Momenten Rech¬
nung zu tragen , während sie sich von ungünstigen Ge-
sichrsvunkicn willig leiten läßt . Ter Sckwervuntt der Er-
Wägungen liegt augenblicklich in den unbefriedigten Ver¬
hältnissen unserer heimischen Industrie . Wenngleich man
sich seit langer Zeit darüber klar ist. daß die seit dem
Sommer vorigen Jahres eingetretene Erschütterung un¬
seres Eisenmarkles in den diesjährigen Abschlüssen vieler
Werke, insbesondere der kleinen und wenig leistungsfähigen,
zum Ausdruck kommen würde , so zeigt man sich doch jetzt,
wo die diesbezüglichen Mitteilungen der betreffenden Ver¬
waltungen in

'
die Oefsenllichkeit gelangen , aufs neue ver-

stimmt und enttäuscht . Ist auch das Angebot von Montan¬
werken nickt gerade groß , so genügt es doch bei der äugen-
blicklich geringen Aufnahmefähigkeit des Marktes , um die
Preise in rückläufige Bewegung zu drängen . — Der Geld¬
stand ist unverändert flüssig und im Zusammenhang hier¬
mit bekund« sich fest« .Haltung für inländische Anleihen.
Unter den jremden Renten fanden Argentinier weiter gute
Beachtung . Auch für Chinesen , Serben , Portugiesen erhält
sich feste Stimmung . _

spaltete ich ein Haar — und dann lud ich den Bärenlöter
mit der letzten Kugel , die ich hatte.

„ Seht dort die zwei Jaguars ." sagte ich . und deutete
«ruf zwei riesige Bestien , die etwa eine Meile vom Lager
cnlscrnl sprungbereit kauerten . Sie mochten ungejähr zehn
Schritte von einander entfernt sein.

„Diese werde ich jetzt mir einer Kugel schießen" , sagte
ick und legte an . Ich hatte , scharfäugig , wie ich bin , be¬
merkt , daß etwa aus halbem Wege das Bowie -Meiser eines
Indianers , die - ckneid: gegen mich gekehrt , in der Erde
steckte . Aus diese Schneide zielte ich. traf , die Kugel spal¬
tete sich , wie vorausberechnet , in zwei Teile , und jeder
Teil fuhr eincin der Jaguars in 's Herz.

„Talli lalli , dalli lalli !" schrien die Indianer wieder,
und küßten mir die Hände . Blos die „blaue Schlange ' war
verstockt geblieben . Ter Halunke hatte sich inzwischen seiner
Fesseln entledigt , und als ich nun waffenlos dastand , srürzie
er mit dem Rufe:

„ Hoptiqux , hoptiqux , tcremtete !" /Hund , jetzt bist Tu
verloren ! ) , mit geschwungenem Beil ans mich los.

Ich glaubte mich wirklich verloren . Ta geschah etwas
wunderbares!

Mitten im Sprunge stürzte die „blaue Schlange " mit
einem Lchmerzickrei tot zu Boden.

Bas war geschehen?
Ter Mann hatte zu viel von meinem Bäreisschinken

gegessen, und ehe er sein blutiges Vorhaben ausführen
konnte , raffte ihn eine Indigestion dahin . Ein furchtbares
Gottesgericht!

Tie Indianer waren total bedeppert , knieten vor mir
und baten mich, ihr Häuptling und außerdem Präiident
der Bereinigten Staaten zu werden . Ich lehnre bescheiden
ab , gab ihnen meinen Segen , den ich zu solchen Zwecken
immer bei mir führe , und sprach:

„ Kinder . Euer Antrag ehrt mich, aber ich kann ihn
nicht annehmen . Ter Berein für Volksverdummung in
Deutschland hat mich engagiert , und ich muß in drei
Wochen zwanzig neue Bande Reisebeschreibungen zur Bcr«
trottelung der Lrserwelt meines Vaterlandes abliesern.
Lebt wohl !"

Mit diesen Borten sprengte ich davon Tie Indianer
aber schlichen jettwärts in die Büsche, um die Thronen
ihrer Vehmut zu verbergen.
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Handel . Gewerbe and Verkehr.
Oldenburg . 11 . Juni , Kursbericht d „ Oldeuburgische»

Spar - und Lerh - Vaa ^ Ankaui
87, pSt. Deutsch« Rerchsanlnhe . abgesi^ un¬

kündbar bch 1905 . . . .
p» . d». v ».

gpEt . do. do.
8 '/, plt . Alt« Oldenb. Kimlols
8 -/. pCt . Reue do. do . «halbjährlich « Zn»

Zahlung.
8 pL . do. do.
4 pCt . Schuldvettchrerbg . der «aall. Vodevkedit-

Anstalt de- Herzogmms Oldenburg un¬
kündbar bi« 1906 . . . .

« pCt . abgest -mpel !« do . do.
5 pCt . Oldenb . Drämien-Anleu,«
8V, pCt . DreußiiS« konsolidimeSnlttbe, abaeft .,

unkündbar bis 1905
S '/, vSt. Preußisch « konsolidierte Anleihe .
8 pCt . do . dr . bo
4 pCt . Oldenburg« Stadt -Anleihe . unk. bi« 1907
4M . Wildesbaus« . Stollrammer,

Jevnseh« von 1877 .
4 pSt. sonstige Oldenb . Kommunal- Snleihen .
V> , pCt. Butjadrnger, Goldenstedt«
KV , pEt. sonstige ' Oldenb. Kommunal-Anleihen
4 pSr Rheinprovinz -Lnleche . . . .
4 pCt . Teltow« Kreit-Anleihe , unkündbar und

unvnlosbar dir 1915 . . .
4 pCt. Sächsisch« landwirlschaftliche Kreditbriefe
4 pitt. Ludwig -basen« Stadt -Anleibe
4 pCt . Gießen« Stadt -Anleche, unkündbar und

«nvnloSbar bis 1906 .
4 M Eutin-Lübeck« Vnor.-Obligationrn
t vCt . RuisisLe Südostbahn-PnorNäten, gar. .
4 püt. alte r:a . we diente (Stücke von 4000 srt.

und darun.« ) .
8 pCt . Italienisch« Eilenb .-Prioritäten , garantiert

(Stucke v . 500Lw« >m Lertaui 7. pCr. hob« )
4 pEt . Pfdbr. d« Preuß. Boden -Oreb .-Lki -Lank

Serie XVllI , unkündbar bis 1910
8V, vCt . Mandbneie d« Mecklenburg . Hppochetrn-

und Wechselbank , unkündbar bis 1905 .
4 »Et do. do . , Serie II , , „ 1910 .
4 pCt. Glasbutten -Prwmäten , rückzablda-, 102 .
4 »Tt. Waws -Svinnerer-Pnorr : . . ruckmblb . 105
Oldenb . LandeSdank -Aktien «40 vEt. Einzahlungu.

4 vCt. Zins vom 1 . Januar)
Oldenb . Glashütten- Aknen «4 vEt. Zins v. 1 . Jan .)
Oldenb .-Portug . Damvssch .-Rhed ^Lktien «4 pCt.

Zms vom 1 . Januar)
WarvSIv .-Prior . -Lkt . llI .Em. (IvCt . Zins v. 1 .Jan .)
Wechsel aui Smstndam kurz sür fl. 100 m Mk . —
Check aus London . . L. ,

. „ New -Dock , I Toll. .
Amerikanische Noten . . . ,
Holländische Banknote « für 10 Gulden .

An der Berlin« Börse notierten gelten»:
Oldenbmgisch « Spar - und Leihbank - Aktie» —
Oldenburg . Eisenhütten»Aktien «Augustiebn ) 122,90 HCl. bez.
Oldenb . Lersicher -̂Gesellschasts -Sknen p« Sr . —

Disko« d« Deutsch« Reubsbauk 4 pCt.
Dcockeheuszms do. do. 5 pSt.
Uns« Zins für Wechsel 4 >/, pCt.
d» da. Konto -Korrem 5 pCt.

VS:
98,95
99,20
K7.95
95^ 0

vCr
99.50
99.75
88.50
96.50

95,50
85 8«

100.75
100,50
129.85

101,50
130^-5

98,90
99,20
88,10

100,50

99 .45
99.75
68.65

99,50
100,50
91
93^ 0

102,95 103^ 5

101 .70
101,30
100,50

102
101,85

100,60
100,50

97 .80

101,15

96,70 97,25
58,90 59,45

98,70 99

9120
98,25
100
102

91 .75
98.75

— 169.75
20,37 20,47
— 4,1925
4,1425 —

16,87 —

Oldenbur > , 11 . Ju « . Kursbericht der Olden-
burgischen Lanoesbank Emkaul Berkaus
' 3 ' ,püt . Deutsche Reichsanleche,bitl905unkündbar 98, >5 99,50
' 3s , püt. Deutsch« Reichsanleihe . . . 99,20 99,75
' 3 pCt . dergleichen . 87,95 88,50
' 37 , pCt . Oldenburg , konsol Anleihe . . . 95,50 96,50
' 37 , »Et. neue dergleichen mit halbjähr Zinsen . 95,50 96,50
' O püt dergleichen . 85 86
' 3 pEt. Oldenburg . Prämren-Obligalione« in pCt . 129,85 130,65
' 4 pür. Oldenb . Bodenkreditanstalr -Obligationen,

unkündbar di« 1906 . . . 100,75 —
' IpCl . abgeflempeltr dergleichen . . . lOO.5«) —
' IpÜt Oldenburg « Stadtanleihe vom Jabre 1901

verstärkte Tilgung bl« 1907 ausgeschlossen 100,50 —
IpCl . Clovrenkurg-Laskup« Gemeinde - istlein-

bahn ) Obligationen, verstärkte Tilgung
bis 1908 ausgeschlossen . . 100,50 —

' 4v8t .verjch. Lldbg Amrsverbands-u Communalanl. 100,50 —
' 37. pCl . dergleichen . 93.50 94,50
' 3 '/» pCt . Preußische konsolidierte Anleihe , bis

1905 unkündbar . . . . 98,90 99,15
' 37', düt . Preußisch « konsolidiert « Anleihe . . 99.20 99,75
' 3 püt . dergleichen . . . . » 88,10 88,65
3 ' « Püt . Rbeinprovinz- Anleihelcheine . . . — 98
4 pür. Wesisälische Provinzial-Anlelh« . verstärkte

Tilgung bis 1909 ausgeschlossen . 101,50 102,05
4 pCt Teltow, Kicisanleibeunkundb . bis t915 101,70 102,25
4 plt . Essen« Stadt -Anleihe , verstärkt « Tilgung

bis 1907 ausgeschlossen . — 101,45
4 VCt. Oesterreich . Goldrente, Stücke ä fl. 1000.— 100,10 100,65
4 püt . Ungarische Goldrente, Stucke L Mk . 2025.— 99 99.5 .5
4 püt . alte Italienische Rente, große Stücke . 9 770 97,25

dergleichen kleine do. . . 96,70 97,50
' spCt.gar.Eullir-LübcckerPrior -ObligationenI Ein. 100,50 —
3V , vCt . Braum'

chweig. Lanbeseilenbabn -Obligat. 92,30 92> 5
4 püt . Ereselder Eisenbabn -Obligationen . 99,50 —
3 püt . steuerpflichtige Italienischegarantierte Eisen

babn -Obligationen . . . 5^ ,90 59,15
3 pCt . dergleichen. Nein« Stücke . . . 58,90 59,70
4 püt. Jtal . Mitlelineerbahn steunsreie Gold-

Obligationen. . . . 93,80 91,35
4 pCt . Eisenbabn -Rentenbank -Obligalionen . . 96 .70 97,25
4 püt. Eisenbahn -Bank-Oblg., bis 1903 unkündbar 97,70 98
97, »Et. dergleichen, rückzaklbar » 101 püt 92,20 92,50
4 pCl. Frankilirler Hhpotb -Kredit -Berein Psand-

briese, bis 1905 unkündbar . . 98,10 98,10
4 pEt. dergleichen , bis I9lO unkündbar . . 98,70 99
4 pEt. Preuß. Cenlral-Boden -Kredil -Oies -Psandbriese

von 1901 , unkündbar bis 1910 . 99^ 0 99.85
37, vEt. dergleichen von 1896, unkündbar bis >906 90,70 91,25
4 pEt. Preuß. Botcn -Krebitbank -Psandbriese. un¬

kündbar bis 1910 . . . . 98,70 99
4 PC». Hamb. Hyp . - B -Pfandbrief«, unkündbar

bis 1905 . 98,70 99
4 pCt. Schwarzburg. HypothekeiEan ! .Pfandbriefe,

unkündbar bis 1902 . . . 97,70
4 pCt . dergleichen , unkündbar bis 1909 . . 98,70
47 - pCt. Deutich « Gesellsch für «lektr . Unt« -

nehmungen (Frkst .) Obligat, rückz.
5 103 pCt , velstärkte Tilgung bis
1905 ausgeschlossen . . . 97 ^ 0

4>/, PCt. Norddeutsch . Lloyd -Obligatiouen. un¬
kündbar bi» 1906 . . . 102,10

Wechsel auk Amsterdam kurz für fl. 100 in Mk 168,95
« « London » , 1 Lslr. , « 20^ 7
. . . . New-Dork , » 1 Doll. . » 4.1425

Holländisch « Banknoten für 10 Gulden « » 162)7
' ) Die mit einem St « n bezeichneten Anlage» nt«

Oldenburg mündelsicher.

99
99

97.75

102,60
169,75
20,17

4,1025

find in

Oldeovur ». N . Junu Kursbericht der O » o « nvu,qe»
Bank . «tinkauf Berkau,

pCt . M
' 37. PSt. Olb«»burgische flsnsols. ganijäbrig«

<5oupons . 98,60
' 37 , pCt. neue Oldenburgische Konsol«, halbjährige

Coupons . 95,50
' 3 vü«. Lleendurgilch« kon' ol Staatsanleche 85
' Iplit . LldenbiraailicheBodenklcd- Anstalt -Schuld«

verschrdunzeo , unkündbar b >s 1906 . 100,75
' 1 pöt. abgesiempetle bo . bo . . loo .50
' 1 pCt . Lltenburg« Stadt -Anleid« von 1901,

unk . bi » 1907 . 100,50
' 3 pCt . Oldcnburgiich « Pram . -Anleihe ( >o Tblr»

l 'ojc) . . . . 129,85
' 1 pCt Lldenburgilche Kor >munal-A»lc >lxn . 100.50
' 37, pCt . bo Kommunal-Anleidcn . 93,50
3> xCt. De»» '» « Reichsanleide . convcNierle

ui . Iu >»ebar d»s 1905 . . 98,95
' 37 . vCt . do . . . . !" 2-' 0
3 vü: bo . . . . 87,95

' 37 , pCt . Prnißilch« Konsole , konvertierte , un¬
kündbar di « 1905 . . . 98,90

55.50

96.50
86

130,65

vt .50

9 .50
99,75
88.5 ' >

99,15
' 37 . VCt. do . . . 99 20
' 3 pCt . do . . . . 88,10
' 1 pst . Bayerisch « Eisenbabn,Anteile von 19«N

unkunbb . bis 190' - 103,20
' 1 pCt . Badüchc Siaaii -Änlelbe von 19i >1 un-

tundd. nnd unverlolbar bis 1ooo 100,30
' 3 ' : pCt . Helsisch« Staatt -Anl >be . 95,30
' 3 ' . vCt. Bremische Elaaitanliib « von 1899 . 95,lo
' 1 rCl . Hamburg« Ctaai «-Anle >d « von l . 10 750
4 pCt . Westsal . Provinzial-Anleid « Serie 111

unkündbar b »S 100 « . 101,30
1 pCt . Hannoversch « Lant ( « kr«d >!-Lbl ., uniündb.

bi« 1906 . 101,35
4 pCt . Teltow« Ktkis -Anleih« von 1900, unk.

und unverloebar d> 1915 . 101 .70
1 pCt . Eutin -Lubeck« Eisenbahn»Piior - Oblig. lo > ,50
4 l Ct Brandenburg« S adt -AnIilbe . . Ii " >, ' 5
4 pCt . Hainburg. Hypoch . -Banl -Psandbries«, !«7,7 >
4 pCt . do . unkündbar bis 1905» 98,70
4 pEt. Mitteldeutsch « Bodenkrcdit Anst -Psandbr.,

unkündbar bis 1909 . . 98 70

99,75
88,65

103,75

103,85
95,85
95,05

101 .05

101,80

101,65

102

101 .50
9821b
99

P >

4 pCt Mitteldeutsche Grundrentenbriese(Serie II l) 98,30 98,60
1 rCt. Preuß . Boden -Üredit -Bank -Psandbr . 97,70 98,25
1 pCt . do . XVlkl ^ . . 1910 98.70 99
4 pCt . alte Italienisch« Rente kleine Stücke . 96,7o 97,2.5
1 püt . Oesterreichisch« Goldreute . . . 100,U> IW,85
4 püt . do . kleine Stücke 100,10 100,«>5
4 püt . Ungar. Goldrenle (Stücke s 2o25.— Mk .) 99 99,55
1 püt . do . ( Stücke » 1012 .50 Mk ) 9,10 »9,65
4 pCt . Rjäsan . Uralskgarant . Eilend -Priort , von

1898, unkündbar bis 1909 . . — —
4PÜ1. Wladikawkas garant Eisend . - Prior , von

1898, unkündbar dis 1909 — —
Kurze Wechsel aus Amsterdam lOO fl. ä Mk. 168,95 169,75

do . „ London 1 Lstr . - , 20,375 20.475
do . „ Pan« lOOFr. ä „ 80,85 81 .25
do „ New-flork 1 Doll, t . 1,l150 4,1950

Amerikanisch « Noten (Greenbacks)l Toll . » » 4,1150 4. 1950
Holländische Roten 10 fl. » » 16,88 16,98

An gestrig « Berlin« Börse notierten
Oldenburg« Bank-Aktie» 109.20 püt
Diskont d« Reichsbank 4 pCt
Lombardzinosuß der Reuhsbank 5 pCt

D >e mit nnem ' bezeichneten Anlagewert « sind in Oldenburg
mündelsicher.

Anzeigen.
Tie Srdarbeitcn sür das Pump¬

werk der Kanalisation , etwa 10,000
edw Bodenbewegilng, sollen vergeben
werden.

Bedingungen sind vom Stadtbau-
omt gegen Erstattung von ein« Mark
zu beziehen.

Angebote sind bis zum 20 . Juni
r >. Js ., mittags 12 Uhr, beim Sladt-
bauamt einzureichen.

Oldenburg , den 8. Juni 1901.
Stadt » agistra1.

_ Tappenbeck.

Jmulobilverlauf.
Hude . Siegfried Logema «» zu

Hurrel läßt seine das . belegen«

Besitzung,
bestehend aus

dm Gebäuden u . 13,4231 bs
Garten -, Acker - u . Grün-
läubereieu,

ton

Montag , 17 . Juni,
nachmittags 4 Uhr,

in Büschs Wirlshause zu Hurrel
öffentlich meistbietend zum Verkauf
oufsctzea.

<st . tzaverkamp , Aukt

Reue Must « ! Neue ermäßigte Preise!

Eiserne BettAejen
sür Erwachsene und Kind«

i» sehr reichhaltiger Auswahl.

N . kortmüllii t c».,
Langcstr. LI . Fernsprecher 523.

Krasverkauf.
Osternburg . Im Auf¬

träge habe ich den

Grasschnitt
der an der Rordstratze
hierfelbst belegenen Botz «
sihen Wiese , grast ca . 8
Jück — gut besetzt — im
ganzen oder geteilt unter
der Hand z« verkalken

Aukttanator.

3 Aakbrennerund6 Touren¬
räder, alle mitKarantieschein,
werden zu ankerst mätzigen
Preise » verkanst.

Kuntestraße 2.

Wirtschnftsoerkanf
Hude . Johann Schröder zu

Hudermoor will krankheitshalber seine

Besitzung
das., als

1 . da» Hauptwohilhau» mit Neben¬
gebäuden, worin feit langen
Jahren Wirtschasl und Handlung
mit gutem Erfolge betrieben ist,

L ein doppeltes HeuerhauS nnd ca.
6 Hektar Moorländer « « » in
bester Kultur und mit vorzüg¬
lichem Toristich

vcrkanfcn und findet letzter Derkauss-
termin am

ImMas . i . IZ. Z» i,
nachmittag « t llhr,

in Heinemann « Wirlshause hierfelbst
statt.

V . Haverkamp , Unkt.

Jmmobilverkaus.
Tic Witwe des weil. Bercnd

Friedrich Bürger . .Helene Katharine
ged . Middendorf , zu Bürgerfeld « be-
absichtigl, ihr zu Bürgersclda am

RMttkMm- Ä . I?
beleacnes Immobil zum öffentlich
meistbietendenVnkans zu bringen und
steht vierter und letzter Dntauss-
lermin an aus

Mittwoch,
den ist . Juni d . Js .,

nachm. N Uhr.
bei Herrn Wut Rath »n Bürgrrfelde.

Das Immobil besteht aus dem zu
2 Wohnungen eingerichteten, in gutem
baulichen Zustande befindlichen Wohn-
Hause nebst ca. ll Scheffels. Garten
und Ackerländer« « ! und rin« ea
1 Scheffels, großen Wiese : letztere hat

uwcgung von d« Alcrandcr -Chaussce.
ie Ländereien sind sämtlich best«

Bonität.
Ta das Grundstück mehrere sehr

schöne Bauplätze enthält , soll der Aus¬
satz im Ganzen und in Teilen « folgen.

Die Bedingungen liegen bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht aus , auch
erteilt derselbe gern nähere Auskunst.

Ein weiterer Verkausslermin findet
nicht statt ; bei irgend annehmbarem
Gebote soll der Zuschlag erteilt werden.

Ktt- slr . Z . kuö.
Fernsprecher 536. Auktionator

^ wischrnahn . 1,e tzkrockhosfjch»

Henerstelle
zn Akchwcg « ist bereit » verheuert
und fällt der aus den lv . d . Mt «,
angcsetzte Veihcueruiigslcrmin aus.

I . H . Hinrich ».
Unter mein« 2iachw« j »»g ist im

Ohnisted« Felde
1 Juck Hcnland

zu « rpachtm.
Ohmstede . Job . Siedelt.

Keutand.
Moordors. Hausmann <v.

Llmmrrmann daselbst laßt

Montag , 24 . Juni cr.,
nachmittags 5 llhr,

25 W ^
'

an Ott und Stelle mcistbittcnd ver¬
pachten.

Tie 4 Jück im Butteldorf « Felde
(Rump ) sind vorher zu besehen.

Großen m eer. Ü Haakr , 2lukt.

Keukand.
Eckfleth . Joh . Ritter das . läßt

«nitiis, ZI . Am er.,
abends st >/, llhr.

in Grävcr» (tzasthausc z» Eckfleth:

v Juck N !oor-
heuland in 3 M-
teilvilkell

meistbietend verpachten.
Grohcnmeer Haake , Aukt.

Köterei-
Berpachtrmn.
Tie von I . Fr . Hanken z»

Loyermoor nach - elaffene

daselbst, 9 Jück Grün und Ackerland
nnst koiuplele» Gebäude» ( cs werde»
3 Kühe gehalten » habe zu nächste»
Herbst oder Mai Ü «o2 aus längere
Jahre »ui« der Hand zu verpachte»
Reflektant« , wolle» sich ehesten»
melden.

Grokrenmeer . l< . Haak «, Aukt
Osternburg . ,-jn vrri I Jiegc,

2 T« rmalwag« , und 2 Bettstellen.
Rordstraßc N.

Vergantung.
Eversten . Frau Wiu . Mehrend

Eversten III , wohnhaft bei Land-
man» Joh . Hayc das. läßt ftnbe-
sallthalb « am

Sonnaliend^
den 15 . Juni d.

nachm. ^ llhr anfg . ,
öffentlich meistbietend aus Zahlungs¬
frist verkaufe» :
^ 1 milchflkbkndk Ziege.

3 LchUikine,
1 GtaSschrank.
1 fast neues Losa,

1 komplettes gutes Ben . I zwei-
thiir . Kleid« ,

'chrank. I cinthr . » leid« ,
schrank . I Tcllerborle , t Tisch , I
amerikan sivandnhr , > Taschen¬
uhr , div. Spiegel und Bilder, 2
große eiserne Töpfe. I Backtrog, l
Waschtrog , l Koffer, I gr . Spcck-
bal>c , l Bohnensaß . Kasteebrenn« ,
l .Hackblock , Scheffel, Slosieisc»,
Wäschekorb, l Stoßblock, l Wanne,
I Schubkarre , 1 Tachdeckcrgeschirr,
Sense, Harke» , Forken , Dresch¬
flegel . Harzcug . Axt. Beil,

snn « :
2W Mb. schön geränchkrtkll

Tpkck.
6 Lanfselsaat gntstrhmdm

^ioggkn.
3 Lchfssslsaat gntstrhrnde

Kartofsrln,
sätnltiche Gartrnfrüchte,

sowie viel« h>« nicht gc» a» i: : c Gegen¬
stände.

Kaiistirbhaber ladet » in
_ B . Schwor « »» , <o«>ersten.

Matjes -Heringe.
Malta - Kartoffeln.
lod . k. Vempe . ttNtdkispl.



6Z?

GrasBerkaus.
Westerstede . Tre Dormünd « des

minderiährigen Gustav Leye von
Edewecht . Hausmann Gufta » Thye
zu Liuswege und Hausmann G.
Fittje ,u Edewecht lasten am

? ikislaü . i>t> 8 . Aili,
nachmittag » 2 Uhr ansgd^

plm . 8V Tagewerk
chras säMliih gilts
Aibdti litseriii.

kfferulich meistbietend mir Zahlung ; ,
srift verkaufen und zwar »unääist
einige Piander kinrer Teves

'
Hause

und das Gras in der Diese Buich m
Grimm » L - insbause , sodann in der
großen Dies « der der Lastcrmüble , in
der Wiese bei Kramers Hau ' e , in
Borchers Schwaars , ,n Teves Göhl-
rr : i>e und im Logenpfand.

Versammlung in Grimms Wirts-
hause zur Müdle.

E . Wettermann , Aukl.

Köthener Hekd -Lose

! n wenigen lagen
2ietiung.

I. § lk'L §5bm'gerKelülollme
lis « BLNtierveeeisis vom

Kaien Xesur.
Lovr« » I tsic .I korro uvä lÜIw
II ^ >0 biL .j 25 Pf. « rn
rirtur rriu ^mL —L4 - luiM

»»b1b»r odu« Lbeug
v m 45 OOO

1 kew Î K 1S .000
1 6 «^ . v . AL. »600 AL. «000
3 Oev . v. AL. 1000 -- AL. 30 " »
4 Oev . v . AL. 500 -- AL. 21 »«»«»
LO 0,v . v. AL. 100 ^ AL. SOOc»
40 6e v . V. 5lL. 50- - AL 20 >>0

v. AL. 20 -- AL. 300 «»
300 6 -v . L. AL. 10 - - AL. 30 «»«»
svo 6 « v . V. AL. 5 ^ AL. L3-KI
I5c« Oev . v. AL3 ^ AL. 4800

«mxLeblr NI ^ v0 »eI>sv
aoä U . Itslilsii.

ll Serie.

Lare Gelignoinue : 12o,000

ikiLoVL - SV.« «« Mark,
i. - S .« « V Mark,

i- ,oo - 3 .«« « Mark.
re. re ., insgesamt ade: 10 .87 » Geldgewinne , welche rn zwei

Ziehungen zur Entscheidung gelangen.
Erke Ziehung vom 29 . Juni vis 1 . Juki.
Lose , für beide Ziehungen giftig, t3,30 ( inkl. Pcno und

Lilie) veriender die
Vei 'WLllung lief Löikvnsr iLirohbau - KsIll l.ottsriv

zu Gothen i. A.
Lose sind in allen durch Plakate kennilicben Verkaufsstellen zu haben.

Huinloscu . Ter Unterzeichncre
wird am

Lommbend,
den 15 . Funi d. I . ,

nachmittags 4 Uhr anfangend.2 « —ÄS Tage¬
werk Gras

meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Käufer wollen sich beim Marsch-
kamp versammeln.

L. Metier.

Beckhaufe » . Beab¬
sichtige meine Besitzung
— Wohnhaus , Scheune re.
mit ea . SO Sch . - S . Bau¬
land und ca. 3V Jück
Weide- , Mäh - «. Moor¬
land — zum 1. Mai 1002
anderweitig zu verheuern.

Henermann kann 27
Scheffelfaat ausgesäeten
Roggen, sowie den sämt¬
lichen vorhandenen Dün¬
ger mit übernehmen.

I . G . Papenhuse«.

Lieben
gebrauchte Fahrräder im Preise von

INK. soso
abzugebe ». Tie Räder sind gut
uachgesehe » uud iu durchaus
brauchbarem Zustande.

ssibrri- llisgiuill
LN.I Heiligrngeikür . 4.

Man sprrr Aeran u^d Verdruß , wenn man
diese Bereifung wählt.

Llniiis-ntil crmtciim L Kutiipek ^ r kimp . , krillittn

Wie immer so auch in
? LN5 1900 vranä krlx

Adriance ^äuckeve - Wäkmaschinen.
Bedeutendste und beste Lvezial - Fabrik kür

^ ^ 2 ALäliniasvliLnbiiSS—
Räder - und Ketten -Maschine » . Rollenlager , Stahlkörper.

Alles von I . Klasse Material . Billigste Pre . ' e . Leichter Gang.
l'ikUkral- Lstrlrkstr : ll . ll . llssing, 8rkwc»,

BuntcnthorSftcinwrg 102 . Fabrik landwirtschaftl . Maschine »».
UM ' Kataloge gratis und franko.

"ML

Mttttt : n

Jur fneriüdnl Sinweiöaug
der Kirche zu ölten , am
17 . ds . Akts . , bringe ich meine

Wirtschaftsriime
in freundliche Erinnerung.

tilg , Vrsrdorii.
llö . Auch findet um 7 1lt,r

rin Essen Katt , und möchte ich
diejenigen , die lich hieran be¬
teiligen wollen , bitten , wir dir
; um 15. ds. Mts . llachricht zu-
kommrn lasse».

v . <v.

Zu belegen u. anzuleihe«
gesucht.

800 Mk . gegen Sicherh. und hohe
Zinsen »u leiden gesucht . Anerbieten
umerS » 33SmLErmd ^ Bberb.

Bereits - u. Bergnügungs-

MU !WWWWWW
Zwischeuahu . Mache hierdurch

noch bekannt, daß m dem am l3.
d . M .. nachm. , Ubr, statksindenden
Termine rum Verkauf der Marke,-
scheu Köterei zu Elmendorf bei
irgend annehmbarem Gebot der Zn-
fchlag nn Termine erteilt wird.

Feldhus , Aukt.

- chön singend« Kanarieuroller
find billig arrugeben

_ Lindtnsttaß » 22 . oben.
Lie von un; gegeneinander auKge-

sproch . Beleidigung, nehmen wrr zurück.
Lldenburg . den 10 . Juni IS01.

Ehefrau Stemwrg EdekauQualmann.

Molkerei-
GenossenschaftLüvvvvliL,

e. G m . u. H MMMME
Am TouurrKtog , den 13 . d . M„

nachmittag ; 6 Ndr. soll >n (Sri » « »
Wirtschaft das Abhole « de-

Spülwassers
gegen Meistgebot vergeben werden.

Anzeigen.

IIü0lll8
ktsdli88eillellt.

Ich mach« hiermit den hochgeehrten
Herrschaften dir Mitteilung , daß zum
großen Pferdemarkl in meinem
Wiutergarteu

Große

Spezialitäten-
VorKellungen

von Kräften 1 . Raußk - siausinden.
Zu zahlreiche» Be' uch ladet er¬

gebenst ein
lok . Kö86lv«

'.

Kistmiilsn Lmi»
Eversten.

Am Mittwoch , den 12 . Juni,
abends S Uhr : Vrrsammluu » im
Lokale det Herrn Echundt ( . Zur
fröhlichen Wiederkunft ' ). Um zahl¬
reiches Erscheinen wird gebeten.

Tee Varstaud.

N,lkttti - 8MisW
Edewecht»

e. G . m . u. H.
Am T «»uer - ta, , den IS . J «»i.

nachm. 5 Uhr:
Kvnsk-alvsi 'SLMmlung

in wrimm » Wirtschaft.
Tagesordnung : Lnllasiuug der Bau-

kommission und Geschäftsbericht.
Ter »vorstaud.

Kir-nstlftr
^ üriM - Lttkii.
Zur Teilirabme an dem am Sonn¬

tag . den 16 . d . Mls .. stattsindcnden
Krirgerboodrsfrst versammeln sich
die Mitglieder vormittags v > , Udr
,m PereinSlokal. Abmarsch präzise
10 Ubr.

Orden , Ehren «, sowie Bundes-
adzeichen sind anzulegcn.

Zahlreiche Beteiligung erwünlcht.
Ter Vorstand.

verlorene und nachzu¬
weisende Lachen.

Oftrrudurg . Verloren eine
Messing Wagenkapsel . Gegen Be¬
lohnung abzugebeu Langenwcg 13.

Wohnungen.
Oldenburg . Zu verm . ein möbl.

Zimmer mit Kammer . Zu erfragen
in der Grr - Vilion d . Bl.

Kl . Laden mit sioiigch. Geich, nebst
Einrichmnp ' wort oder später zu vcrm.
On . u. L . 338 a. d . Erped . d . Bl . erb

Zu verm c . Wohn . z . 1 . Nov . mit
ein. groß . Stück Grild . a . ruh . Bew.

(S . Luschen . Holingsgang 6.
Zu vermieten möbl. Stube mtt

Kammer . Epheustraße da.
frühere 2 . Kirckkofstr.

Zu verm . zum I . Juli eine drciräum.
Oberwoliuung mit Balkon , Keller
und Bodenraum . I . Ehnernstr . 33.

Vakanzen und Stellen¬
gesuche.

Gesucht aur sofort oder später ein
Küchcumädchcn nach Antwerpen.

Näheres Haarenuier 30, oben.
Ge sucht auf sofort ein junger

Manu , der imstande ist . eine
grössere Landwirtschaft in der
Moormarsch selbständig zu ver¬
walte ».

Offenen unter A . 204 postlag.
Großenmeer erbeten.

Gesucht nn jung . Mädch . , welche;
das Kochen und den Haushalt er¬
lernen will , schlicht um schlicht.

Frau A . Jährling,
Bremeu , Calharioevnraß « 14.

Joharrrrr - strast« « .
>W^ Flliale Breme «. 'HW
Suche au ^ sofort, Juli u. Novbr.

prrsette Köchinnen, Mädchen f . Küche
u. Haus , sowie bessere Hausmädchen
für Bremen . Hamburg , Berlin,
Hannover , Bremerhaven. Wilhelms¬
haven und hier.

Suche ein fixes junges Mädchen
nach Wilhelmshaven bei vollem
Familienanschluß , sowie ein junges
Mädchen bei einer einzelnen Lame
gegen gutes Salär.

Suche auf sofort ein fixes Stunden¬
mädchen oder -Frau , guten Lohn.

Suche für ein Ibjähriges Mädchen
eine Stelle in Elsfleth in gutem
bürgerlichen Hanse gegen etwas
Taschengeld.

Such« einen kleinen Kellner ans
sofort.

Such« einen kleinen Jungen von
13—16 Jahren nach Borkum , sowie
junge Mädchen tu» Kochen erlerne»,
schlicht um schlicht-

Such« auf soso« ei» firrs junges
Mädchen für Bahnhofs -Restauratton,
gute- Salär.

Such« zum Ib . Juni «inen jüngeren
Bäckergehilftn, gutes Gehalt.

StellmigSL »» L ':
Techniker , Wertsutzrer . Lehrer . Ge.
Hilfe» u. «Sehilfi,nr » all« Branäx,
« hatten geeignete « »» rbote durch die
Tentsche >vaka, ; e» .Post inEßlma --

Eine Schneider »« empfiehl « sich
«um Ansertige » vo » Kleider ».
Msrg ««röckeu und Kuabeadlouse»
unt « Garantie des Gntsitzru » .

Nadorsterstrast « 8V , Senenemg.
Edewechtt Gesucht auf sof .-ä

2 Schuhmachergeselle » auf Ganz.
stück. Fr . Brünsten.

Reise - MM
für südd. Lebens- u. Klndn -Aujileuer»
Versicherung gesucht . Auch Nichifach.
leute wnden berücksichtigt . Offenen
«ub Rr . 1788 an Haasenftein -
Vogler A . -G .» Fraukkurt a . M .

Gesucht zum 1 . Rovdr . eine
Köchi » , die Hausarbeit mit
übernimmt.
Frau Minist « Willich , Schloßph7.

Gesucht
zum I . Juli ein ordentl. MSdche»,
welches zu Hause schlafen kann.
M . L. Müller . Heiligengelmir. 15,
Gc' iichr aus so»

'
, ein Lruudenmärch.

bei Kindern . Lambenistr . 12 , unic n.
Zwischeuahu . Suche aus >' zfcn

ein Tienstmädchru von 13— 18 I.
gegen hohen Lohn.

_ I . F . Tret, « .
Für das Kontor eines Gewerb -i

betnebes wird zum I . Juli ober
1 . August ein jünger Manu mu
aut « Handschrift möglichst r : n
Lande gä

'uchr.
Sclbngcschriebene Offerten mit An¬

gabe des seitherigen Lebenslauft,
Zeugnissen und des gewüwchien
salärs befördert unter N . 4VV
Büttner » Auu . -Exped . Oldenburg
i/Gr^

Gesucht
Frauen und

Mädchen
DW " znm Nähe«

Varl Adel,
L fterstraße 4.

Wir suchen zu baldigem Antritt für
Rcgisnalur und Erpedilion einen

jüilgtreiiLchreibtt.
Olljellburgek vsulk.

Ein Fräul . ges . Alters such : - : i
" e

als Haush. od . z. Stütze d . Hausst.
Elw . Sal . gew. Zuerst , i. d . Ey : . d . BI.

Gesucht ein tüchtiger

Wtiß - i . LWrjwMn
gegen sebr hohen Lohn.

Näheres in der Expedition d . Bl.

Loqmsilelll'.
Maschinensabrik,

deren Spezialität
Bau und Finanzierung

von kompletten
Beleilitiigsioerkki,

sllljt Vertreter
für größeres Gebiet.

Rur aut eingeführte
Fachleute

wolle« sich meiden unter
Chiffre T . 338 a. d.
Cxped . ds. Bl.

Gesucht zum t . Juli ein

zweites Mädchen
von 13— 17 Jahren.

Stiel r »« 8iist»hss.
Arsncht auf sofott ev . zu Johauni

od« spät « erfahrene Köchr» und
tüchtige - Sausmädcheu sstattKöchm
ev . auch einfaches Fräuleins . Gehatt
nach lieberEinkunft, ev . Köchin kt
270 , Hausmädchen 210 Mark

Meldungen an Unterzeichneten.
Juftizrat Maugold,

_ Geestemünde.
Gesucht umständehalb« au ? soisn

ein juuaer Mann , der sich dem
Schreibsache widmen will. Schrift¬
lich« Anerbietungen , welchen kur>«
selbstgeschrieben « Lebenslaus beizu-
fügen «ft. find bis zum SO. Juni cr,
einzureichen.

Radenkirch «» . U). Juni ISOI.
Justus Schüstlrr,

Stnlduchiuhre:
Tandrl b . Jever . Kranlderlth ^ - er

aus sofort gesucht «m j»» ge- Mädchen
gegen Salär . Lehr« « üstn, - .gen i

ein crkranftes Mädchen
«in andere». Frau Justurat Lauw.

Lindenallee 4L

Verantwortlich jstr dn Slrdakusn : vr . A.
^

Heß. snr den Inseratenteil: P . Radomtlu. Rotationsdruck und Verlag von B . Schars . Otdenburg.
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Aus aller Welt.
schwierigste » B a t t o n l a n d u n g c „

dallö <inr MrttlvOch aix ' n^ Hxnry de ta 4>^ur , ein de»
tannter französischer Lustschiffer, zu bestehen , „ am.
trch nne Landung inltten in Paris, an die er.

Redaiteur des „ Tempo " versichert , denken
w,rd . Er war nachmittag ! 5 Uhr in der Elichh -Borstadt
mit fernem Ballon „Le Röve" aufgesliege » . In der Gondel
befanden sich noch zwei Freunde und eine Tame , Madame
Tugnü de la Fauconnerie . Ter Batlo » stieg über 1 .500
Meter hoch , konnte aber keine Luftströmung finden die ihn
über das Weichbild der Stadt hinauSgelragen hätte . Es
herrschte fast vollständige Windstille , nnd er schwellte daher
unausgesetzt über dem Häusermeer von Pari .̂, so das; sich
der Lustschisser, um noch vor dem An zünden der Was«
laternen anzukommen , schließlich zur Landung in der Stadt
entschließen mußte . Bis zu dein Augenblick , wo die Gondel
Boden berührte , ging alles gut . Tan » konnte sich der
Nraf aber vor den in Menge hcrbeigeciltcn , hilfreichen
Personen nicht mehr retten , die alle ein Trinkgeld ver«
dienen wollten und sich schon vor dem Empjang um das¬
selbe prügelten . Glücklicherweise »am pj - Polizei n »d
brachte die Lustreijenvcn in Sicherheit , wobei letztere von
der Menge auSgcpftffen wurden . Sine solche Landung,
äußerte der Gras , sei ihm weder in den Steppen Ungarns,
noch in den wildesten Gegenden Nußland -; »nd Tcutsch-
landS ( !) jemals vorgekommcn . wte diejenige in dem zstst-
lisierten Paris.

K loste rHeiligengrabe (O st - Priegnitz)
?as das Kaiserpaar am Sonnabend besuchte, gehört zu
? cn ältesten Stiften der Mark 1287 gründete

'
Markgras

Trto das Cistercienser -Nonnenkloster „ Zum heiligen Gra«
e" . Im 16. Jahrhundert war eine Nachkommin des wilden

Hohenzollernjeindes Tietrich von Ouitzow Aebtissii,
)vrt , und mit echtem Ouitzomblut wehrte sie sich gegen
sie Einsührung der Reformation . Wenn man den Mit«
tcilungen klödens in diesein Falle glauben darf , schlum¬
mert auch der wilde Tietrich selbst zu Füßen der alten
Kirche. Tie Jung ' vguen vom Heiligen Grabe bereiteten
dem Geächteten , Heimatlosen die letzte Heimat im kloster-
gartcn . Friedrich der Große verwandelte das Kloster 1710
in ein adliges Frciuleiiistist für eine Aebtissin und R » kon-
oentualinnen . Jetzt bat Las Stift eine Aebtissin , 26 Major-
and 6 Minor - Stiftsdamcn , einige Exp . ktanlinne » und 50
bis 60 Ehrcn -Stistsdamcn . Sämtliche Tame . i müssen evan¬
gelisch und von gutem Adel sein . Tie Äajorpräbenden
bringen ihren Inhaberinnen außer einer Geldrente eine
freie Wohnung mit Garten , frei Holz und etwas Wild.
Tie Aebtissin erhält das doppelte , die Minorinnen beziehen
ein Viertel der Majorpräbende und haben freie Station
bei der Aebtissin in der Abtei . In dieser besindet sich auch
eine Erziehungsanstalt für Töchter ans adeligem .Hause,
an deren Erziehung nnd Unterricht sich Bie Stiltsdame»
beteiligen . Ticse selbst haben das Recht, gleichfalls Pen-
sionärinncn zu halten , auch solche bürgerlicher Hers »,nt.
Von den würdigen Damen des Stifts heiligengrabe ist stets
wenig zu hören gewesen wie von allen guten Frauen . Nur
eine originelle Antwort eines klosterircinleins ist in die
Welt gedrungen . Aus Vercinlaisiing der Tomina v . Winter -
seldt sollten sich 1752 die Stiftsdamen malen lassen Noch
existiert in der Registratur des Stifts das Ziriular , in
dem die Damen ans den Vorschlag der Tomina antwor¬
teten . Während die jüngeren Tame » lakonisch hinscürieben:
„ Bin 's zuftieden !" , antwortete ein Fräulein v. Wernstedt:
„Will der Frau Aebtissin cs nicht abjchlagen ; sonsten für
alte Personen nicht gut gemalt steht !"

O »
Tie Einzelheiten des Selbstmordes

eines Straßburger Mediziners erregen dort in akademischen
Kreisen nicht geringes Aussehen. Es handelt sich um den
Selbstmord des Assistenten am anatomischen Institut der
Universität des Tr . Willgeroth. Wilgeroth war der Sohn
eines höheren reichsländischen Beamten und hatte bei Beginn
seiner Karriere durch glänzende Begabung frapvicrt , sich be¬
dauerlicher Weise aber durch ein turbulentes Leben zu Grunde
gerichtet. Er teilte darum seinen Freunden den Entschluß z»
sterben mit und lud sie zum »Tovtensch mans" in»
. Krokodil" , seine Stammkneipe . Als Alles in gehobener
Stimmung war , verbreitete sich Willgeroth über seine Wünsche
bezüglich seine » für den übernächsten Tag aiigcsetztcn Leichen¬
begängnisse» . In vorzüglicher Laune über den . guten
Witz" trennte man sich. Am folgenden Tage versandte
Willgeroth eigenhändig die Einladungen zu seinem
Leichenbegängnis i ' iid schloß sich dann in dasAssistcntcn-
zimmcr de» Instituts ein , wo er den Selbstmord mit uicheim-
lichem Chnismils und mit der Geschicklichkeit eine » erfahrenen
Anatomen ausführtc . Für die Aufwartefrau des Instituts
hatte Willgeroth vorher die bei Operationen üblichenGebühren
und ein Trinkgeld zurcchlgclegt.

Ter Wiegenkrieg zwischen Nom und Eettinie.
Prinzessin Jolanda, der züngste Sproß des italienischen

KLnigrbauses, ist erst wenige Tage alt ; aber schon in » m
ihretwillen ein Krieg entbrannt , und zwar zwischen der
italienischen und der montenegrinischen Hauplilabt . Bekannt¬
lich hat die Stadt Rom eine prächtige, äußerst kunstvoll
gearbeitete Wiege für das zukünftige tiönigskina Herstellen
lasten, die mit Tank vom König Victor Emanucl als Geschenk
enlgegengenommcn wurde . Trnselben Gedanken hatten aber
auch die Einwohner von Eettinje , auch sie ließen eine Wiege
ansrrtigen . Tenn Königin Helena, die in Eettinje geboren
ist und bis zu ihrer Vermählung gewohnt bat , genießt dort
große Popularität . Al» nun die Fürstin M ' lcna letzthin zu
ihrer Tochter reiste , wurde sic gebeten, dem sangen italienischen
Königspaar das prachtvoll« Geschenk der Montenegriner mit«
znbringen. Tie junge Prinzessin kam zur Welt und wurde
«n die Wiege von Eettinje gelegt zum großen Mißvergnügen
der römischen Einwohnerschaft , deren Eigenliebe dadurch
erheblich verletzt wurde Rom ist diesmal uitterlegrn , hofft
aber aus Revanche, wenn — eia Prinz geboren wird.

Wie man sich in Ehi » a a miisi er t.
zeigt eine chinest,che Postkarte , die der . Schles. Zig ." ans
Tientsin zugcgangen »nd ans der Rückseite mit einem
Theaterzettel bedruckt »st. In diesem iiindigl da» . Gordo»
hall Thcaier " ru Tientsin i» englischer Sprache für einige
Nächte ein Gastspiel von Eharlie Tarilor » nd Ella Earring-
ton mit ihrer laten lvvllen austialische» drainaiischeil nnd
lnrischc » Gesellschaft an . Als erste Vorstellung wiid sur
Montag , den 22 . April , der große . Lachschlager ' , Edar len ' s
Tante" angezcigl. Ferner sind in 'Aussicht gestellt das
große amerikanische Traina . Barnes (Barn »»i > os New Bork"
und die Vorführung der komischsten Lusispielsarce »b> r,w »I
comsckis » . Eine » Gatte » nächtlicher Ausgang " Wahrend
der kurzen Saison wird das Programm jede » Abend geändcrt
werden. Tie Preise sind nicht billig : Privattogc mit 5, Pläne»
18 Dollars <75,60 Mk . s, Parkettplan 5 Dollars ( 12,60 Mk .s,
u»d Hiiilerplätze 2 Tollars (Rio Ml ) ; Offiziere nnd Mcrn»-
schaslen der verbündeten Mächte zahlen sur hiiilerplätze die
Hälfte . TaS Theater wird um 8 ' , Uhr geässnelt die
Ouvertüre beginnt um 0 Uhr . Um II '/« Uhr stehe » Wagen
zur Heimfahrt bereit.

Hin Hngel der 2-insternis.
Roma » von tHcrtrudc TLarden.

Autorisierte deutsche Ueberseyung von 4l . Brauns.
(Nachdruckoerbolrn .j

71 (Fortsetzung.)
IV.

In dieser Nacht tauchte die Gestalt der schöne ' . blau¬
äugigen Frau immer und immer wieder in Tudlcns Trau¬
men aus.

Nicht einen Augenblick, im Wachen wie im Schlaf.
vermochte er den Gebaute » an sie aus seiner Seele zu
bannen , und doch war er , ans ihm selbst unerklärlicher Zu¬
rückhaltung , außer stände , seinem Bruder etwas von dem
Abenteuer mitzuteilen . In erster Linie war es das Gefühl,
der schöne» Unbekannten ei » Uinech' ziiznftlgc » . wenn
er seinem slatlcrhajtcn Bruder Gelegenheit gebe , auj ihre
Unkosten Witze z» reiße » . Er konnte s >a> Vikiors Staunen
und seine Belustigung über die sonderbare » Beg h . »heilen
des Abends nur zu deutlich ane-malen , und gleiche . weise
sich vorstelle » , wie er selbst eine ähnliche Geschichte von
seinem Bruder ausnchmen würde.

Ten » , wa -s waren die Thatsache » ? — Aus dem Ballon
eines Varietäten - Tdeaters hatte er eine Frau von unge-
wöhnlicher Schönheit gesehen , die durch ihre düstere Ge-
wanoung noch mehr hervorlrat . Tiese Frau halte ihn ein
paar Momente >»it einem Schein von Interesse aiigeblicki
und hernach Belanntschasl mit einem Manne geltend ge¬
macht , der >ie aber mit Hcjtigleit ahgeleuguet und schleu¬
nigst das Theater verlassen hatte , , n der a >igciisallige»
Absicht, ihr aus dem Wege zu gehen . Sie ivar ihm gcjolgt.
und er haue sie geschlagen i» einem Wiitaiisals , uiiver-
tennbar noch erhöht , n>eil er bei Tische des Gute » zu viel
gethan.

Und dann war er — Tudleh — faktisch so toll gewesen,
sich in etwas ciiiztimischcii. das beim Erzählen vollgändig
den Eharaller einer gemeinen Schlägerei gewann , Halls
eine » ihn, gänzlich Fremde » um dieser Frau willen an-
gcgrissc » und ihrer Begleiterin nachher ein Goldstück z»in
Bezahlen des Eads anigedrängt.

Tas waren die zlisammeiigciaßt - » , nackten Thatjachen.
lind wie konme er , ,c seinem Bruder erzähle », ohne dessen
Spottlust z» reizen ?

Und doch blieb Tndleh , selbst beim Ueberlegen im nück,
lernen Tageslichte des sotgeuden Morgens , fest davon über-
zeugt , daß die schone Heidi » de » gestrig ! » Ab » teiicr -s eine
verfeinerte , hochherzige Tame sei , daß ihr Besuch des
Theaters nur zu dem Zweck geschehen, de» blonden jungen
Man » zu tresje », und ferner noch, daß ihr Beiveggruttd
dazu nur ein lobenSiverter sein lonnte.

Zu diesem Schluß war er nicht blos durch sei » zu-
sältiges Verliehen gelangt , sondern auch durch Beobachte ».
Eine ganze Stunde oder noch länger Halle er sie vor Augen
gehabt , und er war von Natur und durch siete Uednng ei»
jcharicr Beobachter , nnd während der ganze » Zeit war in
ibrem Betragen nicht» von kokeit - ri .' oder Leichtstrligkeil
liervorgeircteii . Uno er hatte auch erkannt , daß sic nie
zuvor eine Muiikhalle besucht, batte ans de » neugierige»
Blicken obne besonderes Interest

'
,' , die sie nach dem E >>>

nehmen ibres Platze » dura , den Raum schickte , diesen Schluß
gezogen . Tie Gesang -svorlräge aus cc , Buhne , die in ihrer
Art ganz gut waren , schienen sie zu lang,veilen , und die
Besucher interessierten sie taum mehr ; denn , ovgleich sie
jede» Neuankoinnieiidkii zu bemerken nicht ermangelte,
blieben ihre Blicke doch »ur flüchtig aus ledern Anwesende»
hasten , nur niit ihm — Tudleh — gatte sie eine Au
» ahme gemacht , bis der Mann erschien , aus den sie ge
wartet.

Was nun ihre Beziehungen zu dieser letzieren Persönlich-
seit onbelangte , ivar ihm ein Rastel . Beide , er wie sie,
waren groß , blond und blauäugig » nd halte » selten regel¬
mäßige Zuge . Sollte sie die Schwester de« jungen Manne»
sein ? Wen » cs sich ater an dem verhielt , wurde jic die
Verwandtschaft dann nicht prollamiert haben '?

Er konnte unmöglich schlecht von ihr deinen , konnte sich
nicht denken , daß mit solch leuchtende » , schivernilitigen
Augen , solch königlicher .Haltung , solcher Stimme von lieb¬
kosender Weichheit Böses gepaart «ein könnte . Was aber
den Haß und die Furcht anbelrak , d,e er in den Züg . n des
junge » Mannes deutlich ausgeprägt gesehen , so ließ sich
das daran erllärrn , daß der Mensch z» viel getrunken
und weder für seine Worte noch Handlungen veranlivorklich
zu machen war . Wie halte er sich sonst wohl , ei» Gentle¬
man an Bildung und Rang , so erniedrig ' » lö»»," i , eine
bittende Frau zu schlage» !

Aber bei alledem war Tudleh sehr beunrnhigl im
Gemülc . Ein Vorgefühl , so allgewaltig , daß er es zu inei
ster» gar nicht versuchte , sagte ihm , daß er und diese Frau
sich wieder begegnen würden , und daß sie bestimm » sei.
einen mächtigen Eiistluß irgend w . lchcr Art auf sein künf¬

tige » Ta >ei » am ,»übe» Ob viele Vorstellung Um froh
oder traurig stimmte , >'. istge,r piss , nicht , --. ein Leste » s-

dalci » nur . wenigstens i » den letzten >»»> Jahren , durch

Liebesangelegentieilen >aum gestört ward - » ES ivar »hm

>a belaiiiil , daß r zu arm 6 6 t »ü verheirate » >>» loinie » ,
und , r baue „ ml, ' irr das lleiiie , grai, » „ gi -,e e » gl >,c!>e Mäd¬

chen , das vor drei Jahren al -> die GulUi , eines „ iiderei,
aus dem Leben geschieden , ,m » erzen ru , zarltlche » Genihl
tzewabn » nd sich gejagt , daß dieses , war- das Glück »hm
hold gewesen, in der Thai die Fr » . , gewesen wäre , die er

haue liehen lömien.
Bo » kurzlebige » Liehesastüre » oder FUrtauo» stalle

der Einfluß der braven Sliesmutler Hw Heide » Bruder
au -s » ah » i -stvei-e irei erhalle » Madame Villoir ' R vels-
wortli war jo lung , so niedlich , jo herzig und teilnehmend,
arbeiiete , o angestrengt , ihr Heim tnhaglich »» o anziehend

z » genauen , fand a » allem , was ihre Tststine a » zuig , Freude,
liud machte >I>ae » durch ihre reizende e- ischeinuiig , wen»

sie a » Festtage » mit ihre » „ beiden groian Junge »" aus-

ging , solche Ehre , daß das Verlange » » ach euiel andere»
weibliche » Gegenwart ii» Hause » nd nach der Pitege einer

zärtlichen Frau in .neaiiklieit vo» dies .» Heide » wvlilbera-
lenen junge » Lealen nie enipuu ' de » wurde Und dura,
de » stcleii Umgang mit einer lieblichen , >elbstldse» ,vran
N »chs auch in ihrem Herren eine große Zailheil » nd Ebr-

erbieliiiig sur die Frailen und eine ausgesprochene Ab¬

neigung gegen alle ' , das dazu augellian , in >br» 'Augen
ein Geschlecht hcrabzujetzc » . das sie »», einer g»le» Fra»
willen achtele ».

Aus die,er Seeleilslimmung ließ sich vielleicht auch
Tudleh » Abgeneiglheit erltärc » , streng über die Fra » z»
urteilen , deren Schönheit seine Phantasie in solch hohem
Grade hescüäsiigie Und gewiß ivar , daß es ihm unerträg¬
lich. sie zum Gegenstand » iilchmcichelh.stter A » slegii »ge„
gemach » zu sehen, selbst von einem ihr völlig Fremde » , wie
sein Bruder BiUvr . der sie im Lebe» aller Wahrschein¬
lichkeit nach niemals z » Gl-stgst bekommen werde.

Ten längeren Bruder hielt dagegen leine Rücksicht
von etiler volle » Muleilnng seiner erlebt, » Abenteuer ab.
Er , chwatzle davon Beim Frühstück » nd während ihre -s

Morgenspazicrgaiiges und siand bei ibr - r Rückkehr ins
Hotel iminer noclr bei dem Thema von den schritte » » nd
dem Lache,» der Gaielv Tänzerin ,

'keim Lunch,o » ivurde
rhne » daselbst ri » Telegramni mit der Auischrisl „RcvelS-
worlh " einaebättdigt

Tic Fassung desselben w,v lakonisch
.üJhre Tante wünscht Sie sosort zu sprechen Ratsam

unverziiglich zu reisen Simpson "

Gegen solche kategorische Auijorderiing ließ sich nichts
thun , als ihr Folge zu gesen . D weder Tadle » noch Viktor
in der Umgegend von London belaiint waren , jo zöge» sie
denn beim Oberkellner Erliindigunge » über die einzii-
schlagende Reiseroute ein Sie nidre » dann aus dessen

' Anrate » Init de » , Zuge von Station Waterloo bis Ted-

diiiglon ii »ü von da mit dem Omnibus durch Bujl -eh-Parl
»ach Pataee Gree»

Es war ein lieblicher Tag z» Aiisang April — asto » och
zu srüh sur billige und ilberjuttte Erlursio >isjahrzc »gr—
die kasiaiiiciibäiruie in der berühmte » Allee mit frischen,
junge » Blätter » b,-Neidet , die an Schönheit mit den rote»
und weißen Kerze» , die sie später de decken wurden , wett-
eiferten Ter Omilibuskulscher war geschwätzig und teilte
dem „anjciichmcn Fremden "

, der ihm zur Rechten laß,
bereitwillig mancherlei aus der Umg .gz nd mit Von ihm
crstihr Vilior , da » die Pr,i >nlgem >ick,ev im Palasle von
eine », Huuien armer Deutsche: gemietet ivar, '» — eine
Behauptung , die sich später als gänzlich »» richtig erwies,
da die Mieicr säst ausnahmslos icholtstckie Tame » vo» vor¬
nehmem Herkommen waren Feiner dehauplcle derRolse-
lcnker . das; in der O »»iibusl >ra »che zu große Konkurrenz
herrsche , und daß die Trinsgclüer lange » ick» iw' br wären,
was sie sonst gewesen . Tanach sing er an . >rslauiiliche
Anekdoten von Lokalberühmth , ilr » zu crzälgen . unter de¬
nen die beide» Revelswonys uiisckiwcr ihre noch nicht
gesehene Tante heraiissiiiden konnten.

( Fortsetzung folgt , l

ttirchrnnnchrichte » .
Lambrrlitirche.

An, Soniiahciid , de » 15 . Juni:

Tftcrnt ' nrgcr Kirckie.
Soiiiilag , den >6 . Juni , 2 . Tr »>.

Ahc»di» aI>!Sgotlcsdicilst 0 Ul,r : Pastor Köster.
Gollesdicilst lo Uhr : Hilsspr . Cienier.
Kinderlcbre II Uhr : Hils^pr . Siemer.

Iricdcnstrrche.
Sonntag : täottesdienst morgens !>> , Uhr »nd abends 7 Uhr

Katholische Kirche.
Am Sonntag : >. Gottesdienst 7 Uhr. 2. Militär»

goltesdiciisl 8 Uhr lalle -1 Wochen». 0. Goltci -diciisl 0 Uhr
>. Heck . ml ! >>' - Nb 5. Nachi>!i ! taa »« >idachl -> lila.

Sonntag : Gott , - . nst morgeiis ll > » nv nachm t Uhr.

<Hros,h. t^rsparunqskafte zu Qldcnburg.
Lleuciild der Enuagen an, l . Mai I !)0t 16,77 .

'
>,7 : , '» M . 4 - Ps

Im Monat Mai 1901 sind:
neue Einlagen gemach: . 515 .565 „ 74 ,
dagsaen an Einlagen run, kzczabli . 57'-,6- 2 , '- «i ,

svim . Dcstand der Einlagenui» 1 . I »>i»>
V0I . I6,!>IN.6I !, . 54 ,

Bkßaiid der Aesiv» künüicb belegte
Kapitalien und staiienbestante. . . 1^,12 1,«6 I . 70 ,

M 8siüsns1o1tö!sür XIeräer. tllirirn re.
. _ _ _ _ , _ ^ »K'AWt an DrivM»
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Zniuiobilmkaus.
Edewecht . T .e , .121 Vermöge»

des - :cllmackerS .wr Grundbeuer-
mann; Jodan » Friedrich Borcher»
zu Norvedewecku a : . . 7cnbcn

Zmiiiobilikli,
»Lmlich:

A^ Artikel V5 der Gemeinde
Edewecht:

Flur l ? Pcrz . 173/13^ , Viehdamm.
Dir >'e, groß »9 »r 22 gm

Flur I » Parz . 13» , am Viebdamm,
Die ' «, groß I b» 14 »r 27 am.

Flur 16 Parz . 155, im 2-!eh. Diese,
groß l d» 64 »r 04 gw.

Flu : IS Parz . llo/7 . Viebdamm,
Hau ; u. Hosw . Wohnhaus , groß
>.w »r 69 gm.

Flur 21 Pur ». 169/7. W '. ldenlcbsmser,
Unkult., groß 1 da 13 nr 06 gm,

Flur 21 Parz . 123 7 . V .ebdamm.
Ackerll , groß 2 tw . llnkulu , groß
49 »r 52 gm,

>Von letz:erer Parrellr sollen etwa
4 Sck.- T als Zubehör -.u dem von
Borcker; bewabnien Haust abgcttennr
und nicht mu vertäust werden. -

ö Artikel K47 der Gemeinde
Zwischenabn:

Flur 23 Pur ». 2 > , Hinterm Eschborn,
Unkult. . groß 2 d» 43 »r 2r» qm.

sollen ö -stp-tlich meistbietend durch
den Auktionator Wettermann zu
Westerkteb« verkauft werden.

Ter Antritt der Immobilien könnte
nach erfolgter dicöiädriger Lberntung
dezw . Mai 1902 ericlgen.

Tie Ländereien sind sämtlich dener
Bonität und liegen m unmittelbarer
Rabe der Gebäude, Etwa 25 Täu - T.
in der Garten beim Haust groß und
enthalten dre Diesen allerbesten
Ziteelthon.

Ter Tun atz rrsolgt sowohl stück-
me .se roie ,m Ganzen , jenachdem sich
Kaufiiebbader nnfinden.

Erster Termin zum VcrkausSauffatzr
ist angcsttzr aus

Montag,
den 17 . Juni d . I . ,

nachm . 5 Ubr,
iu Hemden Gaftbauie zu Ekern.

Unterzeichneter erteilt wertere Aus¬
kunst gern und unentgeltlich und ladet
Kaufilebhaber fteundlichst rin.

Meinrenke » .

Zmmobilverkaus.I
Edewecht . T :e zum Nachlaß des

wc .ll Köters Gerd Jauste » zu
Lcnerschcp; gehörenden Immobilien,
Art 577 der Gemeinde Edewecht,
nämlich:
Flur 2 Parz . 2l>9 , Kam? Ackerll , groß

93 »r 51 gm.
Flur 2 Par -. 243/209 . Kanu? Garten,

groß 33 »t 20 gm.
Flur 2 Parz . 210. Kamp, HauS und

Hofraum , groß 3 er 05 gm,
Flur 1 Par ». 39/15 i, Findland -moor,

Äckerland croß 50 er — gm,
Unkult. 2b , 17 er 23 gm,

ru' . 3 h» S6 »r 99 gm,
sollm mit dem darauf befindlichen
Dobnhau ' e ö" cntl:ch meistbietend
durck? den Auktionator Wettermann
m Deftrrstrbe verkauft werden.

Ter Antritt kann diesen Herbst
rei'v . I . Mai 1902 erfolgen.

Ti« Ländereien sind guter Bonität
und liegen in unmittelbarer Nähe deS
L -bnhaui -S.

Ern er Trurin zum Verkaufe ist
angcsctzi au

Montag,
den 17 . Juni d. I . ,

nachm. 2 Uhr.
Mi Mühlen baust zu Westerscheps.

Kau ' litbHaber ladet ein
Meinrenken.

Tie BerDachtnng de» dreejähr.
Graöwnchsr» ü» so-zcnanmen
Compagnie - GrodenS , belegen bei
Jprump . " »der am Freitag , den
14. Juni , nachmittags 4 Ubr, bei
Heincmann »u Jrrumo statt , und
werden Pachtliedhaber hierzu fteund-
uchst emacladen.

Gerb . Lange und Genösset ».

Lmultrhllll - iihilhe
zu kehr billiae» Prri ''en empkiehltV .Vedvr, ^ ißkßr. ^k.

Kau' aek : eme kl gut gebend«
UM " Wirtschaft "MW

eventll Mit Handlung Ui oder vlw der
- tadl . Antritt kann r.ack B : I : cben
enolge». Amadluug bis 5st.-o Mark.
Lfferten baldigst erbeten.

L . Hoting , sianlmie 19. l Et.

?krsti! kiitk SStcrei
in Mansholt.

Restcdr . pandm . Ir . Müller in
Manebolt läßt seme das am Haupt-
weg - und nabe der Nouer.truger
Lhaukte. delrgenr Beffnnng a»

Krcitag , 14 Juni cr^
nach» . 4 Uhr,

! in Fr . Bremer » Gasthnns » i»
.' teuentrnqe »um dritte » und letzten
ästal zu» Berkanf auebiere » und!

. w .rd alidann de» genügende « Gr-
; doe der Zuschlag erfolge ».
! T .e Bcnnung benehr , n neue » .^ Gebäude » und VT Lch . - L . sehr

errragreuren Ländereien , in einem
Komvlrx liegend . T >e Lage der
Be-ützung ist a^ erne äußerst schön« .
zu oezeichnen . ^Ter Kauftreis kann zu einem großen
Teil perzinSlich sieben bleiben.

Kaujlicbhaber ladet e .n
I . Tegc » . Lukt.

Wiesenland-
Berkaus

in der
Sandkatler Marsch.

Herr Gemeinde- Vrrftcher Hkiar.
Hollmann zu Gewesdauscn : a:
mich bevollmächtigt, sein« »n der Tand-
harter Marsch belesene

Riefelwiese,
ca. 4b » groß , »m genrrn oder geteilt
m:l iokortigrm Antritt , oder nach
diesjadr -.aer Lbernmng . unttt der
Hand zu verkaufen.

Bemerk: wird , daß die Dies « lebr
EÜnft

-.g belegen und gut in 3 oder 4
4eile geteilt werden kann, auch kann
die Hälfte des KauftreikeS darin stehen
bleiben.

Kau ' .iebhabcr wollen sich

Wch , ökl U . S . M . . !
in meiner Löhnung einnnden.

I . F . HarmS.

I!er?08!siivei§img8verlle!ir
ln » <A1»»o ^vvNS

sowohl bei Ein - als auch bei AuSzaklungen wird durch uns völlig kostenfrei
vermittelt . Terftlb « erspart Zeit und Geld für jede », welcher Gelder per
Postanweisung zu versenden oder zu empkangen bat

Nähere Auskunft erteile» w» bereitwilligst an unserer Kaff« oder
brieflich.

VläellbiirKsrvLick.
I ' i ' odsr.

1^ 4s.4. 4^ zs.

Aamme . ß
^ llotsl SlLdlor . Heim « sh ZikjlttMili .

"5

Heckenschere«.
Noseuschereu.

tzßrasscheren.
Echafscheren.

Piehscheee«.

Ganeumeffer
in gröstter Lusira -l zu billig,
»ren Preisen.

KiMvNimim.
Lmigeftr . 50.

Nasteder
Mimen - islibnk

Wl ^?MerNü 8edMke. I
Ltalheliieerell.

LolideS Fabrikett unter Garantie.
Litillkk Preist. — Kam Äll § ws !il . — Lilalkk Preise.

Hssslhlossemtisttr V. >1 . 8u§8e.

kaukr grüne

Fernsprecher 412.
Geldfchrankfabril,

» . ottennraste « 2 — 0 . Fernkrrccher 412

' Um m .i dem rcrbandencn
großen Lager , u räumen verkauf« :

Bessere

Diebessichere
E Kassetteu,

Herttil - Äii;iigt,s
I ^ slslors , 7

k,Nbkü°sr° ^ LSlrliel'lllg

Kovieriirtiicil.
U . N . 3 U886 .

Wiekrlftede . Gutsbesitzer Kuck
auf Zvccken läßt cm 2oo » abe »d,
15 . Jom er . , nachm. 4 Ubr. von
seinem Grundbesitz in Wiefelstede
auf mehrere Jahre verpackten:

1. die große und kleme Wische in
Tiagskelde und d .e Dreien
„ Wildcshorn " mit sofortigem
Antritt,

2. t . e ab Kacks Haosmaon ».
stelle , im ganzen cder ''nickwei ' « ,als : daS Haupttvohnhaus , Heuer»
bau- , Gärten -, Acker - , Leide -,
Wiesen- und Moorländer eien,
mir Antritt zum 1 . Mm k. I.
be»w . Herbst d . I.

Pachtliebbaber wnden freundlichst
eingeladen unb wollen fick m Tavken»
Ga 'chause einfinden. I . Trgcn.

Im Stadtgebiet belegen«- , zu zwei
Wohnungen eingerichtetes neuer

Üaiis,
ma großem Garten , von welchem sich
zwei Baupläne abrrrnnen lasten, ist
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
lausen . Eine Anzahlung von 500 .«
würde ev . genügen.

NabereS durch
L . Llsormo » . Auktt.

Tbearerwall

jeder Art zu ganz bedeutend
herabgesetzten Prei -'cn . ^

.AabtN - AMgez
ftür die Halste bis Trciv .crtcl beS

sonstigen Preist ; .
SalbseiSeilk vemi ! - rnid
?mkllslbime , LMtbewiik,
ben . Normalbemde,
Glaceehandschnhe,

Kravattcn ,
"

Portemonnaies n . m .,-pc ::b : ll : z.
MM " Ein Versuch überzeugt. 2

KM . KM,
Haarenftr . 57 . Ecke Mortenstr.

zarier . serrer Ware vers. da;
Vsstt . ^ i . ca 45 T : ck., 3 .— frei
Pofrnachinobine

Gustav >! lci« . Grciiswald,
> : n na ; ' alrere..

8 >cßlli»iicii
in allen Torten zu

äußerst billigen
MM- Preisen.
lßs . leddsnjostsnnr,

_ eenüber dem Ra :ba . .

Fliegenschrälike^
IN allen Großen.

V . VeddelljokLMiZ,
_ gegenüber dem Natbau 'e

Familien , welche Tlackelberren im
Haust abruycn wollen, wüsten sich
so ' orl melden.

flkiewrmi LcVo.
kelllrclilörrcllell
emrstchlt jeden Mittwoch und Tonn,
abend al - Tramm -Abendbrot zetzi:

Tvargrl mir Tchinten , 75
HM - Vlaljcs -Heriog mit neue»

Kartoffeln . 6 " ->

_ H.

i8si » s1or ' L » » ir»

SekIoäedLnsell
bei Osttsdrllolc.

Narurheilanstalt in bcrrlickner
Lage, llufthütten , Tonnenbcder , clckir.
Behandlung . Terrain - und Tiäikuren
uiw . Für volle Kur . Kost und Woh¬
nung 4—b .« Prospekte durch dü
Tirrkiion gratis.

Twia Arzt . : Or . «km Xst »«-r.

und

ZZirtschaft
)U verkaufen

oder zu verpachten.
TaS en der Gottcrp 'ttaßi unter

Nr . 2 » belegen«

Immobil,
in wrlwem bislang Wirtschaft be-
lrieb«n . steht zum Berkau - «ventl. zur
Berrrchlung.

RellekUtnien wollm fich baldigstmelden.
G . Memmen . Auft.

Im dlustiage dab« .ch c :n an der
verlängerten (starrenstrafe herrlich
belegene » , minelgroste » Wohn-
h « » » »u beliebigem Antritt prnt-
wert zu verkaukrii.

Rechtsanwalt Rnbffrnt,
_ Langestraf

'Neues Aatirrad ! "7""L

Mebrerc gebrauchte
Fahrräder.

_ V. l 'eddsllMLnos,
Gras - verkaufgegenüber dem Uattiaule.

. u
'

^ ahrravreparaturSannum.
Ter Vellineier H . NiehaoS das

läßt am

Dienstag,
den Juni d . I . ,

»LMM. 6 Uhr n» s>: i

A— lll ! a - eil>ttk scir!
ächts Gras «if
skiiki ZUtjtliitski

in Abteilungen össentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkau' en , wozu
einladrt W . Glotzftei » . Aulr.

p . Fl . SO Psg„
empfiehl:

Lu8trv l.odre tiacli^
Ink. LLIsrs.

Kskgsrine
seinstcr Tlual .tät,

»lLi Lo
p . Pid . 60

j) trNmariükiiittkt .. lliiioii"
NUll8toN.

Immer in frischester Ware vorrätig bei

L. l-olise liselis.
Inst, tleinr . LilökS

Achtrrnftraste .
'^ »

Edewecht. Jcb « unberechtigt«
Ueberwezung über di« von mm ge-
pachteten T ev eschen Ländereien wird
hiermit untersagt . Zuwiderhandelnde
werden zur Anzeige gebracht.

Georg Tier ».

belohnt

ganz billig zu verkaufen.
Nadorsterstraße 30

fich der täglich« Gebrauch von:
Radebenler Thrrrschwesel - Teil«
v . Bergmann 4 Eo., Radedeul - Tretden,

Ädutzmorke : Lreckenpserd,
der besten Tc. 'e gegen all« Hanl-
unreinizkeiten u. Hnutnasschlage,

ireffer , Geffchtevickel.
Finne » , Hnntrörr , Blütchen . Leber-
fteck « :c. » Tr. 5- >4 in der Hof - Apotheke

Reiniqungswerkstätte
Mil Krastbetricb.

V . VsdbolljodLML8 ,
ocgcr.nber dom Natbauke

WMtt
»u 8 tdel> ,

Scheren,
rtslhki«kßtt,

P-ßllNkütt,
lpkulier- ond

Verkdrlmiqswkiser
größter üJuswaöt
öissigfleu Preisen

KllstävÄmiiier
Langestr . 50 . ?

Geheimnisse
der Liebe und Ehe.

Mit Abbildnagen.
Ein treuer Ratgeber iür Braut-

und Ebeleme von l)e Becker . PreiS
nnr 1 .00 Mk . geg . Vorherc:nsendu.-.z
in bar oder Briefmarken , rr . Nach¬
nahme 1 .20 Mk . Ad . Wildors,
Berlin , Joachimstr . 3 — 4.

I *» feinste
"

!LPcisckaltoffclll
empfiehlt

8 . Brokov . Kurw ckstraße 26

Groß « poachwoll« Eünlenfpiegel
für l » zu verkaufen.
_ Wilbelmstraße I ».

Wkzklljlhriiilk — bisschruke
empfiehlt SM klspilt.

Tie beiten sowie billigsten

Kasenmiihmlischinett
Nascnwalze » .

>W^ Heckenschere» , Gra - scheren
empfiehlt rmi Rrrlll.

pktroinim«
^ Locstrr,

ßaranliktt
geruchloS,

Ga « kochrr.
ikviritu »»

locker.

Wft 'U4
gegenübtt dem Ralaaui «.

Bttaauvorrlich für d« Aedaktwu: vr . A. H - ß, für den Zascrarenteil : P . NadomSüz. SftlauonSdruck und Perlag von >v. Scharj. Lldeno « ^
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1 . Beilage
;u 135 -er „Nachrichten für -Ztll-t UN- Land" VomMittwoch, -en IS . Flllli 1901.

EttveM k dril hkiitslhkll Kaftiplstzk«
m Lahre IW.

X Oldenburg . II . Juni.
Einem -. onderabdruck ans den „VicrteljahrShestcn zur

Statistik de- deutschen Reiche- entnehme » wir nachstehende
Mitteilungen von allgemeinem Interesse über den See-
ve rkehr in den deutschen Rasenplätzen im Fahre
189S, mit besonderer Berücksichtigung olden durgi¬
sch erund benachbarter Hasen.

gesamte Bewegung aller im Seeverkehr des dcut-
schcn Reiche- ^ zu Hanbelszwecken angekommcneii und ab-
gegangenen schisse bczijsert sich nach Zahl und trotze

- - - gegen 1875 sür
« chtfsszahl e,ne Zunahme um 103.3 Prozent , sür dcnRauin-
gehalt sogar eine solche uin 183,1 Prozent.

Während im Jahre 1875 im ganzen 17189 Dam-
pfer mit einem Rnumgclzalt von 7 182001 Reg .-? , im
deutlchen Küstengeoiel ein - und auSgegangen sind , stellte
sich die enlivrechende Zahl im Jahre le99 aus 91821 mit
^0 ^61 857 Reg .-T., der Tampkccverlehr bar alio wahrend
der Zwischenzeit nach der Zahl die ntnssache, nach dem
Rauminhalt die vierfache Höhe überschritten.

WaS die Segels chissahrt beirisst , so ist zu be-
merken , das; zu dieser Schljft -galtung allgemein auch die
Schleppkähne, die mit Tampskrast über See geschleppt
werden , gerechnet sind , obgleich sie nur ausnainnsweste
Segel führen . Seit Eröffnung de? Kaiser Willtelm -KanalS
sind diese Fahrzeuge in steigendem Mage zur Verwendung
gelangt , sie dürften auch lensten sein , in der lünstigen
Entwickelung der Schisfahrt eine hervorragende Nolle zu
spielen . 1899 trat im Sc g e t s ch i s s s v e r l e h r bei ei¬
ner ganz unbedeutenden Abnahme in der Zahl eine be¬
trächtliche Steigerung deS Naumgchaltes ein.

^ Gegen 1875 hat sich die Zahl der Segelschiffe um
12 782 erhöht , der Raumgchalt weist dagegen nur eine
Zunahme von 13 916 Reg .- ^ . aus . Diese starke Vermehrung
der Zahl bei saft unverändertem Raumgchalt ist daran,
zurückzusührcn , daß ans weiten Reisen , welche bauvtsäp.
lich Schisse größerer Abmessung cr,ordern , die Segelschisie
immer mehr von Dampfern verdrängt werde » : doch werden
sie im Küskcnverlehr und überhaupt sür lürzere Fahrten,
bei denen hauptsächlich kleinere Fahrzeuge im Gebrauch
sind, noch immer ausgedehnte Verwendung sinden.

Vergleicht man den Gesamt - Verkehr (d . h die
Summe aller ein - und ausgelaufenen Schisie : beider .Haupl-
Seegebiete mit einander , so beziffert cr sich im Gebiet der
Ostsee aus 71492 Schiffe mit ll 879552 Reg -D . und im
Gebiet der Nordsee auf 106852 Schiffe nut 2l2U317
Reg .-T . Von der Gesamtheit der im Jahre 1899 im deut¬
schen Reich angckommenen und aögegangenen Schiffe ge¬
hörten 76,6 Prozent der Zahl mit 57,1 Prozent vomRau .lt-
gehall der deutschen Flagge an . lliuer den frem¬
den Flaggen bat dem Raumgehalt der Schisse nach die
britische die erste Stelle inne.

Von den 20 au ' gesührlcn größeren .<? äsen Plätzen
Deutschlands haben 14 eine Zunahme de ? Verkehrs , 6
eine Abnahme desselben gegen 1895 zu verzeichnen . Zu
elfteren gehören Bremerhaven , Bre nie n , Geekre-
münde und Brake, zu letzteren Nordenham. Eine
bedeutende LcrkehrSzunahme gegen 1895 findet sich bei
Bremerhaven , 32,8 Prozent nach dem Raumgehalt . 1,2

Prozent nach der SchifsSzahl . Die Zunahme ist hauptsäch¬
lich die Folge einer durchgreoenden Berbeiserung der
Hasenanlagen . welche nach fünfjähriger Arbeit mit der
Erösjnung de- erweiterten KaiserhaieiiS und der neuen
— auch den größten Schissen zugänglichen — .»laminer-
schlcusc ihren Abschluß erreichte.

In Bremen beträgt die Steigerung de ? Seever¬
kehrs 30,«! Prozent nach dem Ranmgehalk . 22 .9 Prozent
nach der Zahl . Auch hier bandelt e ? sich um einen erhöhten
Verkehr größerer Schisse insotge der Verbesserung und Vrr-
tiesung deS Fahrwassers der Weser

In Geestemünde stellt sich die Vergrößerung der
Schstssbeweguna »ach dem Ranmgehatt aui 2>!.6 Prozent,
»ach der Zahl sogar auf 215 . 7 Prozent . Sie iß lediglich
an » die von diesem Hasen an ? betriebene und erst seit
1898 zur Anichrcibnng gelangte große Seefischerei zurück-
zusübren . Läßt man die Flscheriattrzeuge außer Betracht,
so crgiebt sich eine dem Rauminhalt nach geringe , der
Zahl nach bedeutende Verminderung deS Verkehrs.

Brake bat eine beträchtliche Zunahme des Verkehr?
zu verzeichnen , 11 .«! Prozent » ach der Zahl und 13 l Pro «,
nach dem Raumgebalt . Größtenteils enoällt die Vermeh¬
rung aus den Verkehr mit Großbritannien , sonst' den eu¬
ropäischen und asiatischen Häsen am schwarze» Meer und
ist haiiptiächlich der Verbesserung des W9er FahrwaiserS
und der Vervollkommnung der Halenanlage » Brakes zu-
zuschreiben , durch welche cS der Sctst ' fahrt so erhebliche
Vorteile bietet , daß cS alS Umschlagsplatz immer mehr an
Bedeutung gewinnt.

Nordenham bat dem Naumgehalt nach einen Rück¬
gang erlitten um 73,9 Prozent , dagegen bat die Sclst' ss-
zadl eine Erhöhung ermbren um oi . I Prozent . Letztere
erklärt sich an -? der Anlegung de ? Fischereihafens für die
Tampfsiich " rei Geieilschail „ Nordsee "

. erstere ist hauptsäch¬
lich dadurch veranlaßt , daß die Abkerliaung der Schnell¬
dampfer de ? Rordd . Llond wi 'der nach Bremerhaven ver¬
legt worden ist

Hns dem (Hro !; tscrzogtum .^
Oldenburg . 12 Juni.

lFerEckung der Notizen au » dem Hauvldlatle.l
' Altjührden , 10 . Inn «. Gestern nachmillag fand beim

Kameraden H . Bischoft
' eine gm besuchte Versammlung des

Kricgcrvereins Altjiihrdcn statt . Znm ersten Vorsihc»-
den ivurde Gustav Pieper , rum ersten KassiererGSlraal.
mann, nnn ersten Schriftführer K . Klus mann gewählt.
Zur Ausnahme halten sich drei Herren gemeldet; dieselbenwurden
ansgcnvnnncn.' Obenstrohe , 10. Juni . Gestern nachmittag 1 Uhr
fand hier t Wandcrversammlnng des land»
wirtschaftlich n Verein ? Varel statt . Den Vorsitz
führte in Verhinderung des Vorsitzenden. Direktor ll » Gabler,
Redakteur 2i>. Visscring a» S Varel . Aus der TageS.
ordnuiig verdienen bcrvorgekobeii z» werden : I Vesprechung
der Tagesordnung der EentralauSschußsitzuiia. E ? ivurde da-
zu in lebhafter Debatte bemerkt, daß die Referate Vorzugs-
weise solcher Natur sein müßten , daß die Abgeordneten die
selben später in den Versammlungen mit Erfolg wieder zur
Sprache bringen könnten. 2. Beratung üoer die Einrichtung
einer Fellvichversichernng s» r da? oldenburger Pfand . Dieser
Einrichtung stand man sympathisch gegenüber. Um sich zu
unterrichten , war auch Herr Generalsekretär Oetke » a» S
Oldenburg erschienen. Z » Abgeordneten zur Eentral-
ausschiißsttzung wählte man die Herren W Disscring - Varcl
» nd E . Bruiiken - Danaast.

o Butjadingrn . 10 Juni . Gestern sand in Fedder-
wardcstiel eine Segelregatta stall , zu der sich Zuschauer
in größerer Anzahl kingeluiiven ballen . Am Äeltsegeln
beteiligten sich 7 Schisser resp Fächer von Fedderwarden
oder Burhaversiel . Z » kiirzele » Zetlrännien ersohrle die
AuSsahrl der oersch rdenen Boole , >lnd dieselben schossen bei
gunsligem Winde schnell dem als Endpunll d >ene »drn Boot«
zu . Dieselbe Strecke »inftle alsdann aus der Rucksalirt zurück»
gelegt werden. Al» erster Sieger ging Schisser W . Lahr»
m ann » Fedderwardersiel au ? dem Kample hervor . Tle Preise
ivaren Geldpreise und betrugen 1»r da? letzle Booi den
Einsatz. — Einen einpsindlichcn Verlust rrlill Herr
Tb . Jaiißen -Osierhaule » bei Stollham » , Sei » im vorigen
Jahre sür II .500 Mark angclanjler zeugst „ «Serina¬
ne "

, einer der hervorragendste » >üngeren Hengste hiesiger
Gegend , abstaminend vom Mar ll . verendete heute.
Das Eiiigeöen eines solchen erstklassigen Beschäler - wird
auch rm Jnieresir unserer Pjerdezuchl von unseren
Zuctiterii allgemein bedauert

V Jever , 10 Juni . Gestern und heute sand hterselbst
da« dics>ähr>ge Volksfest >n > Cchützcnhose statt . Im Garten
konzertierte die Kapelle der zweiten Matrosen -Tivstion Für
die Jugend wurden aus dem Platze allerlei Belustigungen, wir
Flobertschieße» , Topsschlagcn u . s iv . , veranstaltet Ti»
Vergnügungen Hallen eine große Menschenmenge zum
Schuyeuhose gelocti, so daß bisweilen kein Platz zu bekomme«
war . ll » , den Tanzlustigen auch zu ihrem Recht zu verhelfen
sand nachher in beide » Sälen großer Ball stall.

' Sengwarden , lo . Juni . Der Verband der gemisch¬
ten Ehore de « Jevertandes und der tliiigegcnd
feierte gestern nachinillag unter der Beteiligung von ck
Vereine » hier sein süntle ? Säuger fest. Während am
Sonnabend das Weller sehr ungünstig war und am Sonn¬
tag morgen noch drohende Wollen den Himmel verfinster¬
te» . «läne sich das Weiter gegen Mittag auf . Dadurch
wurden gcwist viele zum Besuch des Feste? veranlaßt und
in fröhliche Stimmung versetzt Sengwarden hatte zur
Feier hes Tages ein festliches Gewand angelegt durch Er¬
richtung von Ehreiip ' orlc » . Anbringung von Guirlanden
und Fahnen . Bereit « vor 2 Uhr traien die Verbandsvereine
rin , begrüßt von den Mitgliedern de? hiesigen Gesang,
verein ? „Orpheus " . Um 2 llhr begann die Generalprobe
der gemeinsamen Eiiorlieder . welche vom hiesigen Diri-
geilte » , Herrn Organist Müller , geleitel wurde . Um 3
Ulir nahm das eigentliche Konzert seine» Anfang durch
de » Vorirag eine ? Munlilncles der Martnekapelle . Darauf
begrüßte » err Organist Müller ini Rainen de? sestgeben-
de » Verein ? die aiiswärilgen Vereine und die erschienenen
Festteilnehmer und hieß s >c willkommen . Dan » begann
der gesangliche Teil des sionzcri » mit dein Ehorlied : „ Aus
hoher AIv" von E Schriller . Hieraus wechselten Elesänge
der Einzelvereine mit Darbietungen von Mnsikslücken und
Ehorlieder » sämtlicher Vereine ab , wobei die Vereine San-
de , Sengwarden , » niphanien . l?angeiverlh , Tette »? , Gö¬
den? »nd Schorlen ? je «we> Uieder zilm Vorirag brachten;
der Gegrintchor sang nocli : „ Im Wald " von E M v W- ber
und „ O, du mej » heiß Veil .iii (,e»" von Hvssiiiaiiii v Fallers¬
leben Die Vorträge ioivobl de ? «üeja,nic !ior -< als auch
der Einzelchöre landen allgemeinen Beifall . Dir Mitglieder
de -? Vereins Rahrdum (Binmenlobl bei Jever ' waren auch
zu dem Feste erschienen , haben nver wegen Verhinderung
ihre ? Dirigenten die angekünbigten wieder nicht gesungen.
Wie zahlreich der Besuch des Konzert -? gewesen , geht schon
daran - hervor , daß über 800 Eiiiiriitskarle » verausgabt
sind . Nach dein Konzert bliebe » die Festteilnehmer noch
lange in Sengwarden beisammen , wo in de» Gasthäusern
von HcllmericliS , Duden und GerdcS getanzt wurde , wäh¬
rend im Gasthause von Kickler eine Sängergesellschast kon-

Aus Kunst und Wissenschaft.
— Ein Brief Schillers . In der reichhaltigen Auto-

graphenjammlung des vragcr Sammlers Fritz Toncbauer
befindet sich ein eigenhändig geschriebener Brief Schillers
an den Buchhändler Göschen, der bisher noch nicht oder
nicht vollständig gedruckt worden sein dürste . Ter iiircr-
essante Brief hat folgenden Wortlaut : „Jena , 23. 8ber 97.
Ich habe mein Versprechen wegen des Geistersehers
nicht vergessen , nur kamen diesen Sommer zu viele
Abhaltungen , und ich glaubte auch nicht , daß es Eile damit
hätte . Hier erhalten Sie einstweilen den Anfang , ehe Sie
diesen in den Druck geben , soll auch das übrige in Ihren
Händen senn . Ich wollte unmaßgeblich raten , das Werl-
chen um oin weniges iveiter zu drucken, denn ungeachtet
dessen, was neu hincinkommt , wird cs doch saß um zwei
Bogen kürzer , da ich den größten Teil des philosophischen
Tialogs hinweglasse . Was den Carlos betrifft , so vcr-
spreche ich Ihnen zwar , das Mscrpt . vor Johannis im
nächsten Jahr fertig abzuliescrn , aber ich läugne nicht,
daß es mir unangenehm ist, wenn eine Prachtausgabe
davon gemacht wird . Zu einem solchen Zwecke , als Sie
damit erreichen wollen , qualifiziert sich eine io jugcndlictze
Arbeit nicht ; ich verkenne zwar nicht das Gute und Schätz¬
bare was daran ist, aber es fehlt ihm di« Reife , die ihm
nicht mehr gegeben werden kann , und indem Sic cs durch
eine gewisse Emulation mit Boß in Berlin dem Nathan
gegenüber stellen , so geben Sie mir vor dem Publicum
den Schein einer Anmaßung , von der ich sehr »veit ein-
fernt bin . itzerade die Reise , welche dem Carlos fehlt,
hat der Nathan , und das Gute , lvaS jener vor diesem voraus
haben mag , Hilst ihm be, dieser Eoncurrcn ; nichts , da
man gerade jene Eigenschaft am meisten fordert lieber¬
legen Sie noch einmal meine Zweifel , vielleicht findet s,ch
noch ein anderes passendes Mittel , Ihren Wunsch wegen
»ine« typographischen Wetteifer » zu realisieren — und
seien Sic versichert , daß ich mit Freuden dazu die Hand
bieten werde Sck> "

— Tentsche Tra « r « in Fsrankreich . Anläßlich der
Aufführung von Gerhart Hauptmanns „ Fuhrmann Hen-
schel " >m pariser THSatre Antoine mag es interessant sein,
einen Rückblick zu werfen aus die bisherigen - chicksale
de? deutschen Drama ? in Franlreich . LessingS „ Miß Sarah
Sampson " wurde nur einmal tm Schlosse des lltrerarischrn
HaKvgK von Syen in Lt . Germain ^ n-Lay« aufgrsichrl.

, En„ lia Galolli " stet durch als „ pis« : i -nnuzc-ui»- < t psiinn«,-" , I
„Minna von Barnlzelm " hatte im Jahre 1 . 79 ,» einer I
allerdings sehr freien Bearbeitung von Riault de la Mar
tinnre am Thöalre srancais starken Erfolg , verschwand
aber bald vom Rcperloirc . Goethes „Faust " wurde im
Schauspiel immer nur i » ganz fürchterlichen Bearbeitii » -
acn aufgcsühri . Tic littcrarischste war noch „IPInnizche <Io
Hartem " von Nerval und Mery , die als Ansitallu »gsiluck
an der Porle - Saint -Martin große » Zulaui sand . Ta»
Publikum lernst „Faust " nur aus der Gounodschen Oper.
Nur „Egmont " habe » die Pariser nach einer vorlress-
lichcn Bearbeitung von Adcrer im Od>

'-oii Theater in voll
kommen Goethes würdiger Weise vor etwa zehn Jahren
kenne» gelernt . „ Schiller ? „Räuber " wurden iniilen in
den Schreckenslagrn der ersten Republik am 3 . Avril 179.3
im Dbealer der Ruc Rictn-lieu unter dem Titel „ Robert,
Ehcs des brigcinds " und später in einer literarische » lieber-
sctznng von August «, de Eren, . - unler dein Titel „ H'es
Volcur ? " vielfach und rriolgrelch gegeben . „Fiesco ' wurde
1829 ohne Erfolg im Ldk-on , später mit großem Beifall
im Thsatrc srancais gespielt . Ten größten Erfolg mit
zwei Bearbeitungen im ielben Jahre l 826 haue „Kabale
und Liebe "

tz.Iniriguo et i1mour" > im TheS '. rc sranxais und
iin Odeon . Später folgten noch mehrfache Bearveilnngen
des Stückes , darunter 1897 eine solche von Alerandrc Du¬
ma ? Ebenso erfuhr „Don Carlo ?" viele Anssuhrunge »,
die c-rsic 175 .5 in der Bearbeitung von Lezan , die letzte 189.5
von Raymond , die im Od. -o » niaßigen Erfolg halte . „Wal-
lenstein " wurde iin Jahre 1829 im Dl ;

'-aire srancais in
einer fürchterliche » Bearbeitung von EHarle ? Largißrcs
ausgeführt . der die ganze Drielogie in fünf Alte zusammen-
preßte Eine vortreffliche llebersetzung und große » Er¬
folg sand „Maria Llnart ", die der Akademiker Lebrnn
ins Französische ilberlrug . Von allen Epigonen sandcn
nur Friedrich Halm mit dem Fechter von Ravenna " und
Kotzcline mit „ Menschenhaß und Rene " erfolgreiche Aus-
nähme aus den französische» Bühnen . Von den Modernen
haben Sndermann pud Gerhart Haiipimann den Bestall
der Pariser.

— August Ltrindberg « „ Mittsommer " , da - neueste
Bühnenwerl des nördlichen Sichler - ist aus dem Svenska-
Dhcaler in Stockholm zum erstcnmale ausgesührt worden.
Ta - Stück, das der Dichter als „ernsthalte Volksloinödie"
bezeichnet, bcbandelt den Gegensatz zivischen aller und
moderner Geistesbildung , den Wettstreit zwischen der llal-

istch akademischen Traditio » und der neuzeitliche » , aus
l'nrgerlich -praUstche Tüchtigkeit hi» zielenden LehenSaus.
sasjiiiig . Slkiiidbcrg läßt im MiUelpunkle der Komödie
einen Sludenlei , nustrete », Sohn des Gönners , dem dank
hüberer Protekiion nicht nur die heimische» BildungS-
quellcn erschlossen werden , sondern dem auch später »och
die Gelegenheit geboten wird , seine akademische Weisheit
an den erlesensten Kulturcenire » des Auslandes zu be.
reichern . Doch anstatt praktische LcbenSersahrung zu sam¬
meln . sein soziales Gesichtsfeld zu erweitern , bringt er
als Haupirejultat seine ? ausländischen Studium ? nur eine
grenzenlose Ileberschätzniig seiner erworbene » Bildung mit.
Tieft Selbsluderhebling steht niil d >» niichlernen Ver¬
hältnissen in seiner nordischen Heimat in schlossen, Wider-
sprnch Hier ist in d .m sechs Jahren alles von Grund au?
verändert worden . Akademische Examina , so spottet einer
der Träger de ? neuen Zeitgeistes , werden >ctzt von jedem
Burger verlangt , aladenistchc Bildung gstl nicht mehr
als Endziel , sondern alS selbstverständliche Unterlage aller
sozialen Tüchtigkeit . Anstalt die anderen Philister über
die Achsel anseke » zu können, muß der „ kontinentale"
Museistohn erfahre » , daß er jetzt selbst der geringschätzig
Beurteilte , Beiseiicgeschobcnc ist . Die aH » lLhl,cl>e Be¬
kehrung des Sltidiosen füllt dir letzte» Akte de - Stücke»
aus . Tie Atisnahme der ztomödie war ungemein warm;
später machten , ich einige Längen fühlbar

Ein Truliiial sür Elise Lrusing . In Hamburg
hat sich vor einiger Zc >l ru , Komitee >» r die Errichtung
eine- Tenlmcils und Erhaltung der Grabstätte der Elise
Leujing gebildet Elise Lrujing war d,e getreue Freun¬
din unsere «- große » Dichters Friedrich Hebbel. Sie
begleitete die schweren Anfänge Hebbels ini « aufopfernder
Liebe, „ist nnerschülierlichkm Vertrauen S,e glaubte an
ihn und leinen Genius , si , freute sich dann seiner ersten
Dichter,lege . So lauge die de,tische Nation aus Friedrich
Hebbel stolz ist . wird ihr Andenken nuht schiostidr» . Be-
deutende Künstler und Knnstmazrne haben >ich zu obigem
Konnte « vereinigt Das Kön,gliche Lchanjp,clha »» in Ber¬
lin hat sich bereit erklärt , sür den Tenlnialsond ? eine
Matinee zu geben . In Hamburg wird in, gerbst ein Hebbel-
Abend mit Frau Agnes Sorma stallsinde » Auch Münchei»
und Dresden werden Anicil nehmen an der Hebung der
Mittel des Komitees . Auch , » Letpjtg werbe » hierfür Ver¬
anstaltungen getrosten werden.

— Vtrnhärd Breuer, der Vorsteher de» berliner Vhil»



gertkerle . Setten sind in unserem Ort so viel Fremde zu-
sammengckommcn wie am gestrigen Tage.

4 > Telmenborst . ll . Jmn . Ta » Scdleßrcsulrat bei dem
18. Bundesschießen de» Lldendnrgijchc» Schützendunde» war
folgend«» :

Bogrlschieße » (Fortsetzung).
Meyer II , »lb. Halt, , I Etzlöffcl: Minne » « » sgold.

Miaue-. 5 Tbeelöffel: Michael istlb. Klaue) . 3 Tbeelöffcl; Grape
lasld . Schenkel», 2 Etlö ^ rl ; Fooken ssslb . Schenkel ). 2 Eßlöffel;
Niwlau » »gald. Flügel i . 8 Tbeelöffel l. E . ; Stolle «nld.
Flügel ). 8 Theelöfiel r. E . ; Aachlendsrf >Schwanz). 1 Siegu-
laror ; Fooken Rumpf ), I Vorlegelöffe! u tz.

Bundessest-Slandscheibe .Weimar '
. 175 Mir.

8 Eßlöffel. 6 Tdeelöffcl, I Vörlegelö' ' cl in Elui . gefimel
vom oldend. Schützcnbund, I . Pr . Gewinner Menke ElFfletb;
l Befleck , olbend. Sedünenverein, I Pr ., H . H . Meyer Telmcn-
Korn ; l Scffel, oldenb. Ledützendund, 2 Pr ., Hcr -nnann-
Brake ; 80 Mt . » Erui , draker Schützenverein, U Pr , Wüb-
bendorst-Lvenleu ; 1 Hauguhr , deltnenhorüer Schutzenverein.
1 . Pr ., T . Slöver - Teffuendorsi ; I Zeugrclle, wilhelmsdavener
Schünenoereiiî l . Pr ., Bichlmann- Oldendurg : 1 Hanaudr , wil<
heffnshavener Schntzenoerriu. 2 . Pr . . Hclmerich» -Bräke ; l Serv .ee,
oldend. Schützer.öund. 3. Pr .. L. Slelle - Tetmenborst ; 1 Hang¬
uhr , huder Schutzeiwrreul, Lürie-Lldcnburg ; I Teppich, oster:-.-
burger Schügenvcrcin, 1 . Pr „ Hollmemn Delmenhorst : I Hang-
uhr , oldend. Schützenbund, 4 Pr ., Hußmann - Delmenhorst;
1 Regulator , oüerudurger SchüHrnverrin. 2 . Pr . . Blobm-
Delmenhorst ; 25 Mk . in Etu ., draker Schützenverein, 2 . Pr ..
Poppcn -Onernburg : 1 Bowle . Schutzenverein . Dell " Telrnen-
Horst , Schwariine -Brake : l Bowle . Tchür.enverein Cstersten,
D . H . Meyer - Telmenbonr : l Auffay . delmenhorster Schützen¬
verein , L Pr ., Märlens -Eversten ; I Salon anle. el- ' . ccher
Echützeuvcrem, Bolie -Brake ; l Service, Schunennerein Jever,
1. Pich Ridkcn- Tclmonhorst ; I Plauchdecke , Kaetcnmllgl . de»
delmenhorster Schützenvereuir. Lieke - Lstcrnburg : I Schinken,
Echühenvcrcin Edewecht, Harlmann -Brakc : 6 Tdeclöffel in
Etui . Schutzenverein Jever . 2 . Pr .. T . B . Meyer -Everstrn;
2 Vasen . v.deno. Schutzenverein. 2 . Pr .. Dill -ws-Oldenhnrg;
8 Tdeelöffel in Enri . Schützenvcrem Jever . 3 . Pr . , Kerpens-
Oldenburg ; 1 Eßservice, vom delmenhorster Schutzenverein an-
gekaufl. Krause -Oldenburg ; 1 Kaffeue. do .. H . Rödick- Telmen-
horst ; I Hut Zucker. di>., Job . Mevcr -Tclmcndorir : 1 Brol-
schneidemcichinc, ko . , Büstng -Lrake ; I Kork- ichmaschine, Lo.,
Hernm -Wichelmsdaven : I Regenschirm, do. , v . Lenke jun .-
Teffnenhoril ; 1 Schicßkairca, do .. Kouenbrink -Eversten. Tie
erstell 10 Gewinner ergallen außerdem die Bundesmedallle.

Fest-Fewicheide » T e ulschland " , 175 Mcler.
Rosengarl -Lllbclnishaven I Eßlöffel m Erui : Lübben-

Wildelmshaven 1 Bcwle : Reiners -Oldeuburg 1 Zeugrolle;
H . Doß -Jever l Bowle ; Fasch-Lldcndurg l Album ; Lucrßen-
Telmenhorst 3 Eßlöffel in Erui ; H . v . Weyhe- Tclmendont
3 Eßlöffel in Etui ; T . B . Meyer-Evers .e« 1 Rahmservrce;
Bolle -Brake 1 Bismarck- Srarue ; P . Mehne -Bungcrhos 8Tbce-
löffel in Elui ; Tuhme-Edewech: 6 Tdeclöffel in Elui ; Kramer-
Edewecht 2 Eßlöffel üi Elui : Poxpe -Hude 2 Eßlöffel:
Michael- Delmenhorst 1 Iruchtkcsteck; Salmsslldenburq 1
Lampe ; Harms -Brake 1 Blumenständer mil Palmen : Lsten-
dors -Everffen 1 Schreibzeug: Tboms -Brakc 1 Ti ' chgekeck:
Meyer U -Telmenhorst 1 Kayclie : Hclmcrichs-Brake 1 N .ckel-
keffel ; Ridken-Delmenborst 1 Tischdecke : S :uhmer » Jever
1 Perroleumkochcr ; Menke-Elsfleth 6 Flaschen Pcriwein;
Mönning -Lldenburg I Kaffeeservice; T . Laffcns - Telmenüorst
1 Kaffeeservice; Kühlmann -Buschhagen I Wurü ; Wübbendorir-
Eversten I Tasche ; BischoffCldenburg »/-, Cigarren ; Jungs-
blulh -Lldenbnrg 1 Aruchlschale; Märlens -Eoersien I Tisch¬
decke ; Willms -Lldcrchurg l Tischdecke ; Meyer Vlll -Telmen-
korst 1 Eßlöffel in Erui ; Tlowliin -Telmenhorst 1 Eßlöffel in
Elui ; Schmidt-Oldenburg I Bild : Wichinann -Brenren l Eß¬
löffel ; Ad . Boß - Oldenburg I Eßlöffel : Zelle- Brake I Eßlöffel;
B . Aug . Meyer - Delmenhorst 1 Eßlöffel ; A . Mever -O 'lern-
burg l Eßlöffel : Heinrn -Lildelmshaven 3 Tdeelöffel ; Lich-
mann -Hude 1 Bcuernlisch ; Aug . Harscher- Trlmrnborn l
Eakesdose ; Herlmanu -Droke I Llumenl .sch : Grapc - Telmen-
horff 6 Flaschen Dein ; Pierenbrink - Telmendersl 1 Hut
Zucker ; Horstmann - Dclmcnkorsr 1 Hul Zucker;
Bruns -Dilbelmtaaven l Kme m. . ?»una Siearned ^ : Möller-

harmonischen Orchesrers , har in Scheveningen , wo zur Ze,r
wieder das Orchester konzertier :. Selbstmord durch Er-
hängen begangen . Er harre zur Bekämpfung seiner Rer-
vosirär bereits mehrere Ma -e Heilanstalt » au -gemckit. ohne
dauernden Erfolg . In diesem Arüh . aip: wurde sem Leiden
so stark , daß er schweren Herzens darauf verzichien mußte,
die Kvnzerrrrise der Philharmoniker milzumachen . Eine
Kur in Wiesbaden bracht auch keine Genesung Um den
Berkehr mir den lanasohrigrn Kameraden nicht länger
entbehren zu müssen , begab er kick nach Bad Schereningen,
wo die Philharmoniker , wie alljährlich , den Sommer über
konzertieren . Allein die gcwünichre Aufheiterung seines
Gemütes blieb aus . und a» seiner Gesundung oerzwesseln
gab sieb drr îm besten Mannesalter stehende » ünstler selbst
den Tod . Seit einer Reihe von Jahren schon bekleidete
Breuer den Posten des Vorsteher - , der die Geschäfte des
Orchesters zu leiten , und dieses nach außen hin zu ver¬
treten hat.

— Nene Theater i» Dresden . Elb -Florenz soll ans
einmal drei neue Theater erbalten . Zunächst denkt
man an rin neues königliches Schauspielhaus , das an
der Stelle erskhen soll , wo sich ,etzt der Zwirigerteick be-
findet . Senn der Zwingcrteich trocken gelegt und seine
Umgebung zu der Anlage miiverwenkel würde , müßte sich,
nach dresdener Blättern , hier ein Bau auSsübren lassen,
der nicht nur alle » Anforderungen einer ersten Bühne
entspräche , sondern der auch^ im Kompler der Monumen¬
talbauten der königlichen Galerie , der Sammlungen , der
Hosopcr , de? königlichen Residenzschlosse» der Stadt zur
Zierde gereichte. Lin zweites Projekt betrifft ein neues
Hrivatthearer , das von einem Konsortium in Dretzben-
Altstadt errichtet werden soll . Unterdessen ist aber auch
ein dritte » neues Theater bereits konzessioniert worden,
das im Bergkllerffrrabliiseuient erstehen wird.

— Stnssischc» Theater i» Teutschland . D e gegen¬
wärtig in Lar >chau « >«nere,ide Scbansp,c !cr tzesellichast deS
Herrn Orlezew « üb . me rri ' sisckr« Blätter melken, am
15. Juni nach Teutscbland o «k»«n , um aus deutschen Bühnen
den , Zar Feodor ' . ferner ein « T« n»allstcrung von Tolstoi»
bLuferstehnng - unv . Tie M « » t der Finnrrni »- in
russischer Sprache pir Abführung zu bringen . Tie Romen
der Bühnen , die von Herrn Orlerew beglückt werden solle»,
werden nubr genannt . Ob di« Gesellschast m « weren Städten
als in Berlin be, der geringen L .rbie .rung der Kenntnis de»
Azsfstschen Esfolg haben wird , möchten wir bezweifeln.

Osternburz l Schirm ; Deitz -Lsterudurg 1 Fruchtschale: F
W . Plate -Telmenborst I Tortenheber ; BehrendS-Brake 1
Blumeiivase ; G . Mever -Osternburg l Tischdecke. Hitzegrad-
Brak « > , Ttzd. Messer und Gabeln ; Horstmann -Brake 1
Zuckerdose; Stolle -Delmenhorst > , Tnd . Messer und Gabeln;
Laue -Lsternburg l Teppich: Hol,e -Everssen l Zuckerdose; B.
Wohlers - Delmenkorn l Schinken; Ahler« Hude Ttzd.
Servietten ; Grude -Eversten 1 Ttzd. Taschentücher; Han » Doß-
Delmenhorst 2 Flaschen Sekt ; Aug Haoerkamp-Slmeloh Ci¬
garren ; I . T . Meyer - Telmenborst 3 Flaschen Ponwem ; H.
Mener V Delmenhorst 8 Flaschen Portwein ; AIber».Jever
I Tameutasch« : Blobm -Telmcndorst 1 Kohlenkasten; Addick ».
Brak « 2 Blumentöpfe : Grimm Ekeioechk l Reisckoffer;
Memmen - Telmenborst Cigarren ; Hollmann -Telmenhorst
l Ren'ekoner ; v . Seggern H»d « I Wurst ; Harm» I Edewecht
1 Tone ; Poppen - Lsternburg I Handtasche; Fluggcr -Telmen-
horn l Bierkrug ; Minncmann -Telmmhorst I Lierkrug ; D.
Stöver -Tclmcnhorsi 1 Schale ; Sander » Hude l Likörservice,
Ollmanns -Edcirccht l Likörservice. Für d :e geringste Zahl
: n I Tresscr erhielt Harm » - Delmenhorst eine Flasche Zicl-
wasser.

Fessscheibe 75 Meter aufgelegt.
L SloUe-Tclmenborst 6 Eßl . i. E . ; Wübdnrhorst Eversten

l Ständer mit Bauer ; Haticker - Telmenhorst l Humpen;
Lnbben-Dilkelmshaven 3 Eßl . i . E . ; Sander » -Hude I Teppich;
Euer » - Wilhelmshaven 1 Barometer : Mark » - Eversten
6 Tkecl. r. E . ; Sröver I -Telmenhorst 2 Eßl . i. E . ;
Lcknvarring - Telmenborst 2 Eßl . i. E . ; Ribken - Telmcn-
hcrst 2 Eßl . i. E . : Märien » - Eversten l Eßservice;
Ostendcrs-Eocrsten 1 Tischdecke ; Linncmann -Hud« I Tasche;
Hcuien- Wilbclmsaaven l Blumenschale; Niemcver Wilhclm» -
daven I Brolschncikemaschinc; H . H. Mcycr - Tclmenborit
4 Theelösscl ; Hußmann - Telmenhonr l Honigkuchen: Mchnc-
Bungerhos l Kakesdose; Bolle -Brake l Korkziebmaschme;
Ricolaus - Tclmenliont I Schreibzeug: Gloristein- Tclmcilborst
I Kakesdo- e ; Mokrmann - Tclmcnborst l Hut Zucker; Eck»-
Telmenhorst l Rahmkäse ; B . A. Mcver - Delmenhorst 1 Tacks-
iell ; Höst I -Everstcn 6 Flaschen Wein ; Höft N Edewecht' „ Zigarren ; Hclmerichs-Lrake 2 Flaschen Champagner;
Sckimldl -LIdendurg I Frübstücksplattc : Behrens -Oldenburg
I Schirm : Srüdmer -Jever 4 Tbeelöffcl: Landowicz-Telmenborsl
3 Tdeclöffel: Budwald - Tcluienheril l Eßlöncl : v. Seggcrn-
Hud« l Eßlöffel ; Hitzegrad- Brake > - Ttzd. Messer und Gabel;
H . Klaltenboss- Ttlmenhorst 3Eßlöffel : P :cpcnbrink-Telmcnhorsl
I Kohlenkasten: L . Hontmann - Telmcnkorst Z .garrcn;
Guicnrag -Jevcr 1 Plallmenage ; Poppe - Telmenborst 1 Brot¬
korb ; T . Kaffens- Tcimenhorst 2 Tbeelöffcl: Matth . Mayer-
Telmenhorst 2 Tdeelöffcl; Fr . Plate - Delmenhorst 1 Platt-
meitage.

Konkurrenzscheibe 175 Mlr . aufgelegt.
Eilers -Wilhclmsbaven 32 Mk . ; Harms -Tclmcnborst

22 Mk . ; Niemever- Wilhelmshaven 27 Mk. ; Hiyegrad -Brake
25 Mk . ; Lübben-Wilbelmsbaven 23 Mk . ; Remers -Lldcnburg
20 Mk . : Tboms -Brake 17 Mk . ; Ärians -Jever 15 Mk . ;
Müller -Wilbclmsbavcn 12 Mk . ; Bruns -Wildelmskaven 12 Mk . ;
Vlcnsdors -Oldenburg lu Mk . : Wübbenhorst-Eversten 10 Mk . ;
Harrmann -Arake 8 Mk . ; Rosengan - Wilbelmsbavcn 8 Mk. ;
Theiljesieske -L sternburg 4 Mk.

Konkurrenzscheibe 175 Mcler freihändig.
Rosengarl -W >lde !m ? bLvcn Jl Mk . ; Wübbenhorst -Ernsten

23 Mk . ; Heinen - Wilhelmshaven 26 Mk. : Glovstcin - Telmen»
Horst 23 Mk . ; Bohlmann -Oldenburg 20Mk . : Aiönning -Llden - >
bürg 17 Mk . : Lürse- OIdenburg 14 Mk . ; Niemeyer -Wilhelm» - I
baven 13 Mk . ; Hör: Il -Edcwecbt 10Mk . : Köppens -Lldenburg .
0 Mk. ; Helmerichs-Bcakc 7 Mk . ; Boß -Jever 7 Mk . ; Tuhme - l
Edewecht 7 Mk . I

Konkurrenzscheibe 75 Meter aufgelegt.
F . Plate - Telmenborst 19 Mk . ; Rosengart -Wilhelmshaven

17 .50 Mk . ; Hinr . Pla : e - Teln '.enborst 16 Mk . ; Heinen - Wil¬
helmshaven 15 Mk. : Wübbenhorst-Eversten 14 Mb ; Glovstein-
Telmcnhorst 13 Mk . : Ostcndorf - Eversten 12 Mk . ; Osterloh-
Hude 11 Mk . ; Höst II Edewecht 10 Mk. ; Schmidt-Oldenburg
9 Mk . ; T . Slövcr -Telmenhon'l 7^ 0 Mk . ; Ribken- Telmenborst
7 Mk . : Hitzegrad Brake 6,50 Mk . : Blensdors -Oldenburg 6 Mk ;
N . Brinkmann - Tclmcnhorst 6 Mk. ; L . Stolle - Tclmenhorst
5^ 0 Mk . : B . Wohlcrs - Tclmcnhorst 5 Mk. ; Ricolaus -Telmen-
borst 5 Mk . ; Mener IV -Tclmcnborst 4,50 Mk . ; T . Kaffens-
Tclmenhcrst 4^ 0 Mk . ; Helmerichs-Brakc 4 Mk . ; Slradlhoff-
Telmenborst 4 Mk . ; G - Lucrßen - Telmenborst 3,50 Mt . ;
Meyer V - Tclmenhorst 3,50 Mk . : Schwaning - Tclmcnhorst
3.50 Mk . ; Kreyc-Hude 3.50 Mk. ; Bolte -Brakc 3,50 Mk.

Vom Geld - und Warenmarkt.
Ter Wert der Einsudr in Englanü weist im Mai

eine Abnahme von 1 .5 Millionen P ' und Sterling , der
Wert der Ausfuhr eine Abnahme von I '/, Will . Psund
gegen das Vorjahr auß

Zur Situation in der Eisenindustrie kön-
nen die Hachkolgcndcn Auslassun .tcn dienen Tie Verwal¬
tung der basper Eren - uns Stahlwerke schreibt : Wir kön¬
nen Ihnen milreilen , daß gcgcnwärüz die Bclck 'ästigung
zwar besser geworden ist, die Preis : unserer Erzeugnisse
sind aber arn eine jo niedrige Stufe herahgcsunken , daß
neue Verkäufe zum größten Teil mit Verlust getbäiigt wer¬
ben müssen . Aussichten nür eine baldige Besserung sind
leider nicht vorhanden — Ein Schreiben der düsseltorscr
Eiscnhüttcngcsellicva ' r lautet : Wir sind nicht in der Lage,
schon letzt überirben zu können , wa» etwa dos Resultat
des lau ' cnten Jahres sein lvird . Wir weisen aber daraus
bin . daß die Eisenindustrie in diesem Jahre schwer zu
leiben bat . Taß unser Unternehmen davon nicht ausge¬
nommen sein kann , brauchen wir za picht besonders her¬
vorzubeben.

Pommersche Hypothekenbank. Neüer den
Verlaus der jüngsten Gei .eralrcrjamiulung ist bereit » an
anderer Stelle berichtet worden . Fassen »vir den Gesamt¬
eindruck der Versammlung zusammen , so dar - es gewiß
als erfreulich bezeichnet wecd - n , daß die AussichlSb . iörde
die Interessen der PfandbriesLesitzer als nicht ernstlich
geköhrdet bezeichnen konnte . Es ist dies ein neuer Beweis
dafflr , daß alle schlechten Unterlagen aul die S : r . litzcr
Bank , ganz nach dem Muster Preußische Hrwothtkenlank
— Grundlchuldüanr , algeicbo , : u worüc .i sind Tas Schick¬
sal der Aktionäre schwebt natürlich noch volllommen im
Dunkeln , da leider über die Verhältnisse der Jinmobilien-
Verkchrsbank auch nicht die geringsten Mitteilung . n ge¬
macht worden sind . So er ' rcuiich auch die Unterstützung
der Deutschen Senk und der Tarmstädter Ben ! sein mag,
so hätten doch di : bc -ö . n Institut : daraus hinwirkcn sol¬
len , daß wenigstens ein allgemeines Bild von der Lage
des genannlen Tochterinstikut » cntworffn worden wäre.

Lrwyork, lg . Jgnr . Börse. Die Börse eiössnete

mit nachgebenden Preisen aus londoner Verkaufe und den
ungünstigen Banlausweis . Jin sväteren Berlauie ließ der
Truck nach und die Börse schloß crholl : Es notieren : Ea-
nada 104 .25 gegen 104. Northern unverändert , 12>i. Union
107 .25 gegen 1 ' -7.

Tte Kreditanstalt für Handel und Indu¬
strie in Dresden leiindel >>ch in Schwier :gle »un Tie
Teutsche Bank und die Trcrdner Lank wollen interve¬
nieren.

Berlin . 11 . Juni . Börse. Tie Börse eröffnet : in
gebesserter Haltung , namentlich sür Montanwerke Für
letztere stimulierte der beis. re Siluationslerichl eine » lei¬
tenden rheinischen Blattes . Im weiteren Vertau -e war die
Börse rukig : Presse gut bebaupler . Es notieren gegen 1
Uhr : Tistonto 188.80. Teutsche 10 ^ 59 . .Handel » 117.50.
Bochum 179.60 . Laurck 198 50 . Tornnunecr «N .89 , Herr n
173. 75, Hibernia 169.25 . l ' -elle», 172 .

'<>. Canada l
Llond 116 25, Paket 123 25 . Ji 2 liener 97 . Dcnb nz : Rung.

RordSenrscher Lloyd.
„Aller " , Wilhelm, . Hst die Rc -. ie von Gibraltar vick

Neapel nach Gein : a sorlge ?ctzk . „ Drave "
. Weyer . , n , n

Rewyork angclomm - n „Vorluin " , Aloreckit. ist vvn >-»01 : : -
ston nach der Weser obgcgangen . „Großer t'. ur 'ürst" , Le j . l-
mann , ist wohlbehalten in Nciryor ! angeloiNtiien .,W,rre-
kind" , Mciners , von Lstaiien tommeno , ist in 2n - z ange¬
kommen . „Trcsdcn " , »ioeneniann , nach Ebina benimm : ,
ist Gibraltar passiert . „Aachen" , v . Baideleüen . vom La
Plara lommend , ist Sr . Vincent paj >i : r : . „ Mainz "

, Reetz,
har die Reise von Fiincbal nach Ainwerp .' n orlgeienl,
„Prinzeß Irene "

, Weinn . ssr au > der Weser ang .' lomii '.en.
„Prinzregeni Luitpold "

, Waller , von Australien lom,neu ),
ist in Antwerpen angelomme » . „ Stuttgart " , Gro ' ch . hac
die Reise von Genua nach Reavel songesetzt . „ Trier ",
Gehrte , nach Brasilien bestimmt , ist in Lporro angclom-
me>. . „ Frank ' urt " , Malchow , von Baltiinore tommeno,
ist Dover passiert.

Schiffsverkehr auf - er Hunte.
Angekc » men sind am 7 . Juni : Oldenburger Kabn

. Christine" , Gust . Kähne, leer von Schmalenfleth. Am 8. Jum:
Kleinensieler Kahn . Johanne " , Schmidt, mit 21,000 Stuck
Mauersteinen lnr den Ponncubau . Oldenburger Kana
. Friedrich " , F . Pundk , mit 80 TonS Mairladung von Bremer-
davcn für die Firma Rabcling und Kröger. Barßelcr T ;alk
. Regina " , Rosenkranz, leer vom Torskanal . Oldenburger Kabn
. Zwei Gebrüder " , H . Plate , leer von Schmalenssetb. Au»
10 . Juni : Llrohauicr Tjalk . Anna Sophie " , Bcyckicn, leer
von Slrobauicn . Oldenburger Kahn . Dillsried " . Willkott,
leer von Blcrcn . Hamburger Leichter . Börsenhalle" , Hilck,
mir 100 Tons Stückgmladung von Hamburg über ElSslcte.

Abgegangcn sind am 7 . Juni : Broker Kahn . Caiöa-
rina "

, Tänckamp . mir Buschladung nach Bieren . Barßeler
Tjalk . Teten " , Täuekamp , mir BuschlaSuug nach Bieren.
Hamelner Schleppkahn . Hameln Nr . 13 " , Bredcmeyer. leer
nach Brake . Broker Kabn » Frau Beta " , Mener , leer noch
Brake. Brakcr Kahn . Eeiine Jodannc " , Mener , leer nach
Bremerhaven . Am 8. Juni : Kleinensieler Kahn . Johanne ",
Schmidt , leer » och Strohausen . Oldenburger Kahn
. Johanna " , Schröder, leer nach Brak «. Oldenburger Evcr«
ahn . Heinrich" , H . Kähne, Schiffer I . de Will , leer noch

Elsfleth . Oldenburger Kahn . Helene" , T . Rose , mil
Stückgülern nach Geestemünde. Barßeler Tjalk . Regina ' ,
Rosenkranz, mit 15 Tons Getreide, nach Barßel . Am 10 . Juni:
Slrobauscncr Tjalk . Anna Sophie " , Voycksen , mil 60 Ton»
Schlacken, nach Slrohaulen . Am 11 . Juni : Broker Tjalk
. Mela " , Buuelmann , leer nach Bremerhaven . OlLcnburg-
porruzicssscher Tamvscr . Ostsee " , Schoon, leer mit 250 Tons
Floichenladung nach London. Weener Ercrkaon . Anno" .
Pollmann , mil 105 Ton » Flaschcnladung nach Granlon in
Schottland . Hamburger Leichler . O-uorla " , Heilmann , m :r
100 Tons Flaschcnladung nach Hamburg . — Ter Hamburger
Leichter . Börsenhalle " , Hilck , verholte nach dem Gla -Hütten-
kanal . um dort Ladung nach Hamburg »u nehmen.

' Tangast . In unserem schön gelegenen Seebade berr'ckt
augenblicklich schon «in recht reger Fremdenverkehr. Während
aus Barel und Umgegend gestern viele Leute zu Fuß , zu Rao
und Wagen gekommen waren , halte ein Tampfer aus W : '->
belmshavcn eine Schar dortiger Passagiere gelandet. Im
Kurhaus baden schon mehrere Fremde ihr Tomizil ausgc-
schlagen, und in nächster Zeit kommen noch mehrere hinzu, da
Anmeldungen in Hülle und Fülle einlauscn. Brücke, Anleocr
und Badeanstalt , die im letzten Winter vom Ei » zerstört
wurden , sind mit einem Kostenanfwand von mehreren lausend
Mark wieder hergcstelff.' Nordsecbad Borkum . Al» woliltbuende Einrichtung
sür erholungsbedürftige Schüler und Schülerinncn hat sich da»
seil 1896 hier cristicrende Schülerpenssonat des Rektor Gehr»
erwiesen. In demselben haben seil seinem Bestehen schon
niedrere Hundert Kinder verschiedenen Alter » Erbolung und
Kräftigungen ihre» angegriffenen Körper» gesunden durch einen
mehrwöchentlichen Ferienau ' enthall . Ohne Begleitung Erwach¬
sener können schulpflichtigeKinder jeden Alters sich hier in der
erfrischenden und wunderbar hellenden Seeluft tummeln oder
in der salzigen Flut stärkend« Bäder nehmen. Für ange¬
messene Aü' stcdt und durchaus gute körperliche Pssege ist aus»
beste gesorgt. Ter schön « Neubau nabe dem Strande dielet
sür 40 — 50 Kinder schöne hohe luftige und geräumige Zim-
mer zum Teil mit Aussicht auf Sec._

vom TienStag, den 1l . Juni.
Abend» N ' /, Mw. Heber der nördlichen Nordsee befand

sich heule eine ziemlich tiefe Teprelsion , die in nordrvestlichcr
Richtung fortgeschritten »u sein scheint . Nach kurzem Fallen
de» Barometers in Teutschland , wo bei vielfach trockenem,
aber windigem Wetter wechselnde Bewölkung herrschte , ist
bereit» seil Rachmiltag der Luftdruck bei kühlerem Weller in
der Zunahme begriffen. — Tie Rinne hohen Truck» , die sich
heute früh vom Ozean bi » rum mittleren Kontmentaleurora
eritreckl und die etwa» zurückgewichen war . dürfte demnäcb 'l
unsere W llernng beherrschen und meist lrcacncs Wetter
veranlassen.

t Weffervoranssnss«
für ToniicrSlcg, den l . Juni.

Ziemlich kühle » , abwechselnd heiteres r . :d wolkig: » Detter
ohne wesentliche Niederschläge.

Für Freitag, den 14 Juni.
Vorwiegend trocken , ziemlich Heller , Nacht kühl . Tag

etwa» wärmer.
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Zwangs¬
versteigerung.

Am Donnerstag » den
1» . Juni d. Js . , nachm
4 Uhr» gelange« im Hotel
zum Liudeuhof Hierselbst:

I. b Nähmaschinen. tt > Sofas . 4
Sekretäre . 3 Verlikows . 8 Spiegel
S Kleiderschränke, l Klavier. 3
Fahrräder , 5 Kommoden und
viele sonstige Hausgerätschaflcii:

L 1 Ambos , l Blasebalg . I Nicht,
platte mit Bock . I Stanze , l
Bohrmaschine, 1 Drehbank, 1
Schneidklnppc und I Partie
Zangen . Hammer , Gesenke,sc » :c.

argen Barzahlung zur
Versteigerung.

Gin Ausfall des Ber-
kaufs der unter II be¬
nannten Gegenstände steht
nicht zu erwarten.

^ vU1v8,
Gerichtsvollzieher.

Änktion
in Vegesack!

Am Doanrrstag , den 2 <». Juni
«. e.. vormittags Iv >/, Uhr be-
gstmrnd. soll aus dem VremerPlatz
de- „Bnlcan " A ^ G . für Rechnung
dessm , den es angeht , durch den Unter¬
zeichneten Nachfolgendes öffentlich
gegen bar verkauft werden:

Werkzeuge. Lcbezenge, Winden und
Krahne. Keffelanlage, elektr. Licht¬
maschine, Bohrmaschine, Ketten,
Drahttauwerk . Blöcke , Laternen,
Böte mit Inventar , 2 Schuten,
Schmalspurgeleis und Wagen . Kork,
Krollhaarc , Kohlen. Lagerholz und
waS sich sonst vorfindet.
Besichtigung von Montag , den

17. Juni an.
I . H . Liideke,

beeidigter Börsenmakler,
Bremen.

Wollgarne»
großes Sortiment , echt schwarz , V» icg
von 2 Mk . an.
V. Weder , Lmejtk. 88.
Hof ii Holstein,
nah « Stadt « . Bah « , 300 Morgen,
wovon die Hälfte schöne Wiese » u.
Weide » , Ackerkleifähig . Schöne
Gebäude , Woh»ha»S Herrschaft!. ,
8 Pferd «, 45 Hornvieh, 40 sette
Schweine. Forderung mit vollemIn¬
ventar 80,lX>0 ^ ä, Anzahlung 35,000^ 0
Abgaben wenia. Jahreseinnahme cq.
l8,000 Näheres kostenfrei

Earl D«iS, Landwirt,
Itzehoe (Holstein) .

Bettstellen!!
Matratzen!

« X Holz, Eise«. Stahl re.,
jedes Mast «. Kayou empfiehlt
al» leisttMgSfLhigste Bezugs¬
quelle

lülagnus üükinvk^,
Spezieü - Geschäft iu Bettstellen

und Matratzen
G LSllhelmstratze 1 » , G

am Asriedeusplatz

SalzheringlSSIer
neue«

oers. in zarter » fetter Ware , wie
iolcher in dortiger Gegend selten zu
>aben, das ca. 10 Psd .-Faß mit Inh .,
a . 40 Stück, franko Nachnahme 3

8. Brotze », Hermgssalzerei,
Greifswald a . Ostsee.

8 »d« mich io
Nuvsn . Silalderlrir »»»« >2 » »I»
Spsrtalaiit kür 8 ^ 1» ,
oock » ovvie

nivcker-
^elmoan.

Lpeooimtuoclen vormittaz -o von
8—10 , oicbmittL ^ « vov 4 —6 >/,,
»o Kollll- iillck keetta ^ eo vormittax»
eon 8 —10 lllrr.

Uildolawd »*»» , 20 dlni 1901.

ür . Sarws.

Verkauf
eiueS

Ulohuhanscs
mit Land.

Eversten . Im Aufträge Hab« ich
ein etwa lO Minuten von Oldenburg
cnlsernl liegendes

Wohnhaus
mit » Sch .-S. ^Land

unter der Hand zum I . Novbr . d. J.
zu verkaufen.

Das HauS ist z» zwei gcräumigm
Wohnungen eingerichtet und liegt an
schöner ruhiger Lage.

Tie Kaufdcdingungcn sind äußerst
günstig, der Kaufpreis 60» ' Alk.

B . Lchwarting , Eversten.

Verkauf
einer

Landstelle.
Der Schmied Aricdr. Siesten

zu Bürgerscldc beabsichtigt , seine
daselbst am Reddcrcndsweg be¬
lesene

Besitzung,
bestehend aus einem neuen, zu zwei
Wohnungen eingerichtetenHause nebst
reichlich II Schcffelsaat Ländereien
bester Bonität , direkt am Hause be¬
legen , öffentlich meistbietend zu
verkaufen und ist hierzu Termin auf

Dienstag,
den 18 . Juni d. I . ,

nachm . S Uhr,
ia Raths Wirtshause z« Bürger¬
felde , 2 . Jeldstraße , angesetzt.

Kaufliebhaber ladet freundlichst ein
E Memmen , Aukt.

Eine frequente

irtschast
an guter Lage steht mit beliebigem
Antritt wegen Krankheit des Besitzers
preiswert zum Verkauf.

Nähere Auskunft erteilt
E . Memmen » Aukt.

Wiese
ia ZomrschmerM.

ea. L Juck groß , ist durch
mich zu verkaufe«.

E . Memmen, Aukt.

auf den hiesigen Gcmeindechausseen

IreiLag , 14. Juni cr.
in bisheriger Weise, 3 Uhr nachm,
bei der Mühle ansangend.

Großenmeer.
Gemeindevorstand.

frsubea - llein.
Weißwein 4 60, 70 u . 90 ^ p. Ltr.
Rotwein 4 85, tzO , kOO , , ,

i. Fäßchen von 25 Ltr . an . zuerst , p.
Nachnahme. Probcflaschen stehen de
rechnet gerne zu Diensten
l-ipmann L 8cdultrs , Rttssdscisn:

Schön singende ltnnnrienroller
find billig abzugcben

Lindenstraß« 22. oben.

Lte>»ßrnh. . Inriiiz»g
Ltolrs -Lobrsv.

Beginn neuer Unterrichtskurse in

Stenographie
(Stolze -Schrey ' ,

Honorar Mk . s —,

Maschinenschreibm
( System Hammond)

am Donnerstag » den 1L. J »»i
abend» S Uhr,

in Eiters ' Restaurant am Wall.
Ter Vorstand.

HM

Muerperle
krpkodt « . porS» « srrtr <licdle

Implägnillilig
Kcdülrk bei Nvhrsn vor l>urcttn1 » urix.

VertnüsN nr-zler Onkk n« d Xus« ;den
der Atolls oüer Lleiiluvll —tücLe.

m> „Vrrrerperle"
»u » -lilea lietl « i>lune »»l<>l7«, «o» >« »»cd

kortigo lilsickungrstacllo
vnmen - XIeiller M»I

» iingonommon ' . obn » Irgonänel « »n
leickon , m tLrre - ter t' r >»i

pokS»-« »»»erälcl >t » u», « r<l»i«t

^ ttvLbtnestollo:

Unnvl , llofliekerrult,
oiclvndurg,

4L , L.«u » vo » 1rt »» » o 4L.

Das Modell 1901 meines neue«

ZtMWinWll -Rchen
übcrtrifft in Ausführung , einfacher und leichter Handhabung alles,
waS bisher in Pserde -Rechen geliefert wurde.

Denjenigen Herren Landwirten , welche den besten Pserde-
Rechen anzuschaffcn beabsichtigen, kann ich den

LW - k-SWin - licht» Mil INI
aus das Angelegentlichsteempfehlen.

Um mein Lager in Tiger -Rechen , Heureka Reche » rc. nun
zu räumen , habe ich für diese Sorten die Preise von heute ab
herunter gesetzt.

II . I-. keMLlwel».

Stockholmer tzyeer,
Kohkentheer,
Earbokineum

empfiehlt billigst
üiittstr«. i»I>. leime.
Jede Flechte,

Schuppen.auchdieschmerzhaftc.nSsscndc.
stets weiter sreffendc Art , selbst Bart¬
flechte . sowie jeden Lautausschlag
beseitigt auch in den hartnäckigsten
Fällen unbedingt sicher und schnell
aus Nimmerwikberkehr. In tausend
Fällen bestätigt.

PE . Sor » ! » « !»,
Leipzig , Batzerischestraße 48.

Behandlungsvorschrislei» grat » . franko
Testament - - Äbsaffungcn,

Auskunstsertcilungen , Verttctuiig in
Prozcßsachcn rc. durch
I . A Behnke , Rftllr .Theaterwall l I.

Zur Saat rmpfehle « :

frühreifen Kunthafer
für Sand « und Moorboden »n bester
Qualität.

Oldenburg i ./tffr.
^iilll. llllttimruin L 6o.

Na ^ eder
Kl>llseri>til - Fabrik

kauft grä »e

Ltaldelbeereil.
Familien , welch « Stachelbeeren «m

Lause abputzcn wollen, muffe» sich
sofort melde».

Niswiuw L 6o.
Unicr meiner Rachwcisung ist un

Ohmsleder Felde
1 Jück Heuland

zu verpachten.
Ohmstede . Jak . Liebel - .

^ln ^snigsn illgvn
riskung.

I. 81kL88dllrger
IKekliloltei 'ie
llos vom

Grora Müller . Schullingsira si, K
» zur l . Kl. I3l . « rau, »,

lchmcigcr Landcs -Lotlerie,
^ III I ri 'ch " in l ' i . u . N . Juli,
^ fv „ „ pschie zu Planpttnsca,

12 '/. 6 - v
I . Virr ftscher , Haarenstr . 18.

Zur Gnindnng cine»

Kiittkr- nab Käjt ' kksliillsts
werde» Lieferanten mn Abgabe von
Preisen resp Zuscndung von Offerten
ersucht Jrz . Winkels,

Varuien , Bögenslr. 57.
Rastede . Junge Hähne kaust

^

Ludwig Riemer.

ßlLnnervvi ' einü
stolon Iknsur.

I l-oo»« L I ? 0NX > ULä
I II IO I 2ü Pf . erkr»
ririm LlmriniW .—ri - juiiM

s e»dld»r odll«, 4drna

iv 48,000
1 Lew 18,000

l l ll«v . V. zlii6 <'tx> ,
Zttsv . v »« o.

14 Ouiv . V. zi li . Ü00-
12V V. » >i . IW»
14<I t-v -v. v. dkll . üv »
s It-VUev . v ötlc. 2V»
l S-si (! «« . v . dtli . lv .
I !M«> Uvv . v. >IIc. !>,
I lbvv <-««-. v. bllt . S-

. »llc . MMI»
. Zttl M »iN»
- »ttl. 2 " " «»
. Zllc 2 «««»
. »llc.
. KI- .'NUN»

KI- .1«« «»
. Kk »5 >«»
. Kd «5iN»

«mpüeklt I . Nirrst -irkvr
null » . « .

Wer Schwein
e in kurzer Zeit seit u . fleischig haben
will , gebe täglich Ackermann « Irrst
Pulver zwilchen da« Futter . Pale
50 Psg . L >iuptn >edcrlagc : Rat«
Apsthekr , Markt 18 ; ferner >n den
Drogerien Ed . Penning , Achtern
straße 24, Wtlh . Petz . Haarcnstr . 44
Ernst Wiener , Hcitlgengeiststr. 15.
Osternburg : Panl Hermann , Bremer-
straße 17.

» »eben
loinliwGkaurHaarc-

kün vnxdlrNir-der. vnf«'KN' »r
4B » VkitteI f » n !lv ^ LO.
?4,kamorie Vselt«, pkinrsr
LknvOvttt. G . erkuorl^ve . ixOGetSl ABEelllltttel'r L 1kl . Lizied »xr» »emKopt«
vv4 irvtdLLro eine rctiLne . eetzke, viclt
GeLwakLcLtle. kette vö. üvrtt^e KsLu/fvdG.

6«g. Blut,rock. Hagen.
Hamburg . PinnebWeg5l

Vereins- « . Bergnngungs-
Anzeiftcn.

Äriklkt -Pttti«
mkßköiittLlülbSk » .

LlbkibW.
Zur Teilnahme am Bundeskrieger

estr in Osterndurg versammeln sich
die Kameraden Lountag, de»
Ist . Juni , morgens U>> » Ubr. beim
Kaiser Wilhelm Friedrich-Denkmal in
Tonncrschwcr Admarsch lü ' /, Uhr.

Orden , Ehren - sowie Bundes»
abzrichcn sind a» zulegen

Zahlreiche Bclciiigung erwünscht.
Ter Vorstand.

üriegervereiu
_ Tweelbäke.
Ticicnigki» Kamcradc » , welche sich

am Vundcsfeft beteiligen wollen,
versammeln sich um 9 ' /» Uhr ü»
Vereinslokal.

Abmarsch pünktlich lO Uhr.
Der Vorstand.

Unegerokrein
vor drm

KeikigengtilttSor.
Die Kameraden vcrsanimctii sich am

Sonntag , den I « . Juni , morgen«
lO Uhr. beim Bcrcinslokal . Abmarsch
zum Biliidesscst 10 '/, Uhr.

Um allseitiges pünktlichesErscheinen
wird gebeten.

Orden und Ehrenzeichen, sowie
Bundesabzeichen sind anzulcgen.

Der Vorstand.

Zwischcnahner

Schlitzen -Verein.
Tie Verpachtung der

Licht ». «»- LchsilMeißttbe
findet am
Donnerstag, d. 13 . Juni d . J .,

nachm. 4 Uhr,
»m Schützenhof statt.

_ Der Vorstand.

Zvisl-kiihitr
_ Lriegeruercin.
Zur Teilnahme an dem am Lonn-

tag . de» IN . d. M .« stattfindcnden
kkriegerbundesfrst versammeln sich
die Mitglieder morgens 6' /, Uhr beim
hiesigen Bahnhof.

Orden , Ehren - , sowie Bundes-
abzeichcn sind anzulegen

Zahlreiche Beteiligung erwünscht.
Der Vorstand.

sriegkriiertill
üloljerfklde.

Zur BctcUigung am Bunde - »
kriegerfest in Osterndurg am Sonn¬
tag , den 16 . Juni 1901 , versammeln
sich die Kameraden um 9 lchr beim
Hause des Vorstandes . Abmarsch
Punkt 9>/, Uhr mit Musik.

Orden und Ehrenzeichen, sowie
Bundesabzeichen sind anznlegen.

Um rege Beteiligung und pünkt¬
liches Erscheine» wird gebeten.

Der Vo rst and.

Jeddeloh.
WM ' Am Sonntag , den 1 », d M .r

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladet

Witwe . B «» i«4.
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Verkauf
do»

Wäßgras.
Eldeubueg . Am

Mittwoch, 19. Juni,
«beud » 7 Ubr.

werbe Ich au ( dem krrholifchen Kstch-
bo ^ an der Eiener Chauste« :

2ö Pfänder best¬
besetztes

Mähgras
PIN» zwestnaligcn Schnitt verpachten.

B . Schwarting, Gverste » .
Beckhause »« Beab¬

sichtige meine Besitzung
— Wohnbau » , Lcheunc rc.
mit ea. 50 Lch . - L . Bau¬
land und ca. 30 Juck
Weide - , Mäh - u. Moor¬
land — zum ». Mai 100L
anderweitig zu verheuern.

Heuermanu kann 27
Lcheffelsaat ansgesäcten
Roggen , sowie deo sämt¬
lichen vorhandenen Dün¬
ger mit übernehmen.

I . G . Papenhu,en.
Ein bei Dttvat und Behörden gut

eir. oestrhttes

Baugeschäft,
mu Tampstiich . erei ist m. v. Jus -mtar
wegen Uedernabme ein. sirarl . Stellung
u. gun -r. Bedingungen kokort :u
vermieten oder,u vertäuten . Für ca.
40000 Mt . abgöLl . Derrräge über
ArLeusliefming sind m -: : u über¬
nehmen. Earl Freudeathaf.

Bank bei Dilhelm ?baven.

» MM
I»

». prrt ».

LL « ss jk- tr krjlkii her Vimschift hilütr.
? Llwderßbräo
?LlwderKdräo
kLlwberzdrLll
?LlloderKdrLu
kLlwderxbräll
kalmbersdrLa
?LlwdersdrLll
kLlwdorzdrLo

erobert sich Eldenburas Gunst im Fluge,
erbiclr die böckste Ausre '.chnung (goldene
Medaille ) der Eldendurzcr Gewerbe-Aus¬
stellung von 1so5.
ist » in erfrechender , berrlich mundendes
Tateldirr ohne Beige' chmrck.

wstd an ? feinstem Material bereitet.

ist Rekcnvaleticnten sehr zu empfehlen.
wird nach P .l ' cncr und Münchener An
thell und dunkel) kcreesrellt.

ist kr « köstlich >'ie Eldcnburgn Bier.
bekommt man SS Fleuchen für 3 Ml . ,
12 Flaschen für l Mk. frei rnl Haus.

Jmmobilvcrkans.
Edewecht . Tie ,um Vermögen

det Stellmachers und Grundbeuer-
marrn; Johann Friedrich Horcher»
»u Rordrdrwrche oebörenden

Ziliumliilieil,
nämlich:

A, Artikel 88 der Gemeinde
ESkwrcht:

Flur IS Pan . I7S/IS2 , Viehdrmm,
D '-efe, groß LS ar 22 gm,

Flur IS Pa ^ . 133, am Wehdamm,
Wese , groß 1 da 14 »r 27 am,

Flur IS Van . 155, im Dich, Wiks? ,
groß 1 d» S4 ne 04 gm

Flur 19 Pan . 113/7, Liehdamm.
Hau ? u. Löst . , Wohnbau «, groß
ÖL »r 69 gm.

Flur 21 Parz . 169/7, Wilde^ ob?mdor,
Unkulr., «rroß I d» IS or Os gm,

Flur 21 P -rr . 123 -7, Webdamm.
Ackrrl- , groß 2 tu». Unkulll. groß
49 »e 52 gm.

(Don letzterer Parzelle sollen e :mr
4 Sch.>2 . als Zubehör »u dem von
Borcher« berrahnten Haute adzelrennt
und nicht mit verkauft merken.)

8 Artikel 847 der Gemeinde
'zwischenahn:

Flur 23 Pan . 2L . Hinterm Eschborn.
Unkult . . groß 2 b» 43 »e 29 qm.

sollen önentlich meistbietend durch
den Aukrionaror Wettermann zu
Westerstede vertäust werden.

Ter Antritt der Immobilien könnte
nach « solarer diesjähriger Abernrung
berm. Mcn 1902 ersolgen.

Tie Ländereien sind sämtlich bester
Bonität und liegen in unmittelbarer
Nähe der Gebäude . Etwa 25 Sch. -S
ist der Garten beim Haust groß und
enthalten di« Wiesen allerbesten
Ziegelrbon.

Ter Anstatz molar sowohl stück-
meii « one im Ganzen , jeuachdem sich
Kaustiebbader einstnden.

Erster Termin zum Lerkaufsaust'atz«
ist « tgescNt aui

Montag,
den 17 . Juni d. I . ,

»achm . 5 Uhr.
in Hempen G »sth «»s« zu Ekern.

Unimeubnern erteilt weitere Aus-
stmst gern und unentgeltlich und ladet
jtanjiiedhaber freund lickst rin.

_ _ Meinrenke ».
Heinrick Triklmg und Frau ru der

am Tonneretag . 13 . d . M . stattstnden-
de» Eilberboch»«,t ein bonnerndc« Hock

Ko// § e ^ e ?r,
Nanalstrakre 6.

Lins wir -ttzeksktÜLtis 80nk1s
beaeöi -»1« Laniimn . Sie e, nvrerlL,,-

ve . Tnomoron » Leifenpulesr . x »rbe ?« h ^ »nra rerirruä -1, ä»r ollv« Virl« inbbr»well »- L»rt>,ir
»e e bei >er .e -irr - ehonunL -.er ^ io5 «- -V« IVLach « »

' ^k
e . 1 e -alea -d reinim- unä » cbi. e«vei », bleicbi . »Iso > , .Xtl » , Lrk ^ iroltrnl » ovl « ^ ^ >,1 , r-x »7i

'
^ Ileioixerb abriüaLi : Lenrt Lieglin , vürselllorf

Tulonkohlen ilstche M - rgarkt!»!).
Anthracitkohlen,
Nntzkohlen,

nur beste - orten, emrstble zu Lommerprrisen und erbitte mir
Lusträae baldigst.

KeiM . «eeotrev, SvslitferlNlt,
_ Fernsprecher 44 . — Bahnbofstrastc IS.

Köterei - Verkauf.
Talsver . Zum önentlich meist¬

bietenden Vertäust der daseltst de-
legenea Langeschen

Aöterei,
guter Hau ? mit großem, schönen
Gatten , zum Antritt aui nächsten
Herbst oder Mai 1902, nndet 3 . und
I cdrer Verkanseaussay

Attila - , A . Zui cr„
nachmittags S Uhr,

in Corde « Gastoaust zu TalSptt
statt , und er-olgi dann bei arnügendem
Gebot sofort der Zuschlag.

Großenmeer . C . Haake , Aukt.
Alle, welche Forderungen habe»

an den Rachlast de» weil . Brink
sitzers Ang . Lchwäte zn Fpwcger-
moor , wollen (wegen Znvemar-
legung) bis SO . Juni cr . Rechnungen
beim Unterrrichnelen emgeben

Wer an den Nachlaß schuldet, wolle
in gleicher Frist Zahlung leisten.

Großenmeer . V . Haake . Aukt.
Zwischrnahn . Tie Brockhostsch«

Heuerstelle
zu A ' chmeg« ist bereit » verheuert
und fällt der aus den 18 . d . Mt »,
angrsetzte Berbeuerunaelermin aus.

I . H . Hiurich » .

Lpar- 1 . MkijüMr
ring . Geuossenich. m. unteschr. Hastpfl.

(5'dewecht.
Dir r . täten r At . für Einlagen

-4 °
ia Zinsen.

t Kzebrndech. «k ? Inren )c«t

MfknIaiiSmWWli !,.
Rastede . Hausmann T . Boedecker

in Borbeck laß : au.
Dienstag , den S . Juli.

nacom. 3 llao,
die Wiesen Tuvelshoop » . Trele»
und 3 Jück Wirscnlaud in Haarru-
sorth mit sofottigem Antritt aus
l oder mehrere Jahre verpachten.

Pachtlu -nge versammeln sich beim
Warrrrhause m Tüvellhoop.

I . Tege » , Aukt.

Eine ettragreich«

Landstelle
( Milchwirtschaft ) mit vorzüg¬
lichen Gebäuden , in der Näh « von
L Idenburg belegen, cur Größe von
100 eventl. 150 - chenel ' aat , habe ich
prc .rmrri zn verkaufen.

Reflektanten wollen sich ehestens
melden. E . Me » » eu , Auktionator,

Thealerwall 9.

Verpachtung
der Budenplätze
rum Lchuvenfest in Rastede am
21 . und 22 . Juli 1901 wird am

MIM. st» ill. z»li,
nachmittags 4 Nbr.

au ( dem Festrlatz« abgehalten.
XL Tischvlätz « werden nur bei

vorheriger Anmeldung und Lösung
einer Platzkatt « in beschränkter Zadl
iuaela ' scn . Angabe der Verlaus »,
waren »st beizuiugen.

Ta » Festkomitee.

Lj * - Blutstock. Ltwerwa » ,
Hamburg . Fichkestr 22

Vereins « u. Vergnüg «»gs,
Anzeigen.

Lmil thmlizcr
IS. §r« l>uer.

MH Am Tonnerbtag . den lS
d. Mts . , abend« L> , Nbr:

^0NLl8 - Vei-8LmmIung
»m Vcrrintlokale.

Tage-ordnuna : l . Aufnahmen.
2. Bundeskricgcrsest bett

Ter Borstand.

Junges Mädchen
gesucht schlicht um schlicht »ur
lernnny der seinen Waich«.

lll . ktsuliAvr » ,
Waschanstalt und Plätterei.
(Scsuch : f .: : Nordernev noch t .n :äe

Verkäuferinnen.
Rorderurv . G . Kaasm aan.
Gnucht auf fistott

1 tüchtig. Arbeiter.
Lbmsted «. B . Hatzlindc.

»Li Hotter
^ ^ ürikgervercin.

Tie Kameraden , welche sick am
Sonntag , den 16 . Juni , am Bundcs-
kriegcrkest betkiliacn wollen, vor-
sammcln sich morgens 7 > - Uör im
Dcrcmslckal zur Adhv.ung Ser Fahne
und Musik.

Lrden und Ehrenzeichen sind an-
iulegcn . Ter Borstand.

Wardenburg.
Gekuckt ,um 1 Juli

I Suchst »Id ? Mich,».
T . Waraken.

Gciuckt fosori

. ärikgcrvcrci»
!Agi » - M « bch.

Zur Be:riliaung am Bandes
krirgersest am Sonnraz . den IS . Juni,
vcrianimi .n sich Li- Kameratcn um
10 Uhr »m Tercinslekal.

Wohnungen.
Gesucht Untrrwohnung für ruhige

Vcwebncr . Vttis bis 270 Lsiett.
unrer M . IOO postlagernd.

Zu belegen u . anznleihen
gesucht.

800 Mk . gegen Licherh. und hohe
Zinsen zu leihen gesucht . Anerbieten
unter S . 338 a. b . Ern , d . Bl . erb.
2x 10 OOl » ' acl . od . im gan, . z. verl.

.4, ljeaiiIce, Rnür . , Lld . . Tbcarerw . II.
Änzulkibkn gesuctit lauf

sofort odkr später) auf eiue
Landstklle im Wrrte von ca.
6 ll . lW 0 Mark die ersten
25 ' ><><) Mark.

Näheres durch
E . Memmeo , Thealerwall9.

Verlorene und uachzu«
weisende Lachen.

Brrl . 4 Zehnmarkstück . Gegen
Diloönung Ldzug. in dn Erp . d . Bl.

Vakanzen und Stellen-
gesucht.

Gesucht au ' gleich ein Mädchen
von 15 bis 18 Jakrrn vom Lande.
Frau F . Hegrler , Kananien -Alle« 1

Le-. 'runzt ' ädige Toiletteuseifeu
Fabrik iuchl tüchtigen

» M - Plavvertreter . "M>
Lsterr . unt . G . H . 10 Hamburg,

Hauptpostamt postlagernd.

einen landwirtschaftlich . Haushall
eine Magd oder ein einfach junges
Mädchen , welches sich allen ver¬
kommenden Arbeiten unterricht , gegen
Salär . Näheres durch

I . Tege » . Aust.
E : ne alte d -n : t ' ch« rineenibtte

Fcuer - Perllch . - Gks.
sucht unter günstigen Bedingungeu

geeigoele Verleeler
aus allen Stände «.

» M " Leichte , lahnende Redende
schästigung . Lst . u. Nr 1770 an
G . L . Taube 4c Co -, Aol ».

^
Joharmisftrahe « .

Suche rur gewandte Mamsell in
gesetztem All« , welch « d Jahre in
einer Stellung gewesen und xrima
Zeugnisse besitzt , Stellung m größer»
Landwittsckast auf sofort.

Such« für jung« Frau Arbeit in
Waschen und Rcinmackrn.

Such« «m älteres Kindermädchen
auf sofort noch Borkum.

Gutes Logis für jung« Leute wird
unentgeltlich nachaewirken.

Für unseren Mündel The . ißküller
,n Rethen suchen « st ern Uueee-
komme » argen mäßioes Kostgclc

G . « Lemke» , « emkendors.
I . Stainer . Lehmden.

einige Arbeiter
für Arbci'. cn in Rastede

F . Bob lma u « , Nadorsterste I ">»
Habe noch oochs . Platze für Kochinn«

und Housmadcken.
Ahrcns ' Slcllcnnachweis -Vui . au.

gr . Hundcitr . 6 , Vremci:
G . ' ukhl a»> i

'
o ' ort oder etwas >: a :c:

ein junges Mädchen vom Land«.
_ Ka'tanirnallce

Rtise - JiWktor
kür iüdd . Lebens, u . K>nder>Au« ' icun-
Bttticherung gesuch : . Auch Nick : ' aL<
leute werden berücksichtigt.
5ab Nr . 178ts an Haaieostein t
Bögler A . G . , Frankfurt a . M.

Gesucht
zum 1 . Juli rin ordentl. Mädcheu,
welche ? »u Hause schlafen kann.

, M . L. Mütter . Heillgenaeist'tr. Iö.
Für da; stonror eine » Gcweioe-

berr-.cbeS wird zum l . Jul : cter
1 . August ein junger Mann r -a
guter Handschrift möglichst real
Lande gesucht.

Selbstgeschriebene Essener , mit An¬
gabe des seiiberigen Leoenslaust.
Zeugnissen und des gewun

'
ck: - .:

Salärs betörbett unter L . 490
Bürrner » Aua . Gxprd . Lldentrrg
i/Gr. _

Wir suchen zu baldigem Annon sur
Regisstatur und Ervedilion einen

jüngeren Amber.
Olüenlmi 'gei' ksikit.

Geiüchr zum 1 . .stuli ein

zweites Mädchen
von 15— 17 Jahren.

Sstkl sim Linbknkm.
Gesucht umständehalber auf so ' ttt

ein junaer Manu , der sich dem
Schreibsache widmen will. Sehnst-
liche Anerbietungen , welchen kurze:
selbstgekchttebener Lebenslauf dciru-
sügcn ist , sind bis zum 20. Juni a.
einrur eichen.

Rodenkirche » . 10 . Juni I90l.
Justus Schußler.

Saudel b Jever . Krankheilsooirk:
auf sosott gesuchlein iunges Mädche»
gegen Salär . Lehrer Bisiuq.

Für ein erkranktes Mädchen >e sn
ein anderes . Frau Justizrar Laut» .

Lindenallee 42.

Vertreter,
welch « mst der Wirtrkuudschafl out
bekannt sind, «ege» hohe Provision
aller Otten geiucht. Best. Lstrtt . um.
Angabe der bisherigen Tdäligknt und
Aufgabe von Referenzen »ub S . 1 »^
an die Erped .tron d . Bl - erdetem

Per sosott tüchtige selbständig:

taillkmbkitkkiilltt.
Nur gute Kräfte wollen sich mit Ab¬
gabe der früheren Ibätigkest meldc ».

Hrinr . Töbelmauu N « chs»
« eestrmüudr.

Jüngerer Sommi » n>r ein
Mauusakrur - und Modrmoren.
Geschäst in einer kleinen Stad : mr
gleich oder später gesucht , Esfc : ^»
»ub S . 334 an di« Spxd . d . « .

kroßes Zkcbeiurtr !)ieil^
Mieten Geschäfttlnhaber . die stimme,
Firmen « eerptkredn bewilligen,

cst . Mit. R . 48bM «u Htwnch
« i»ler . H «mbnr ^ _

P/riüttzvorÜich M St« ützdMrsn : Hst. A. Heß. sgr den Zi» erzit «ilteü : P . Radom -ktz. Rotationsdruck und Vttlag von B. Scharf , LIdenburg.
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